
Nevatscher 

K a l e n d e r  
auf das IahS 

18 83. 
welches ein gewöhnliches Jahr von 365 Tagen ist, ^ 

nebst 

Adreßbuch für Ehstland. 

Reval. 

Druck und Verlag vvu Liudfors' Erben. 



Revals denkwürdigste Jahre. 
Gründung der Stadt durch Walde-

mar ll. von Dänemark 12l9 
Einführung deS Silbischen Recht« . . 1248 
Erste Erwähnung der Olai« Kirche . 1267 
Eintritt in den Hansabund 1285 
Erste Erwähnung der Nicolai-Kirche 13lk 
Die Ritter- und Domschule errichtet 131V 
Reval kommt unter die Herrschaft des 

Livländischen Orden« 1346 
Da» Brigitten-Kloster gegründet . 1407 
Zerstörung der Stadt durch FeuerS-

brünste 1433 
Reval ein« der Hauptniederlagen der 

Hansa um 1496 
Einführung der Reformation 1524 
Große FeuerSbruMt 1527 
Da« St, Eatharinen-Kloster l,,Mün­

chenhof") durch Feuer zerstört . . .1532 
Der Thurm Kiek in die Kök erbaut 1533 
Ehstland begiebtsich unter schwedische 

Herrschaft. CaSpar v. Oldenbockum, 
Statthalter von Reval. capitulirt 
nach 6 wöchentlicher Belagerung , , 1561 

Beschießung Reval« durch eine Lübisch-
Dänische Flotte 1569 

3g wöchentliche Belagerung Reval« 
durch die Russen (21. Aug. bi« 16. 
März) 1570-1571 

Scharmützel mit d.Russen,Zerstörung 
des Brigitten-Klosters kam 30. Jan.). 1577 

Zweite 7 wöchentliche Belagerung 
(vom 23. Jan. bi« 11. März) . . 1577 

Pest 1591 und I5S2 
HungerSnoth . 1602 
Das St. Michaelis-Kloster (im Kloster) 

wird Gymnasium 1631 
Christoph ReuSner, erster Buchdrucker 

(jetzt LindforS' Erben) vom Rath 
bestätigt am 30. August 1633 

Der Dom durch eine große Feuers-
brunst zerstört 1684 

HungerSnoth 1696—97 
Nach der Schlacht bei Narva russische 

Gefangene in Reval eingebracht 1700 
Pest vom Anfang August bis Schluß 1710 
Belagerung der Stadt durch General 

Bauer, am 22. August begonnen.Ca-
pitulation zu Hark den 29. Sept.. 1710 

Einführung der Statthalterschaft«-
Verfassung 178Z 

Aufhebung derselben......... 1796 
Eröffnung der Baltischen Eisenbahn 

den 24 Oktober 1870 
Einführung der Städteordnung.... 1877 

Erklärung der kalenderzeichen. 
G Neumond. H Vollmond. 
) Erstes Viertel. ^ Letztes Viertel. 

Abkürzungen. 
V. Vormittag, d. h. zwischen Mitternacht und Mittag. 
N. Nachmittag, d. h. zwischen Mittag und Mitternacht. 
tt. Uhr, M. Minuten (mittlerer Nevaler Zeit). 

Von den vier Jahreszeiten. 
Frühlings-Anfang am 9. März, Vorm. um I Ubr. Nachtgleiche. 
Sommer-Anfang am 9. Juui, Nachm. um 9 Ubr. Längster Tag. 
Herbst-Anfang am II. Septbr., Vorm. um II Uhr. Nachtgleiche. 
Winter-Anfang am 10. December, Vorm. um 6 Uhr. Kürzester Tag. 

Die zwölf Himmelsztichtn. 
iDss V Widder. 
M ^ Stier. 
M m Zwillinge. 
-LK -5 Krebs. 

Löwe. ^ H Schütze. 
^ N5 Jungfrau. Z Steinbock. 

^ Waage. Wassermann. 
M) M Scorpion. ZV X Fische. 

Äie Planelen. 
Bier innere: Merkur. Zeit eines Umlaufs um die Sonne: 83 Tage. Zeit einer 

Umdrehung um die Are: 1 Tag 5 Min. — VenuS: Zeit eines Umlaufs um die Sonne 



225 Tagr. Zeit einer Umdrehung um die Are: 23 Stunden 2t Min 22 Sec.— Erde: > 
Zeit eincS Umlaufs um die Sonne: 3b5 T. 5 St. 48 M. 48 S. Zeit einer Umdrehung um die 
Are: 23 St, 56 M 4 S. — M a r?. Zeit eincS Umlaufs um die Sonne: 1 Jahr I 
32^Tage. Zeit einer Umdrehung um die Are : 1 Tag 37 Min. 2t) Sec. — Der Mond läuft -
um die Erdein 27 T, 8St.— 215 mittlere (nach der Zeitfolge ihrer Entdeckung): 

CereS, Pallas, Juno, Vesta, Asträa, Hebe, Iris, Flora, MetiS, Hyaiea, Parrhenope, 
Victoria, Egeria, Iren«, Eunomia, Psyche, ThetiS, Melpomene, Fortuna, Masfalia, Lutetia, 
Kalliope, Thalia, ThcmiS, Phokäa, Proserpina, Eutcrpe, Bellona, Amphitrite, Uraiiia, 
Euphrofyne, Pomona, Polyhymnia, Circc, Leukothea, Atalante, Fides, Leda, Lätitia, Har« 
monia, Dapbne, Isis, Ariadnc, Nysa, Eugenia, Hestia, Aglaja, Doris, PaleS, Virginia, 
Nemausa, Europa, Kalypso, Alexandra, Pandora, Melcte, ivinemosyne, Concordia, 
ElpiS, Danae, Echo, Erato, Ausouia, Angelina, Cybele, Maja, Asia, Leto, Hespcria, 
Panopea, Niobe, Feronia, Clytia, Galatea, Euryvice, Freia, Frigga, Diana, Eurynome, 
Sappho, Terpsichore, Alkmene, Veatrice, Klio, Jo, Semele, Sylvia, Thisbe, Julia, 
Antiope, Aegina, Undina, Äünerva, Aurora, Arethusa.Aegle, Clotho, Janthe, Dike Hecate, 
Helena, Miriam, Hera, Klymene, Artemis, Dione, Camilla, Hecuba, Felicitas, Lydia, Ate, 
Jphigenia, Almathea, Cassandra, Sirona, Lomia, Peitho, LachefiS, Gerda, Erunhild, 
Alceste u. s. w. 

Vier äußere: Jupiter, Zeit eines Umlaufs um die Sonne: I1J.315T- Zeit einer 
Umdrehung um die Are 9 St. 55 M.27S.— Saturn. Zeit eines Umlaufs um die 
Sonne: 23 I. 167 T. Zeit einer Umdrehung um die Ar«: U) St. 23 Min. 17 Sec.— 
Uranus. Zeit eines Umlaufs um die Sonne: 84J. 6 T.— Neptun. Zeit eines Umlaufs 
um die Sonne: 164 Jahre 225 Tage. 

Von dm Sonnen? und Mondfinsternissen im Jahre 1883. 
Zn oiesem Jahre ereignen sich 2 Sonnen- und 2 Mondfinsternisse, aber keine der­

selben ist in Rcvol sichtbar. Die erste Mondfinsternis ist eine sehr unbedeutende partielle 
Finsternis, da kaum der zehnte Theil des Monddurchmesser« vom Erdschatten bedeckt 
wird. Sie findet in den Mittagsstunden dcS 1». April statt und wird nur im westlichen 
Thcile Nordamerikas, in Australien und im östlichen Asien sichtbar sein. —Die erste sonnen-
sinsterniß ist eine totale und tritt ein in den späten Abendstunden deS 21, und den frühen 
Morgenstunden deS 25. April, Sic wird in der südlichen Hälfte deS großen Oceans und 
theilwcise im östlichen Australien u. in Central-Amerika gesehen werden.—Die zweite Mond« 
siniterniß wird auch nur eine partielle, aber etwas bedeutender als die erste sein, da 
nahezu der dritte Theil des MonddurchmesserS verfinstert werden wird, Sie ereignet sich > 
in den Vormittagsstunden deS 4. October und wird im westlichen Afrika und Europa 
und in Amerika sichtbar sein. — Die zweite Sonnenfinsterniß ist eine ringförmige und fin­
det in der Nacht vom 18. zum 13. October statt, Sic ist in der nörvlichen Hälfte des 
großen Oceans und theilweise in den östlichen Küstengebieten NordasienS und im west­
lichen Nordamerika sichtbar. 

Sonnen-llus- und Untergang in Neval im Jahre 1883, 
angegeben in mittlerer Nevaler Zeit, alter Styl. 

Monat. Aufg. Untrg. j Monat. Aufg. Uutrg. ^ Monat. Aufg. Untrg. 

Jan. 1. 8,50. 3,29. Mai I. 3,35. 8,19. Sept. I. 5,24. 6,27. 
.. II. 8.33. 3,52. II. 3,13. 8,42. , II. 5,47. 5,56. 
.. 21. 8,11. 4,18. .. 21. 2,57. 9, 0. 21. 6,11. 5,26. 

Febr. I. 7 46. 4,40. Juni 1. 2,46. 9,14. Oct. I. 6,34. 4,57. 
.. II. 7.19. 5,11. ,, II. 2,45. 9,19. II. 6,59. 4,29. 
.. 21. 6,49. 5,34. . 21. 2,52. 9,15. 21. 7,25. 4, 2. 

März l. 6,22. 5,59. Juli I. 3, 7. 9, 3. Nov. I. 7,52. 3,37. 
.. II. 5,52. 6,22. .. Ii. 3,26. 8,45. .. 11. 8,18. 3,14. 
.. 21. 5,22. 6,46. 21. 3,48. 8,23. .. 21. 8,39. 3, 1. 

April I. 4,54. 7, 9. Aug. I. 4, 9. 7,59. Dec. 1. 8,53, 2,56. 
.. 1>. 4,26. 7,34. .. II. 4,36. 7,27. .. II. 9, I. 2,58. 
.. 21. 3,59. 7,55. .. 21. 4,58. 6.58. 21. 9, 3. 3, 7. 

I* 



^ Alter St ZttNUNr. 

Der Name des Herrn ist Jesus. 2, 21. 
S. I 1 Aleu.jahr >ZVI13 Hilarius 

) Erstes Viertel am 
4. um 2 Uhr 27 
Min. V. M. 

H Vollmond am 11. 
um 8 Uhr 54 M. 
B. M. 

L Letztes Viertel am 
19. um 12 Uhr 
6 Min. N. M. 

G Neumond am 26. 
UM 7 U. 49 M. 
N. M. 

Festtage. 
I. Neujahr. 

6. Erscheinung Christi. 

Schulferien bis 7. Jan. 

Gerichtsferien bis 2. Jan. 

T 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

as Christuskind. M 
2 S. n. Neujahr 
3 Enoch 
4 Methusala 
5 Simeon 
6 Keil. 3 Könige 
7 Julianus 
8 Erhard 

atth, 

/Bö 

2, 13-23. 
14 2.S.N.EP. 
15 Dietrich 
16 Giesebrecht 
17 Anton 
18 Franziska 
19 Sara 
20 Fab. Seb. 

) Erstes Viertel am 
4. um 2 Uhr 27 
Min. V. M. 

H Vollmond am 11. 
um 8 Uhr 54 M. 
B. M. 

L Letztes Viertel am 
19. um 12 Uhr 
6 Min. N. M. 

G Neumond am 26. 
UM 7 U. 49 M. 
N. M. 

Festtage. 
I. Neujahr. 

6. Erscheinung Christi. 

Schulferien bis 7. Jan. 

Gerichtsferien bis 2. Jan. 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Das Kind Jesus. L 
9 1. S. nach Ep. 

10 Pauli Eins. 
11 Ephraim 
12 Reinhold 
13 Hilarius 
14 Robert 
15 Dietrich 

uc. 
M 

M-

Z, 41—52. 
21 Septuag 
22 Magdalena 
23 Charlotte 
24 Timotheus 
25 Pauli Bek. 
26 Hans 
27 Chrysostom 

) Erstes Viertel am 
4. um 2 Uhr 27 
Min. V. M. 

H Vollmond am 11. 
um 8 Uhr 54 M. 
B. M. 

L Letztes Viertel am 
19. um 12 Uhr 
6 Min. N. M. 

G Neumond am 26. 
UM 7 U. 49 M. 
N. M. 

Festtage. 
I. Neujahr. 

6. Erscheinung Christi. 

Schulferien bis 7. Jan. 

Gerichtsferien bis 2. Jan. 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Hochzeit zu Cana. 
16 2. S. nach Ep. 
17 Anton 
18 Franziska 
29 Sara 
20 Fab. Seb. 
21 Agnes 
22 Magdalena 

Joh. 

ZD 

2, I—II. 
28 Sezagefim. 
29 Samuel 
30 Adelgunde 
31 Virgilius 
t Februar 
2 Mar. Rein. 
3 Hannci 

) Erstes Viertel am 
4. um 2 Uhr 27 
Min. V. M. 

H Vollmond am 11. 
um 8 Uhr 54 M. 
B. M. 

L Letztes Viertel am 
19. um 12 Uhr 
6 Min. N. M. 

G Neumond am 26. 
UM 7 U. 49 M. 
N. M. 

Festtage. 
I. Neujahr. 

6. Erscheinung Christi. 

Schulferien bis 7. Jan. 

Gerichtsferien bis 2. Jan. 

Vom 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
55. 
S. 

Hanplmann zu Kapei 
23 3. S. nach Ep. 
24 Timotheus 
25 Pauli Bek. 
26 Hans 
27 Ehrysostomus 
28 Carl 
29 Samuel 

n. 

«F 

Matth. 8, 1—13. 
4 Eitom'hi 
5 Agathe 
6 Fastnacht 
7Ascherm. 
8 Salomon 
9 Apollonia 

10 Pauline 

) Erstes Viertel am 
4. um 2 Uhr 27 
Min. V. M. 

H Vollmond am 11. 
um 8 Uhr 54 M. 
B. M. 

L Letztes Viertel am 
19. um 12 Uhr 
6 Min. N. M. 

G Neumond am 26. 
UM 7 U. 49 M. 
N. M. 

Festtage. 
I. Neujahr. 

6. Erscheinung Christi. 

Schulferien bis 7. Jan. 

Gerichtsferien bis 2. Jan. 

Jesus siud Wind u. Meer geh 
S. !30 1. S. nach Ep. 
M. >31 Virgilius 

orsain. Mci'th. 8,2^-27 
<D^!11 3noocavit 
^!12 Eulalia 

) Erstes Viertel am 
4. um 2 Uhr 27 
Min. V. M. 

H Vollmond am 11. 
um 8 Uhr 54 M. 
B. M. 

L Letztes Viertel am 
19. um 12 Uhr 
6 Min. N. M. 

G Neumond am 26. 
UM 7 U. 49 M. 
N. M. 

Festtage. 
I. Neujahr. 

6. Erscheinung Christi. 

Schulferien bis 7. Jan. 

Gerichtsferien bis 2. Jan. 



Älter St. Februar 5 

D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

1 Brigitta 
2 Maria Nein. 
3 Hanna 
4 Veronika 
5 Agathe 

13 Elwine 
14 ^uatember 
15 Faustina 
16 Juliane 
17 Constantia 

Weizen und Unkraut 
bis znr Ernte. 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

ans dem Acker der Welt 
Mattb. 13. 24—3t). 

^ 6 5. S. nach Ep. 
- 7 Richard 
- 8 Salomen 
^ 9 Apollonia 
j10 Pauline 
!11 Euphrosine 
!12 Eulalia 5^ 

18 Reminiscere 
19 Sim. Ap. 
20 Eucharius 
21 Esaias 
22 Petri St. 
23 Wilhelmin 
24 Ap. Matth. 

Arbeiter im Weinberge. 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

!3 Septuagesimae 
14 Valentin 
15 Faustina 
16 Juliane 
17 Constantia 
18 Concordia 
19 Sim. Ap. 

Mattb. 
^!25 

ZD 

26 
27 
28 
t 
2 
3 

30. I —16. 
Oculi 
Nestor 
Leander 
Justus 
März 
Medea 
Kunigunde 

) Erstes Viertel am 
2. um 11 Uhr 35 
Min. V. M. 

O Vollmond am 10. 
um 1 U. 57 M. 
V.M. 

L. Letztes Viertel am 
18. um 7 -Uhr 
6 Min. V. M. 

G Neumond amj25. 
um 6 Uhr 10 M. 
B. M. 

Mtage. 

2. Maria Reinigung. 

Am 25. und 26. Frei­
tag und Sonnabend in 
der Butterwoche. 

Ain26.Nebnrtsfest Sr. 
M. des K.Alexander I!!. 

Gleichniß vom Säemann. Luc. 8, 4—15. 
S. 20 Seragesimae 4 Lätare 
M. 21 Esaias 5 Aurora 
D. 22 Petri Stuhls. 6 Gottfried 
M. 23 Wilhelmine 7 Perpetua 
D. 24 Ap. Matth. 8 Cyprianus 
Fr. 25 Victor »»» 9 Prudentia 
S. 26 Nestor 10 Mickäus 

Berk. d.Leid. u. Heil. d. Blind. Luc. 18, 31—43. 
S. i27 Estomihi <?^!11 Judica 
M. >28 Justus ^>12 Gregorius 



6 
Alter St. Marz. 

D. 1 Faswacht 13 Ernst 
cM. 2 Aschermittuz. 14 Zacharias 
D. 3 Kunigunde 15 Mathilde 
F. 4 Adrian >M 16 Alexander 
S. 5 Aurora 17 Gertrud 

Christi Versuchung. Matth. 4, 1—II. 

S. 6 Invocavit >M 18 Palmsonnt. 
M. 7 Perpetua 19 Joseph 
D. 8 Cyprianus W 20 Olga 
M. 9 Duß- u. Vettag 21 Benedict 

L)uatember 
D. 10 Michäus 22 Gründonn. 
F. 11 Constantin 23 Charfreitag 
S. 12 GrcgoriuS 24 Casimir 
Vom Cananäischen Weibe. Matth. 15, 21—28. 
S. 13 Neminiscere 25 Ostersonnt. 
M. 14 Zacharias ZD 26 Ostermont. 
D. 15 Mathilde ZD 27 Gustav 
M. 16 Alexander ZD 28 Gideon 
D. 17 Gertrud 29 Philippine 
F. 18 Gabriel 30 Adonis 
S. 19 Joseph 31 Detlaus 
Christus treibt die Teufel 
S. 

M. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 

20 Oculi 
Olga 

21 Benedict 
22 Raphael 
23 Theodor 
24 Casimir 
25 Maria verk. 
26 Emanuel 

aus. 
KR 

Luc. ii, 14—23. 
^ April 

Duasimodo 
2 Pauline 
3 Ferdinand 
4 Ambrosius 
5 Maximus 
6 Cölestin 
7 Aron 

Speisung der 5099 Mann. Joh. 0, I—15 
S. 27 La rare 
M. 
D 

D. 

28 Gideon 
29 Philippine 
30 Adonis 
31 Detlaus 

8 Misericord. 
9 Bogislaus 

10 Ezechiel 
11 Leo 
12 Julius 

) Erstes Viertel am 
3. um 10 Uhr 11 
Min. N. M. 

H Vollmond am 11. 
um 7 Uhr 43 M. 
N. M. 

(5 Letztes Viertel am 
19. um 10 Uhr 1 
Min. N. M. 

G Neumond am 26. 
um 3 Uhr 15 M. 
N. M. 

Frühlings-Anfang 

am 9. März. 

Festtage. 
Am I. Fest der Thron­

besteigung Sr. Majestät 
Alexander III. 

Am 9. Büß- und Bet­
tag. 

Am 25. Maria Ver-
küudigung. 



Alter St. April. 7 

Fr. 
S. 

1 Theodora 
2 Pauline 

13 Justinus 
14 Tiburtius 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Die nicht von Gott sind. Joh. 8, 46—59. 
3 Judica 
4 Ambrosius 
5 Maximus 
6 Cölestin 
7Aron 
8 Liborius 
9 Bogislaus 

15 Jubilate 
16 Carifius 
17 Rudolph 
18 Valerian 
19 Timon 
20 Jacobine 
21 Alexandra 

Christi Einzug in Jerusalem. 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

10 Palmsonntag 
11 Leo 
12 Julius 
13 Justinus 
14 Vründonnerst. 
15 Charfreitag 
16 Carifius 

Mattb. 21, 1—9. 
22 Cantate 
23 Georg 
24 Albert 
25 Ev.Marcus 
26 Ezechias 
27 Anastasius 
28 Vitalis 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 

Fr. 
S. 

Auferstehung Christi. Marc. 16, I—8. 
17 Ostersonntag 
18 Ostermontag 
19 Timon 
20 Jacobine 
21 Alexandra 

22 Cajus 
23 St. 45? 

29 Rogate 
30 Erastus 
tMai 
2 Sigismund 
3 -j-Erfindung 

Chr. Him. 
4 Florian 
5 Gotthard 

Christus erscheint den Jüngern. 
S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

24 Ouasim. 
25 Ev. Marcus 
26 Ezechias 
27 Anastasius 
28 Vitalis 
29 Raimund 
30 Erastus 

Joh. 20, 19—31 
6 Exaudi 
7 Ulrike 
8 Stanislaus 
9 St. Nicol. 

10 Gordian 
11 Pankratius 
12 Henriette 

) Erstes Viertel am 
2. um 10 Uhr 29 
Min. V. M. 

H Vollmond am 10. 
um 1 Uhr 6 M. 
N. M. 

(5 Letztes Viertel am 
18. um 8 Uhr 43 
Min. V. M. 

G Neumond am 24. 
um 11 U. 37 M. 
N. M. 

Festtage. 

Am 10. Palmsonntag. 

Am 14. Gründonnerst. 

Am 15. Cbarfreitag. 

Am 16. Sonnabend 
in der Martcrwoche. 

Am 17. Ostersonntag. 

Am 18. Ostermontag. 

Am 23. St. Georg. 



Alter St. Mar 
Christus, der gute Hirt- Job. 10, 12—16. 

S. 1 Misericord. 13 Pfingsten 
M. 2 Sigismund 14 Pfingstm. 
D. 3^ Erfindung 15 Sophie 
M. 4 Florian 16 Buatember 
D. 5 Gotthard 17 Fanny 
Fr. 6 Susanna 18 Erich 
S. 7 Ulrike 19 Philipp 

Christus iröstet die Jünger . Joh. 16, 16 -23. 
S. 8 Julnlate '^!0 Trinitatis 
M. 9 St. Nicolaus 21 Arthur 
D. 10 Gordian 22 Emilie 
M. 11 Pankratius 23 Desiderius 
D. 12 Henriette 24 Frohnl. 
Fr. 13 Servatius 25 Urbanus 
S. 14 Christian LR 26 Eduard 

Christus verheißt d. heil. Geist. Joh. 16, 5-15. 
S. 15 Cantate u5> 271.S.n.Tr. 
M. 16 Peregrinus 28 Wilhelm 
D. 17 Fanny 29 Maximil. 
M. 18 Erich 30 Wigand 
D. 19 Philipp 31 Petronella 
Fr. 20 Ernestine t Juni 
S. 21 Arthur 2 Marcellus 

Christus lehrt in s. Nam. beten. Joh. 16,23-36. 
S. >22 Aogate 3 2. S. n.Tr. 
M. 23 Desiderius 4 Darius 
D. 24 Esther 55 5 Bonifatius 
M. 25 Urbanus >M 6 Artemius 
D. 26 Christi Him. >W 7 Lucretia 
Fr. 27 Ludolph M 8 Medardus 
S. 28 Wilhelm 555 9 Bertram 

Verheißung des Trösters. Joh. 15, 26--I6, 4. 
S. 29 Eraudi 103.S. n.Tr. 
M. 30 Wigand 11 Ottomar 
D. 31 Petronella 12 Basilides 

) Erstes Viertel am 
2. um 12 Uhr 34 
Min. V. M. 

H Vollmond am 10. 
um 4 Uhr 50 M. 
V. M. 

L. Letztes Viertel am 
17. um 4 Uhr 2 
Min. N. M. 

O Neumond am 24. 
um 7 Uhr 51 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
AI. um 4 Uhr 21 
Min. N. M. 

Festtage. 
Am 1. Mai Apostel 

Philippus und Jacobus. 

Am 6. Geburtsfest Tr. 
Kais. Hoheit des Groß­
fürsten Thronfolgers Cä-
sarewitschNikolaiAlexan-
drowitsch. 

Am 9. Fest des heil. 
Wunderthäters Nikolaus. 

Am 26. Christi Him­
melfahrt. 



Alter St. Juni 9 

M. 1 Gottschalk 13 Tobias 
D. 2 Marcellus 14 Jenny 
Fr. 3 Emma 15 Vitus 
S. 4 Darius 16 Justine 

Ausgießuna des heil. Geistes. Joh. 14,23-31. 
S. 5 Psingstsonntag »17 4. S. N.Tr. 
M. 6 Pfingstmontag 18 Auguste 
D. 7 Lucretia 19 Gervasius 
M. 8 Ouatember 20 Florentin 
D. . 9 Bertram «F 21 Rahel 
Fr. 10 Flavius KR 22 Caroline 
S. 11 Ottomar ^> 23 Basilius 

Christi Gespräch mit Niccdemus. Joh. 3,1—15. 
S. 12 Trinitatis ft4 5. S.n.T. 
M. 13 Tobias 25 Febronia 
D. 14 Jenny >«- 26 Jeremias 
M. 15 Vitus 27 7 Schläfer 
D. 16 Frohnleichn. 28 Josua 
Fr. 17 Nikander 29 Peter Paul 
S. 18 Auguste 30 Lucina 

Der reiche Mann u. Lazarus. Luc. 16,19—31. 
S. 19 1. S. nach Tr. S Änli 
M. 20 Florentin 2 Mar. Hms. 
D. 21 Rahel 55 3 Cornelius 
M. 22 Caroline >M 4 Ulrich 
D. 23 Basilius 5 Anselm 
Fr. 24 Joh. der Lf. 6 Hektor 
S. . 25 Febronia 7 Demetrius 

Großes Abendmahl. Luc. 14, 16—24. 
S. 26 2. S nach Tr. 87.S. n.Tr. 
M. 27 7 Schläfer 9 Cyrillus 
D. 28 Josua 10 7 Brüder 
M. 29 Ap. Peter Paul 11 Eleonore 
D. 30 Lucina 12 Heinrich 

H Vollmond am 8. 
um 6 U. 10 M. 
N. M. 

Letztes Viertel am 
15. um 9 U. 17 
Min. N. M. 

G Neumond am 22. 
um 4 Uhr 42 M. 
N. M. 

) Erstes Viertel am 
30. um 9 U. 29 
M. V. M. 

Sommer-Anfang 
am 9. Juni. 

Längster Tag. 

Festtage. 

Am 5. Psingstsonntag. 

Am 6. Pfingstmont. 

Am 16. Fronleich­
namsfest. 

Am 24. Fest Johannis 
des Täufers. 

Am 29. Fest der heili-
gen Apostel Petrus und 
Paulus. 



Alter St. Juli. 
Fr. 1 Theobald ZD 13 Margaretha 
S. 2 Maria Heims. 14 Lydia 

Vomverlor.Schafe U.Groschen. Luc. 15,1-10. 
S. 3 3. S. nach Tr. ZD 15 8.S. n.Tr. 
M. 4 Ulrich 16 August 
D. 5 Anselm 17 Alexius 
M. 6 Hektor 18 Rosine 
D. 7 Demetrius 19 Friederike 
Fr. 8 Kilian 20 Elias 
S. 9 Cyrillus 21 Daniel 

Seid barmherzig u. richtet nicht. Luc.6, 36—42. 
S. 10 4. S. nach Tr. 22 9. S. n. Tr. 
M. 11 Eleonore 23 Oscar 
D. 12 Heinrich 24 Christine 
M. 13 Margaretha 25 Ap.Jacob. 
D. 14 Lydia 26 Anna 
Fr. 15 Ap. Theo!. 27 Martha 
S. 16 August 28 Pantaleon 

Petri Fischzug. Luc. 5, 1—11. 
S. 17 5. S. nach Tr. 55 29 10-S.n.Tr. 
M. 18 Rosine 30 Germanus 
D. 19 Friederike M 31 Christfried 
M. 20 Elias I Angttft 
D. 21 Daniel 555 2 Hanuibal 
Fr. 22 Maria Mgd. 3 Eleasar 
S. 23 Oscar 5^ 4 Dominikus 

Pharisäer-Selbstgerechtigkeit. Matth. 5, 20—26. 
S. 24 6. N. nach Dr. 511.S-n.Tr. 
M. 25 Ap. Jacobus 6 Verkl. Chr. 
D. 26 Anna 7 Aline 
M. 27 Martha 8 Gerhard 
D. 28 Pantaleon 9 Romanus 
Fr. 29 Beatrix ZD 10 Laurentius 
S. 30 Germanus 11 Hermann 

Speisung der 4000 Mann. Marc. 8, 1—9. 
S. s31 7. S. nachTr. 1^11212.S. N.Tr. 

UM 5 u. 9 M. 
V. M. 

L, Letztes Viertel am 
15. um 1 U. 53 
M. V. M. 

G Neumond am 22. 
um 3 U. 5 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
30. um 3 Uhr 9 
M. V. M. 

Festtage. 
Am 22. Namenöfest 

Ihrer Maj. der Kaiserin 
Maria Feodorowna. 

S c h u l f e r i e n  
vom I. bis 31. Juli. 

G e r i ch t s f e r i e n 
vom 10. Juli bis 10. Au­

gust. 



Alter St. August. ii 

M. 1 Petri Kettenf. 13 Hildebert 
D. 2 Hannibal 14 Clementine 
M. 3 Eleasar 15 Mar. Him. 
D. 4 Dominicus LI 16 Isaak 
Fr. 5 Oswald 17 Willibald 
S. 6 Verkl. Christi u5» 18 Helene 

Gegen die falschen Propheten. Matth. 7,15—23. 
S. 7 8. S. n. Tr. >«- 19 13 S.n.Tr. 
M. 8 Gerhard 20 Bernhard 
D. 9 Romanus 21 Ruth 
M. 10 St.Laurentius 22 Philibert 
D. 11 Hermann 23 ZachäuS 

Mr. 12 Clara 24 Bartholom. 
' S. 13 Hildebert 25 Ludwig 

Vom ungerechten Haushalter. Luc. 16, I—9. 
. S. 14 9. S. n. Tr. 2614.S.n.Tr. 

M. 15 Mariä Him. >M 27 Gebhard 
D. 16 Isaak 28 Augustinus 
M. 17 Willibald >M 29 Joh. Enth. 
D. 18 Helene 30 Benjamin 
Fr. 19 Sebaldus 31 Rebekka 
S. 20 Bernhard 1 Septbr. 

Zerstörung Jerusalems. Luc. 19. 41—48. 
S. 21 10. S. n. Tr. 5? 215.S.n.Tr. 
M. 22 Philibert 3 Bertha 
D. 23 Zachäus 4 Theodosia 
M. 24 Bartholomäus 5*5 5 Moses 
D. 25 Ludwig ZD 6 Magnus 
Fr. 26 Jrenäus ZD 7 Regina 
S. 27 Gebhard ^5 8 MariäGeb. 
Vom Pharisäer und Zöllner. Luc. 18, 9—14. 

28 11. S. n. Tr. 916.S.n.Tr. 
M. 29 Joh. Cnth. 10 Albertine 
D. 30 Benjamin KR ll Ewald 
M. 31 Rebekka SS 12 Syrus 

H Vollmond am 6. 
nm 2 Uhr 32 M. 
N. M. 

6. Letztes Viertel am 
13. um 7 U. 11 
Min. V. M. 

O Neumond am 20. 
um 5 Uhr 53 
Min. N. M. 

) Erstes Viertel am 
28. um 8 Uhr 17 
Min. N. M. 

Festtage. 

Am 6. August Verklä­
rimg Christi. 

Am 15. Mariä Him­
melfahrt. 

Am 29. Johannis Ent­
hauptung. 

Am 30. Nameusf. Sr. 
Kai>erl. Maj. Alexander 
Alexandrowitsch.—Ritter-
fest des Ordens des heil. 
Alexander-Newsky. 
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Alter St. September 

D. 1 Egidius 13 Amatus 
Fr. 2 Elise 14 f Erhöhung 
S. 3 Bertha 15 Nikodemus 

Die Heilung des Taubstummen. Marc. 7, 81-37. 
S. 4 12. S. nach Tr. 16 17.S.n.Tr. 
M. 5 Moses 17 Josephine 
D. 6 Magnus 18 Gottlob 
M. 7 Regina 19 5)uatember 
D. 8 Maria Geb. 20 Emil 
Fr. 9 Bruno 21 Matthäus 
S. 10 Albertine 22 Moritz 

Vom barmherzigen lsamariter. Luc. 10,23-37. 
S. 1113. S. n. Tr. 2318.S.n.Tr. 
M. 12 Syrus 24 Joh. Empf. 
D. 13 Amatus <>5 Cleophas 
M. 14 ^ Erhöhung 26 Joh. Theol. 
D. 15 Nikodemus 27 Adolph 
Fr. 16 Lsontine 28 Wenzeslaus 
S. 17 Josephine 29 St.Michaei 

Von den 10 Aussätzigen. Luc. 17. 11—19. 
S. 18 14. S. n. Ur. 5? 30 19.S.n.Tr, 
M. 19 Werner I October 
D. 20 Emil 2 Woldemar 
M. 21 Ouatember 3 Jairus 
D. 22 Moritz ZD 4 Franz 
Fr. 23 Elwire ZD 5 Friedebert 
S. 24 Joh. Empf. 6 Louise 

sorget nicht sur morgen. Matth. 6. 24—34. 
S. 25 15. G n. Tr. 7 20.S.n.Tr. 
M. 26 Joh. Theol. 8 Thomasia 
D. 27 Adolph 9 Dionysius 
M. 28 Wenzeslaus 10 Arved 
D. 29 St. Michael 11 Burchard 
Fr. 30 Hieronymus 12 Wallsried 

H Vollmond am 4.. 
um 11 Uhr 20 M. 
N. M. 

L, Letztes Viertel am 
11. um 2 Uhr 30 
Min. N. M. 

O Neumond am 19. 
um 7 Uhr 33 
Min. V. M. 

) Erstes Viertel am 
27. um 11 Uhr 59 
Min. V. M. 

Herl'st-Anfang 

am 11. September. 

Festtage. 

Am 8. Sept. Maria 
»eburt. 

Am 14. i Erhöhung. 

Am 26. Johannes der 
heologe. 

Am 29. St. Michaelis. 



Alter St. October. 
S. I 1 Mar. K. u.F. 1^ >13 Theresia 

Vom Jünglinge zu Nain. Lnc. 7, II—17. 
S. 2 16. S. n.Tr. »MM 14 21.S.n.Tr. 

Erntefest Calixtus 
M. 3 Jairus 15 Hedwig 
D. 4 Franz 16 Gallus 
M. 5 Friedebert 17 Ida 
D. 6 Louise 18 Ev. Lucas 
Fr. 7 Amalie 19 Leonhard 
S. 8 Thomasia 20 Felician 
Von der rechten Sabbath-Heiliq. Luc. 14, 1 — 11. 
S. 9 17. S. n. Tr. >W 21 22.T.n.Tr 
M. 10 Arved 22 Cordula 
D. 11 Burchard 23 Severin 
M. 12 Wallfried 24 Salome 
D. 13 Theresia 25 Adelheid 
Fr. 14 Calixtus 26 Amandus 
S. 15 Hedwig 27 Capitolin 

Vom vornehmsten Gebote. Mattb. 22,34—46. 
S. 16 18. S. n. Tr. ^ 28 23.S.n.Tr. 
M. 17 Ida 29 Engelbard 
D. 18 Ev. Lucas ZD 30 Absalon 
M. 19 Leonhard ZD 3l Wolfgang 
D. 20 Felician ZD t Novbr. 
Fr. 21 Ursula 2 Aller Seel. 
S. 22 Cordula 3 Gottliel? 

Vom Gichtbrüchigen. Matth. 9, 1—8. 
S. 23 19. S. n. Cr. 4 24.S n.Tr. 
M. 24 Salome 5 Blandina 
D. 25 Adelheid 6 Caspar 
M. 26 Amandus 7 Balthasar 
D. 27 Capitolin 8 Claudius 
Fr. 28 Simon Judas 9 Jobst 
S. 29 Engelhard 10 Mart.Luth. 

Viele sind berufen. Mattb . 22, I—14. 
S. 30 20. S. n. Dr. ^1125.S-n.Tr. 
M. 31 Wolfgang ^?ii2 Jonas 

H Vollmond am 4. 
um 8 Uhr 24 M. 
V. M. 

L, Letztes Viertel am 
11. um 12 U. 58 
Min. V. M. 

O Neumond am 19. 
um 1 Uhr 35 M. 
V. M. 

) Erstes Viertel am 
27. um 1 Uhr 44 
Min. V. M. 

Festtage. 
Am I. October Maria 

Am 2. Oct. Erntefest. 
Am 22. Oct. Fest des 

Am 2?. Oct. Feier 
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Alter St. November. 

D. 1 Aller Heiligen 13 Arkadius 
M. 2 Aller Seelen 14 Friedrich 
D. 3 Gottlieb 15 Leopold 
Fr. 4 Otto 55 16 Edmund 
S. 5 Blandina >M 17 Hugo 

Vom Sohne des Königisch en. Joh. 4, 47—54. 
S. 6 21.S. nachTr. >M 18 26.S.n.Tr. 
M. 7 Balthasar 19 Elisabeth 
D. 8 Claudius 20 Georgine 
M. 9 Jobst 21 MariäOpf. 
D. 10 Martin Luther 5? 22 Cäcilie 
Fr. 11 Martin Disch. 5? 23 Clemens 
S. 12 Jonas 24 Leberecht 

Vom Schalksknechte. Matth. 18, 23—35. 
S. IL 22. S. nachTr. 6^ 25 27.S.n.Tr. 
M. 14 Friedrich 26 Conrad 
D. 15 Leopold ZD 27 Jeanette 
M. 16 Edmund ZD 28 Günther 
D. 17 Hugo 29 Eberhard 
Fr. 18 Gelastus 30 Andreas 
S. 19 Elisabeth R Decbr. 

Vom ZinSgroschen. Matth. 22, 15—22. 
S. 20 23. S.nachTr. KR 21. Advent 
M. 21 Maria Opf. 3 Natalie 
D. 22 Cäcilie 4 Barbara 
M. 23 Clemens 

»»» 

5 Sabina 
D. 24 Leberecht »»» 6 Nicolaus 
Fr. 25 Catharina 7 Antonie 
S. 26 Conrad 8 Mar.Empf. 

Kommen des.vcrrn z. seinem Volke. Matth. 21, 1-9 
S. 27 1. Advent 9 2. Advent 
M. 28 Günther 10 Judith 
D. 29 Eberhard 11 Pontus 
M. 30 Andreas 12 Ottilie 

Vollmond am 2. 
um 6 Uhr 16 M. 
N. M. 

Letztes Viertel am 
9. um 3 Uhr 23 
Min. N. M. 

G Neumond am17. 
um 8 Uhr 32 M. 
N. M. 

) Erstes Viertel am 
25. um 1 Uhr 
24 Min. N. M. 

Festtage. 
Am 14. Nov. Geburts­

fest Ihrer Majestät der 
Kaiserin Maria Feodo-
rowna. 

Am 20. Nov. Todten-
seier. 

Am 21. Maria Opfers. 



Alter St. December 
D. 
Fr. 
S. 

1 Arnold 
2 Candidus 
3 Natalie 

55 
55 

13 Lucia 
14 Nikasius 
15 Johanna 

Kommen des Herrn zum Gerichte. Luc. 21,25—36. 
16 3. Advent 
17 Ignatius 
18 Christoph 
19 Quatember 
20 Abraham 
21 Thomas 

S. 
M. 
D. 
N. 
D. 
5r. 
S. 

4 2. Advent 
5 Sabina 
6 St. Nieolaus M 
7 Antonie 
8 Maria Empf. 
9 Joachim 

10 Judith 

5? 

22 Beate 

E. 
N. 
T. 
D. 
D. 
Fr 
S. 

Wer ist der Herr. 
11 3. Advent 
12 Ottilie 
13 St. Lucia 
14 Auatember 
15 Johanna 
16 Eveline 
17 Ignatius 

Mattb 

ZD 
ZD 
ZD 

LR 

. 11,2-10. 
23 4. Advent 
24 Adam, Eva 
25 Wfihnucht 
26 Stephan 
27 Joh. Ev. 
28 Unsch.Kind. 
29 Noah 

Der öcrr der Herrlichkeit ist 
S. 18 4. Ädvent 
M. 19 Loth 
D. 50 Abraham 
M. 21 Ap. Thomas 
D. 22 Beate 
Fr. 23 Dagobert 
S. 24 Adam, Eva 

nabe 
LR 
uk 

. Job. I, 19—28 
30 S. n.Weih. 
31 Sylvester 
1 Jan. 1884 
2 Abel, Seth 
3 Enoch 
4 Methusala 
5 Simeon 

S. 
M. 
D. 
M. 
D. 
Fr. 
S. 

Geburt Christi. Luc. 2, I—14. 
25 Weihnacht 6 Heil.3Kön 
26 Sl. Stephan 7 Julianus 
27 Job. Evang. M 8 Erhard 
28 Unsch. Kind 55 9 Beatus 
29 Noah 55 10 Pauli Eins 
30 David >W 11 Ephraim 
31 Sylvester M 12 Reinhold 

V Vollmond am 2. 
um ü U. 7 M. 
V. M. 

L, Letztes Viertel am 
9. um 9 Uhr 48 
Min. V. M. 

O Neumond am 17. 
um 2 Uhr 38 M. 
N. M. 

) Erstes Viertel am 
24. um 11 Uhr 
15 Min. N. M. 

H Vollmond am 31. 
um 5 Uhr 6 M. 
N. M. 

Winter-Anfang 
am 10. Dec. 

Festtage. 
Am 6. Dec. NamenS-

sest Sr. Kaiserl. Hoheit 
des Thronsolgers Cä-
sarewitsch Nikolai Alexan-
drowitsch. — H. Nikolaus 
d. Wnnderthäter. 

Am 25. Geburt Christi. 
Am 26. zweiter Wcih-

uachtsseiertag. 

S c h u l f e r i e n  
oom 23. Dec. bis 7. Jan. 

N e r i ch t s f e r i e n 
vom 23. Dec. bis 2. Jan. 
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Das Kaiserlich russische Haus 
Alexander III. Alerandrowitsch, Kaiser und Selbstherrscher aller Reußen, 

geb. 1845 den 26. Februar, regiert seit dem I. März 1881; vermählt 
seit dem 28. October 1866 mit der 

Kaiserin Maria Feodorowna, geborenen Prinzessin von Dänemark, geb. 
1847 den 14. (26.) November. 

Deren Kinder: 
Thronfolger, Cäsarewitsch und Großfürst Nikolai Alexandrc-

w i t f c h ,  g e b .  6 .  M a i  1 8 6 8 .  
Großfürst Georg Alexaudrowitfch, geb. 27. April 1871. 
Großfürstin XciUa Alexandrowna, geb. 25. März 1875. 
Großfürst Michael Alexandrowitfch, geb. 22. Nov. 187?. 
Großfürstin Olga Alexandrowna, geb. I. Juni 1882. 

Großfürst Wladimir Alexandrowitfch, geb. 16. April 184', 
vermählt am 16. (28.) August 1874 mit der 

Großfürstin Maria Pawlowna (Marie Alexandrine Elifabeb 
Eleonore), des reg. Großberzogs Friedrich Franz II. von Mecklei-
bnrg-Schwerin Tochter, geb. 2. (14.) Mai 1854. 

Deren Kinder: 
Großfürst Kyrill Wladimirowitsch, geb. 30. Sept. 1876. 
Großfürst B ori s Wladimirowitsch. geb. 12. November 1877 
Großfürst Andrei Wladimirowitsch, geb 2. Mai 1879. 
Großfürstin Helene Wladimirowna, geb. 18. Januar 1t82. 

Großsürst Alex ei Alexaudrowitsch, geb. 2. Januar 1850. 
Großfürstin Maria Alexaudrowna, geb. 5. October 1853, vernählt 

am II. (23.) Januar 1874 mit Sr. König!. Hoheit dem 
Prinzen Alfred Ernst Albert von Großbritannien, Herzoge vonEdin-

burg, geb. 25. Juli (6. August) 1844. 
Großsürst Sergei Alexaudrowitsch, geb. 29. April 1857. 
Großfürst Paul Alexandrowitfch, geb. 21. September IK0. 

Constantin Nikolajewitfch, Großfürst, geb. 9. Sept. 1827. Ver­
mählt am 30. August 1848 mit 

Großfürstin Alexandra Josephowna, vorher Alexandra Friederike 
Henriette Pauline Mariane Elisabeth, geb. 8. Juli (n.St.) 1830, des 
Herzogs Joseph zu Sachsen-Altenburg Tochter. 

Deren Kinver: 
Großfürst Nikolai Constantinowitsch, geb. 2. Febr. 1850. 
Großfürstin Olga Conftantiuowna, geb. 22. August 1851. Ver­

mählt am 15. October 1867 mit Sr. Maj. dem Kön/ge von Grie­
chenland Georgias, geb. 24. December 1845. 

Großfürstin Wera Constantin ow n a, geb. 4. Febr. 1854, Wittwe 
Sr. Königl. Hobeit des Herzogs Wilhelm Eugen von Würtemberg, 
gest. 15. Januar 1877. 

Großfürst Constantin Constantinowitsch, geb. 10. Aug. 1858. 
Großfürst Dmitri Constantinowitsch, geb. I. Juni 1860. 
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N i k o l a i  N i k o l a j e  w i t s c h  d e r  A e l t e r e ,  G r o ß s ü r s t ,  g e b .  2 7 .  J u l i  1 8 3 1 .  

Vermählt am 25. Januar (6. Febr.) 1856 mit 
Großfürstin A l ex and raPetrowna, vorb.AlexandraFriederikeWilhelmine, 

g. 21.Mai (2.Jnni) 1838, desPr.ConstantinFriedrichPeterv.Oldenburg T. 
Deren Söhne: 

Großfürst Nikolai N ikola j ewitfch der Jüngere, geb. 6. Nov. 1856. 
Großfürst Peter Nikolaj ewitfch, geb. 10. Januar 1864. 

Michail Nikolajewitfch, Großfürst, geb. 13. October 1832. Vermählt 
am 16. (28.) August 1857 mit 

Großfürstin Olga Feodorowna, vorher Cäcilie Auguste, geb. 8.(20.) 
Sept. 1839, des ^ Großherzogs Leopold von Baden Tochter. 

Deren Kilver: 
Großfürst Nikolai Michailo witsch, geb. 14. April 1859. 
Großfürstin Anastasia Michailowna, geb. 16. Jnli 1860. Ver­

mählt am 12. Januar 1879 mit dem Großherzoge Friedrich Franz 
von Mecklenburg-Schwerin, geb. den 19. (7.) März 1851. 

Großfürst Michail Michailowitsch, geb. 4. October 1861. 
Großfürst Georg Michailowitsch, geb. den II. August 1863. 
Großfürst Alexander Michailowitsch, geb. den I. April 1866. 
Großfürst Sergei Michailowitsch, geb. 25. Sept. 1869. 
Großfürst Alex ei Michailowitsch, geb. 16. December 1875. 

Großfürstin Olga Nikolajewna, geb. 30. August 1822. Vermählt 
am 1. (13.) Juli 1846 mit Sr. Majestät dem Könige von Würtemberg 
Carl Friedrich Alexander, geb. 22. Febr. 1823. 

Großfürstin Katharina Michailo'wna, geb. 16. (28.) Ang. 1827. 
Wittwe Sr. Großherzogl. Hoheit des Herzogs von Mecklenburg-Srrelitz 
Georg August Kruft Adolph Carl Ludwig, gest. 9. Mai 1876. 

Die Prinzen und Prinzessinnen Nomanowski, Herzoge und Herzoginnen 
von Leuchtenberg: 

Prinzessm Maria Maximili anowna , Kais.Hoh., geb. 4. Oct. 1841, 
vermählt am 30. Januar 1863 mit Sr. Hoheit dem Prinzen Ludwig 
Wilhelm August von Baden, geb. 6. Dec. 1829. 

Prinz Nikolai Maximilianowitsch, Kais. Hob.,geb. 23. Juli 1843. 
Vermählt mit Gräfin Nadesbda Beauharuais, geb. Auueukow. 

Prinzessin E u g en i e M axim i l i an own a, K. H., geb. 20. März 1845. 
Vermählt am 7. (I9.)Jannar 1868 mit Sr. Hoheit dem Prinzen 
Alexander von Oldenburg, geb. 2 Juni 1844. 

Prinz Eugen Maximilianowitsch, Kais. Höh., geb.27.Jan. 1847. 
Vermählt am 2. Juli 1878 mit Gräsiu Beauharnais, geb. Skobelew. 

Prinz Georg M axi m i l i an o wi ts ch, Kais. Höh., geb. 17.Febr. 1852. 
Vermählt am 29. April 1879 mit Prinzessin Therese, Tochter des 
Prinzen Peter von Oldenburg. 

Postverbindungen Ehstlands. 
DeS Nevalschen Gouvernements-Postcomptoirs. 

1) Annahme von Geldbriefen, Werthpapieren, recommandirten Briefen uud 
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Packen nach allen Orten des In- und Auslandes täglich von 8 bis 2 Uhr. 
Recommandirte Briefe auch noch von 4—6 Uhr Nachmittags. 

2) Annahme von simplen Briefen nach allen Orten des In- und Aus« 
landes täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends. 3) Ausgabe von 
Geldbriefen, Wertpapieren, recommandirten Briefen und Packen täglich 
von 8 bis 2 Uhr. 4) Ankuuft der Posten: s) von St. Petersburg, 
Pleskau und Warschau nach Ankuuft der Eisenbahnzüge, b) von Weißen­
stein am Dienstag, Mittwoch, Freitag und Sonnabend über Rakke. 
e) von Riga am Montag, Mittwoch, Freitag u. Sonnabend Vormitt. 
<I) von Hapsal Montag, Mittwoch, Freitag und Sonnabend Vormitt. 
und e) von Baltischport nach Ankunft des Elsenbahnzuges. 5) Die Ab­
fertigung geschieht: s) nach St. Petersburg, Warschau u. Pleskau täglich 
mit dem Äbendzuge; d) nach Weißenstein am Montag, Dienstag, Don­
nerstag und Freitag über Rakke mit dem Abendzuge; c) nach Riga Mon­
tag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 6 Uhr Nachm; cl) nach Hapsal Diens­
tag, Donnerstag, Freitag u. Sonntag I Uhr Nachmittags; e) nach Baltisch­
port täglich mit Abgang des Zuges. 

L. Der Ieweschen Post-Abtheilung. 
I) Auuahme von Geldsummen zc. in's In- und Ausland täglich von 

8 bis 2 Ubr; von simplen Briefen von 8—2 u. 5—7 Uhr Ab. 2) Die 
Ausgabe geschieht: von 8 bis 2 Uhr Nachm., der einfachen Corresp. 
von 8—2 u. 5—7 Uhr Ab. 3) Ankuuft der Posteu: s) vou Petersburg 
und Warschau täglich mit dem Zug:; b) von Reval täglich mit dem Zuge. 

0. Des Wesenbergschen Post-Comptoirs. 
I) Annahme jeglicher Korrespondenz in's In- und Ausland täglich von 

8—2 Uhr. 2) Annahme der simpleu Korrespondenz von 8—2 u. 5—7 Uhr 
Abds. 3) Ausgabe jeglicher Korrespondenz täglich von 8 bis 2 Ubr, die der 
simplen Korrespondenz von 8—2 Mittags uud 5—7 Uhr Abenös. 4) An­
kunft der Posten: s) von Petersburg ».Warschau täglich mit dem Zuge; b) 
von Neval und Dorpat täglich mit dem Zuge; 5) Abfertigung s) nach Peters» 
bürg u. Warschau mit dem Zuge; d) nach Neval u. Dorpat tägl. mit dem Zuge. 

v. Des Weißensteinschen Post-Comptoirs. 
I) Annahme von Geldbriefen, Werthpapieren, Packeten und recomm. 

Briefen täglich v. 8—2, der einf. Corres, v. 8—2 u. 5—8 Uhr Abds. 
2) Ausgabe von Werthpacken :c. täglich von 8—2, der einf. Korrespondenz 
von 8—2 und von 5—7 Uhr Abends. 3) Ankunft der Posten aus Nakke 
Dienstag, Mittwoch, Freitag und Sonnabend 2 Uhr Nacbm. Abfertigung 
nach Nakke Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 3 Ubr Nachm. 

L. Des Hapsalschen Post-Comptoirs. 
I) Annahme jeglicher Korrespondenz täglich von 8 bis 2 Uhr, der 

einfachen Korrespondenz von 5 bis 7 Uhr Abends. 2) Ausgabe jeglicher 
Corresp. von 8 bis 2 Uhr, der einfachen noch von 5 bis 7 Uhr Abends. 
3) Ankunft der Posten Dienstag. Freitag u. Sonnt. 4) Abfertigung Dienst., 
Donnerst., Freitag, Sonnabend n. Sonntag. 
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Der Baltischportschen Post-Abtheilung. 
I) Annahme jegl. Corresp. in's In- u. Anstand täglich von 8 bis 2 Ubr, 

die der simplen Corresp. v. 8—2 n. 5—7 U. 2) Ausgabe tägl. von 8—2 U. 
Nachm. 3) Aukunst und Abfertigung der Posten täglich mit dem Zuge. 

(?. Poststation Aß mit Annahme u. Ausgabe jegl. Correspondenz. 
1) Annahme jeglicher Corresvondenz täglich von 8—2 Uhr, der einfachen 

noch von 5 bis 7 Uhr Nachm. 2) Ausgabe jeglicher Art Korrespondenz 
von 9 Uhr Morgens bis 2 Uhr Mittags, der simplen von 9 Uhr Mor­
gens bis 2 Uhr Mittags und von 5 bis 7 Uhr Nachm. 

R. Poststation Leal mit Annahme u. Ausgabe jegl. Correspondenz. 
I) Annahme jegl. Corresp. nach dem In- und Auslande tägl. v. 8—2 

Uhr, der einf. noch v. 5—7 Uhr Nachm. 2) Ausg. von 9—2, der einfachen 
täglich von 9—2 Mittags und 5—7 Uhr Nachm. 

I. Poststation Merjama. 
I) Annahme jegl. Corresp. v. 8—2, die der einf. v. 8—2 u. 5—7 U. 

Abds. 2) Ausgabe jegl. Corresp. von 8—2 n. 5—7 Uhr Nachm. 

lt. Poststation Rakke. 
I) Annahme und Ausgabe jegl. Art Corresp. von 8—2 Uhr Mittags, 

der einfache» noch von 5—7. 2) Ankunft der Posten aus Weißenstein am 
Montag, Dienstag, Donnerstag n. Freitag um 8 Ubr Abends, mit der 
Eifenbalm täglich. 3) Abfertigung der Posten Dienstag. Mittwoch, Freitag 
und Sonnabend um 9 Uhr Morgens nach Weißenstein, mit der Bahn täglich. 

I.. Annahme und Ausgabe simpler Correspondenz auf den Stationen 
der Baltischen Eisenbahn täglich. 

U. Der übrigen Poststationen: 
Annahme u. Ausg. simpler Corresp. täglich v. 8 U. Morg. bis 8 U. Ab. 

Verzeichniß der Poststationen nebst Progonberechuung. 
Von Reval über Taps nach Dorpat, 

Werro, Pleskau resp. nach 
St. Petersburg: 

Von Neval mit d. Eisenbahn über 
T a p s  n a c h  D o r p a t  . . .  
Dorpat bis Maidelshof - > 
Maidelshof bis Warbns - -
Warbus bis Werro - - -
Werro bis Neubansen - -
Neuhausen bis Panikowitsch -
Panikowitsch bis Jsborsk -
J s b o r s k  b i s  S t a n k i  . . .  
Stanki bis Pleskau - - -
Pleskau nach St. Petersburg 

Wcrst. 

«79 
22 
23'/, 
22 
27'/, 
14 
18 
I3'/4 
14'/, 
257 

Auf den 
Stativ 
neu zu 

Auf den einzel­
nen Stationen 
zu zahlen für 

2 Pferde 

bZ 

-S 

32 
4l 
32 
65 
84 
8 

79V. 
87 
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Von Reval über Pernau und 
Wolmar nach Riga mit den 
Neben-Touren auf Quellen­
stein, Fellin, Lemsal u.Wenden: 
Von Neval bis Friedrichshoss - -

Friedrichshoss bis Nunafer -
Runafer bis Söttküll- - -
Svttküll bis Ieddefer- - » 
Jeddefer bis Hallik - - -
Hallik bis Pernau - - -
P e r n a u  b i s  S u r r i  . . .  
Surri bis Kurkund - . -
Kurkund bis Quellenstein 
I5'j, W. f.2 Pferde^ 93 C. 
Kurkund bis Moiseküll - -
Moiseküll b. Nadi 17'/. Werft 
Nadi bis Fellin 247. Werst 
für 2 Pferde^ 2 Nbl. 10 C. 
Moiseküll bis Rnjen - - -
Nujen bis Ranzen - - -
Ranzen bis Wolmar- - -
Wolmar bis Lenzenhoff - -
Lenzenhoff bis Noop - - -
Noop bis Lemsal 34Vi Werst 
für 2 Pferde— 2 N. 8'/, C. 

„ Noop b. Wenden 25 Werst 
für 2 Pferde ^ I Nbl. 50 C. 

Von Roop bis Engelhardshoff -
„ Engelhardshoffbis Rodenpois 

Rodenpois bis Riga - . -
Zusammen -

Von Reval nach Hapsal, Pernau 
Werder und Arensburg: 

Von Neval bis Friedrichshoss - -
Friedrichshoss bis Liwa - -
Liwa bis Nisti 
Nisti bis Hapsal - - - -
H a p s a l  b i s  L e a l  . . . .  
Leal bis Naja 
Naja bis Pernau.... 
Nisli bis Turpel - - - -
Turpel bis Leal - . - -
Leal bis Werder - - . . 

Werst 

19", 
28'/. 
25 
19 V, 
!7'/4 
25 
I8> 
w'/4 

23^ 

21V, 
22 
23'/. 
1874 
22'/, 

20'/. 
23V, 
20 

368'/. 

19". 
25'/. 
20', 
33 
5IV. 
28'/. 
26'/. 
19 V, 
24'/. 
21'/, 

Auf den 
Statio­
nen zu 
zahlen 

Auf den einzel« 
nen Stationen 
zu zahlen für 

2 Pferde 

io 

Rbl. Cop. 
1 15'/. 36 
I 71 38 
1 50 18 
I 17 16 
I 6'/, 14 
I 50 17 
I II 22 
I 15'/, 17 

I 42'/, 17 

1 29 17 
I 32 17 
I 39'/, 17 
1 12'/, 50 
1 35 50 

1 24'/, 50 
I 41 50 
I 20 50 

22 12'/, — 

I 15'/, 36 
1 54'/, 30 
1 23 16 
1 98 30 

20 
I 72'/. 22 
I 60', 16 
I 17'/, 16 
I 48'/, 12 
I 29 16 
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Von Werder über den gr. Snnd 

Werst 
Auf den 
Statio­
nen zu 
zahlen 

Auf den einzel­
nen Stationen 
zu zahlen für 

L Pferde A
nz

ah
l 

de
r 

P
fe

rd
e.

 

Von Werder über den gr. Snnd Rbl. Kov, 
bis Kniwaft 7'/. — 43'j, 10 

.. Kuiwast bis Wachtna - . - 19 I 14 10 
,, Wachtna über den kl. Sund 

bis Orrisaar .... 3 — 18 8 
Orrisaar bis Neu-Lewel. - 29 I 74 14 

„ Neu-Lewel bis Arensburg . 26 I 56 14 

Von Zewe über Dorpat und Walk 
co 
zy 

bis Wolmar: 

Von Zewe bis Dorpat mit 
der Eisenbahn - - 190 ' 

Dorpat bis Uddern . - . 25 I 50 40 
„ Uddern bis Kuikatz ... 25 I 50 24 

Kuikatz bis Teilitz - - - 22-/4 -- 1 33' , 19 
„ Teilitz bis Walk .... I I ' . -»s — 67'/, 19 
„ Walk bis Gulben.... 7'/. — 45 8 
„ Gulben bis Stackelu - - - 21'/. I 27'/, 19 
„ Stackeln bis Wolmar - - 20 I 20 19 

Zusammen > 132'/4 — 7 93', — 

Verbindungsweg zwischen der Hapsaffchen, Pernauschen und 
Weißensteinschen Straße. 

Bon Tois bis Reval 31V, Werst. 
„ „ Runafer 22'/, „ 
„ Friedrichshoff 28'/. „ 
»» »» Liwa 28 „ 

Bon Runafer bis Liwa 13'/, „ 
„ Turpel nach Söttküll 24'/« „ 

„ „ Jeddefer 31 „ 

Von Reval über Rakke nach Weißenstein: 
Bon Ratte nach Marien-Magdalenen... 16 Werst — Rbl. 96 Kop» 
„ Marien-Magdalenen bis Weißenstein 31'/, „ 1 „ 87'/, „ 

Von Reval über Charlottenhof nach Weißenstein: 
Von Charlottenhof bis Arrawet 20 Werst 1 Rbl. 20 Kop. 

Arrawet bis Weißenflein 33 „1 „98 „ 
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Kirchspiels -Posten. 
Cournal: in der Bude von G. Florell am alten Markt. 
Zörden uud Nappel: hinter der Süsternpsorre im Hause Preußsreund. 

Einfache mit Marken versehene Briefe können in die am Posthause, 
am Bahnhofsgebäude, iu der Neugasse, Ballischportscheu, Pernanschen, 
Dörptschen nnd Narvschen Straße, vor der Karripsorte, am großen Markte, 
auf dem Dom uud im Post-Comptoir, sowie im Sommer beim Bade-Salon 
und Hotel de Frauce in Catharinenthal ausgestellteu Briefkasten gelegt werden. 

Auszug aus dem Postreglement. 
Jeder nicht in einem gestempelten Couvert (welche zu 7'/, K. in jedem 

Postcomptoir verkauft werden) abzufertigende gewöhnliche Brief muß mit 
einer seiuem Gewichte entsprechenden Post-Marke, deren es zu I, 2, 3, 
5, 7, 10, 20 und 30 Kop. giebt, versehen sein. Couverts und Postmarken 
werden in allen Post - Anstalten während der Aunahmezeit und au jedem 
Nachmittage verkauft. Zur Verseuduug von Geldbriefen können gestem­
pelte Couverts nnd Postmarken nicht verwendet werden. 

Die mit der Post zn versendende Correspondenz wird getheilt in,,einfache" 
nnd „versicherte". Zur einfachen Correspondenz gehören: einfache und offene 
Briefe, Briefe mit der Aufschrift ..JaxaIuoe", Banderolen, Packen ohne 
Werth; znr versicherten Correspondenz: Geldbriefe, Werthpackete. 

I. a. Simple Briefe. 1. Zu diesen gehören: auswärtige, zur Ver­
sendung nach alleu Orlen des Reiches nnd des internationalen Postvereins, 
und städtische, zur Versendung innerhalb der Stadt, wo Stadtposten einge­
richtet find. 2. Nnr die auf Seite 31 genannten Staaten gehören nicht zum 
internationalen Postverein. 3. Das Porto für jedes Loth eines frankirten in­
ländischen (bis 5 Pfd. schwer) oder für je 15 Gramm eines frankirten 
internationalen geschlossenen Briefes beträgt 7 Kop., das für einen Stadt-
postbries ohne Rücksicht auf das Gewicht desselben 3 Kop. 4. Für jedes 
Loth eines nnvollständig frankirten inländischen und für je 15 Gramm 
eines nnfrankirten inlernationalen Briefes werden 14 Kop. vom Empfänger 
erhoben. 5. An in- und ausländische Krousbebördeu adresfirte Briefe müssen 
ihrem ganzen Gewichte nach vollständig bezahlt fein, widrigenfalls sie nicht 
an die Adresse abgefertigt werden. 6. Ein nicht vollständig bezahltes Loth 
wird als unbezahlt angesehen. 7. Stadtpost-Briese, die mit einer Marke 
unter 3 Kop. beklebt sind, werden nicht versandt. 8. Die Postmarken müssen 
ans die Seite des Briefes geklebt sein, ans der sich die Adresse befindet. 

b. Briefe mit der Aufschrift „Jaxazuoe". Als solche können ge, 
schlossene nnd offene Briefe nnd Kreuzbandsendungen versandt werden. 9. Jeder 
Brief, anf dessen Adresse sich das Wort 3ÄKa3»oe befindet, kann als solcher 
expedirt werden; derselbe darf bis 5 Pfd. wiegen. 10. Für diesen 
Brief werden erhoben: 7 Kop. Gewichtgeld für's Loth, 7 Kop. für 
den zskiazi. Ii. Diese Briefe werden den Adressaten in's Hans ge­
lragen. 12. Sollte ein solcher Brief anf der Post verloren gehen, so hat 
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der Absender das Recht, eine Entschädigung von 1(1 Rbl. pro Brief zu bean­
spruchen. 13. Die Zahlung für solchen Brief geschieht durch das Aufkleben 
von Postmarken auf die Seite der Umhüllung, auf der die Adresse steht. 
13. Diese Briefe können anch in die Briefkasten gelegt werden, doch zahlt 
die Krone keine Entschädigung, wenn solche verloren geben. 14. Wenn die 
in den Briefkasten vorgefundenen saiis.3«ue Briefe dem Gewichte nach nicht 
vollständig bezahlt sein sollten, oder auf der Adresse sich Correcturen be­
merkbar machen, so werden dieselben als simple Briefe weiter befördert. 
16. Für das Necepifse des Adressaten bei internationaler Korrespondenz 
sind 7 Kov. zu zahlen. 

II. Offene Briefe. 17. Die Form eines offenen Briefes besteht aus 
einem Blanket des 16. Theiles eines Bogens. Auf der einen Seite des 
Blankets befindet sich die vollständige Adresse, die andere Seite ist für die 
Correspondenz bestimmt, die mit Bleifeder oder Tinte in jeder beliebigen 
Sprache, selbst in Chiffern, geschrieben werden kann. Die Blankets zu 
offenen Briefen werden vom Postressort ausgegeben. Der Inhalt eines solchen 
Briefes darf nicht gegen die Gesetze der Ordnung und des Anstandes ver­
stoßen und überhaupt keine beleidigenden Worte enthalten, widrigenfalls 
er nicht befördert werden darf. 18. Für die Versendung eines offenen 
Briefes werden 3 Kop. erhoben. 19. Offene Briefe müssen vollständig 
bezahlt sein; unvollständig bezahlte werden nicht an die Adresse abgeliefert. 

III. Banderolirte (Kreuzband--) Sendungen. 20. Das Porto be­
trägt 2 Kop. für je 4 Loth einer inländischen oder je 500 Gramm einer 
internationalen Sendung mit Geschästspapieren, Drucksachen nnd Waren­
proben, wobei der Minimal-Portofatz für Geschäftspapiere mit 7 Kop. und 
für WaarenprobeN mit 3 Kop. normirt ist. 21. Das Maximalgewicht für 
banderolirte Sendungen ist folgendes: bei Drucksachen und Geschäftspapie­
ren 128 Loth (4 Psd.) für inländische, 2000 Gramm (2 Kilogr.) für 
internationale Correspondenz; bei Warenproben 20 Loth für inländische 
und 250 Gramm für internationale Correspondenz, wobei der Umfang der 
Senduugeu mit Warenproben nicht überschreiten darf 4 Werschok Länge, 
2 W. Breite und 1 W. Höbe bei inländischen, oder 20 cm. Länge, 10 
cm. Breite und 5 cm. Höhe bei internationalen Sendungen. 22. Ban­
derolirte Sendungen dürfen weder Briefe noch etwas Handschriftliches ent­
halten, was den Charakter laufender nnd persönlicher Correspondenz trägt, 
und müssen so verpackt sein, daß man die ganze Einlage bequem contro-
liren kann. 23. Als Geschäftspapiere werden angesehen nnd demnach als 
solche zu dem oben angegebenen ermäßigten Porto befördert: alle hand­
schriftlichen oder gezeichneten (ganz oder zum Theil) Documente nnd Ge­
genstände, welche nicht den Charakter laufender nnd persönlicher Korre­
spondenz tragen, als: gerichtliche Papiere aller Art, notarielle und andere 
derartige Acten. Frachtbriefe oder Connoissemente, Facturen, verschiedene 
Documente von Assecnranz-Compagnien, Kopien oder Excerpte von Privat-
acten, welche anf Stempel- oder gewöhnlichem Papiere geschrieben sind, 
handschriftliche Notenblätter oder Partitureu, besonders versandte Manu-
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scripta von Werken :c. Geschäftspapiere find unter Kreuzband oder in 
einem offenen Convert zu versenden. 24. Als Drucksachen werden ange­
sehen und demnach als solche zu dem oben angegebenen ermäßigten Preise 
befördert: Zeitungen und andere periodische Schriften, brvschirte oder ge­
bundene Bücher, Broschüren, Mnsiknoten, Visitenkarten, Adreßkarlen, Cor-
rectnren von Drucksachen mit den auf dieselben bezüglichen Manufcripten 
oder ohne dieselben, Gravüren. Photographien, Zeichnungen. Pläne, geo­
graphische Karten, Kataloge, Preis-Conrante und Ankündigungen aller Art, 
gedruckt, gravirt, lithographirt oder antograpbirt, überhaupt allerlei typo­
graphische Abzüge und Vervielfältigungen auf Papier, Pergament oder 
Pappe, welche dnrch Lithographie oder ein anderes leicht kenntliches Ver-
fahren hergestellt sind, mit Ausnahme durch die Hand oder Copirpresse 
hergestellter Abdrücke. Im internationalen Weltpostverkehr können auch die 
auf polygraphischem, hektographischem ?c. Wege hergestellten Drucksachen 
laut dem für Banderolen mit Drucksachen festgesetzten ermäßigten Preise 
versandt werden, wenn dieselben in den Postanstalten selbst, in einer An­
zahl von nicht weniger als 2l1 völlig gleichen Exemplaren, wenn auch an 
verschiedene Adressen abgegeben werden. Zu dem ermäßigten Portosatz werden 
nicht befördert Marken nnd Frankaturzeichen, ob für den Gebrauch geeignet oder 
nicht, nnd überhaupt alle gedruckten Neproductiouen, welche die Bedeutung von 
Werthzeichen haben. — Als den Charakter laufender nnd persönlicher Kor­

respondenz tragend werden nicht angesehen: Unterschriften deS Absenders 
oder Angabe von Namen, Firma und Stand, der Zeit und des Ortes der 
Absendnng; handschriftliche Widmungen oder Dedicationen des Autors, 
Striche oder Zeichen, welche nur den Zweck haben, die Aufmerksamkeit auf 
gewisse Stellen des Textes zn leiten, Preisnotirnngen auf Börsenanzeigern 
oder Markt-Preisconranten und Bemerkungen ans Correctnren von Druck-
und Musikerzeugnissen, welche sich anf den Text oder die Ausstattung be­
ziehen. Die Drucksache« müsseu entweder in Kreuzband geschlossen, oder 
aus einen Stab ausgerollt, oder zwischen Pappe oder in ein Fntteral ver­
packt sein, welches auf einer oder beideu Seiten ossen ist, oder in ein offe­
nes Convert gelegt oder einfach so gefaltet werden, daß die Einlage über­
sehen werden kann, endlich können sie auch mit einer leicht zu lösenden 
Schnur umbuuden sein. Adreßkarteu und Druckerzeugnisse aller Art, welche 
5ie Form und Festigkeit einer nicht gefalteten Karte haben, können ohne 
Banderole, Couvert, Schnnr nnd Znsammenfaltung befördert werden. 
25. Als Warenproben wcrden angesehen nnd demnach als solche zu dem 
<?ben angegebenen ermäßigten Preise befördert nur Gegenstände, welche 
keinen Verkamswerth haben und nur aus Abschnitten oder Bruchstücke» 
von Gegenständen, aus einzelnen Tbeilen oder unvollständigen Gegenständen 
beitehen, so daß sie nur einen Begriff von der Sache, deren Theil sie 
bilden, oder von dem Typus der Waare geben, welche sie repräsentiren, 
.ohne selbst a?s Verkanssartikel dienen zu können, endlich aus Geweben, 
Körnern, Samen, Mehl :c., aber in so geringer Quantität, daß sie nicht 
als Warensendung angesehen werden können. Die Warenproben dürfen 
nichts Handschriftliches enthalten, mit Ausnahme des Namens und der 
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Firma des Absenders, der Adresse des Empfängers, des Fabrik- oder 
Handelszeichens, der Nummern und Preise, und müssen in Säckchen, Kisten, 
Schachteln oder bewegliche Hüllen geschlossen sein. 26. Es dürfen Waaren» 
proben, Drucksachen und Geschäflspapiere in einer Sendung vereinigt wei> 
den, jedoch unr unter der Bedingung, daß jede Art der Sendung, einzeln 
genommen, das für dieselbe festgesetzte Maximum au (Newicht und Umfang 
und das Gefammtgewicht der ganzen Sendung 4 Pfd. in dee inländischen 
uud 2 Kilogramm in der internationalen Correspondenz nicht übersteigt; 
der Minimal-Ponosatz muß 7 Kop,, wenn die Sendung Geschäftspapiere 
enthält, und 3 Kop., wenn sie Drucksachen und Warenproben enthält, 
betragen. Zu offenen Briefen dürfen Sendungen irgend welcher Art nicht 
angeheftet oder angebunden werden. Banderolirte Sendungen, welche den 
angeführten Vorschriften nicht entsprechen, werden nicht befördert. 

IV. Packen ohne Werth und Werthpacken. Allgemeine Regeln 
für die Versendung von Packen. 27. Packen zur Versendung pr. Post 
müssen entweder in Kasten, Leder, Wachstuch oder Leinwand abgeliefert 
werden. Packen bis 5 Pfnnd zur Versendung zwischen Orten, die an der 
Eisenbalm belegen sind, können auch in starkes Papier uuter Kreuzband 
von Wachstuch oder Leinewand verschlossen sein. 28. Jeder nicht in einem 
Kasten oder in Leder befindliche Packen muß mit einer starken, kreuzweise 
umwundenen Schnur verseben sein, deren Enden mit Lack angeheftet oder 
plombirt werden können. Anf jedem Packen mnß der Name des Absenders 
und dessen Wohnort verzeichnet stehen. 29. Packen können auf die Post 
gegeben werden mit Angabe des Werthes oder ohne Angabe desselben. 
30. Das Gewicht eines Packens darf nicht 3 Pud übersteigen. 31. Packen 
ohne Werth oder im Werthe von nicht über 10 Nbl. uud nicht schwerer 
als 5 Pfund können anf den Wunsch des Absenders in den Hauptstädten 
sowobl, als in den Gouvernementsstädten dem Adressaten in's Haus getragen 
werden, wogegen Letzterer gehalten ist, 15 Kop. für die Zustellung eines 
jeden Packens zu vergüten. In diesem Falle mnß auf dem Packen bemerkt 
stehen „mit Zustellung" (e-b 32. Für die Versendung von 
Packen wird erhobeu: bis 300 Werst 3 Kop. pr. Pfund, bis 400 Werst 
4 Kop- pr. Pfund, bis 500 Werst 5 Kop. pr. Pfund u. s. w. bis 2500 
Werst mit dem Zuschlage von I Kop. pr. Pfund für je 100 Werst mehr. Von 
2500 bis 2750 Werst 26 Kop. pr. Pfund u. f. w. für jede 250 Werst I Kop. 
pr. Pfund mehr. Das niedrigste Maß des Gewichtgeldes für Packen auf 
jegliche Entfernung ist jedoch auf 10 Kop. festgestellt. 33. Ueber den Empfang 
von Packen anf der Post werden Quittungen zn 5 Kop. ertheilt. 34. Das 
niedrigste Maß des Gewichtgeldes von 10 Kop. findet aus Büchersendungen 
keine Anwendung, wenn solche offen zur Post gegeben werden. Für die Ver­
sendung von Bücherpacken aus 1501 bis 2500 Werst 16 Kop., von 2501 
bis 5000 Werst 18 Kop., über 5000 Werst 20 Kop. pr. Pfund. Ge­
schlossene Bücherpacken unterliegen der allgemeinen Taxe. 35. Die mit 
der Post angekommenen Packen werden bei ihrer Ausgabe nicht mehr geöffnet, 
mit alleiniger Ausnahme der Bücherpacken und wenn begründeter Verdacht 
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vorliegt, daß in den Packen überhaupt verbotene Gegenstände sich vor­
finden dürften. 

Besondere Regeln. 36. Für das Verlorengehen von Packen ohne 
Werth, für welche keine Assecnranz erhoben worden, verantwortet die Post 
nicht. 37. Für Werthpacken wird der angegebene Preis von Seiten der 
Post dem Absender bei Producirung der Postqnittnng wiedererstattet. 
38. Packen im Werthe von über 5000 Nbl. werden von der Post nicht 
zur Versendung angenommen. 

V. Geldpackete. 39. Unter „Geldpacketen" werden verstanden: Briefe 
mit Einlagen von Creditbilleten und klingender Münze, Neichsschuldscheinen, 
Tresorscheinen, Actien, Obligationen, Coupons und Talons, unbeschriebenem 
Stempel- und Wechselpapier. Die zu versendenden Geldsummen und Werth­
papiere unterliegen der Zahlung der Assecuranz. 40. Klingende Münze 
^arf in Briefen versandt werden: Kupfer bis zu 9'/, Kop., Silber bis 
zu 1 Nbl. und Gold bis 21 Rbl. 41. In Geldbriefe können offene Briefe 
und andere Papiere, die nicht der Assecurauzsteuer unterworfen sind, hinein­
gelegt werden. 42. Geldbriefe müssen offen auf die Post gegeben werden, 
zur Beprüfung der in denselben enthaltenen Werthe. 43. Wenn Werth« 
papiere als Geldbriefe versandt werden, mit oder ohne Beilage von Geld­
summen, so muß einer solchen Einlage vom Absender ein Verzeichniß in 
russischer Sprache mit seiner Unterschrift, unter namentlicher Angabe der 
Anzahl der abzufertigenden Papiere, je nach deren besonderer Bezeichnung 
ihres Werthes und der Summe des baareu Geldes, beigefügt sein. Die 
Verzeichnisse könne« auch in deutscher Sprache abgefaßt werdeu, jedoch aber 
nur in dem Fall, wen» die Korrespondenz nach einer Stadt der Ostsee­
provinzen adressirt ist. Die Summe aller Werthe muß in Ziffern und mit Buch­
staben angegeben werden. In dem Verzeichnisse dürfen keine Nadirnngeu oder 
Abänderungen vorkommen. Anm er k. Bei Ueberfendung von Baarsummen 
allein ist kein Verzeichniß nothwendig. 44. Die Umhülluug eines Geldpackets 
muß dem Gewichte entsprechend aus starkem dauerhafteu Papier, Wachstuch oder 
Leinewand bestehen. 45. Die Umhüllung eines Geldpackets im Gewichte bis zu 
einem Pfunde kann von Pavier sein; im Gewicht bis zu 5 Pfunden von Papier, 
welches auf Lein geklebt ist; im Gewichte von über 5 Pfund aber mnß die 
Umhüllnng durchaus aus Wachstuch oder Leinewand bestehen. 46. Auf der 
Adreßseite muß die Angabe „Geldeinlage" (^eueikuui») stehen unter 
Angabe der Summe aller eingeschlossenen Werthe mit Buchstaben. 47. Für 
G e l d b r i e f e  w e r d e n  e r h o b e n :  a n  G e w i c h t :  7  K o p .  f ü r ' s  L o t h ;  a n  A s s e ­
curanz: s) von 1 bis 600 Nbl. Kop. vom Rubel, b) von 600 bis 
1600 Rbl. V« Kop. vom Rubel unter Zuschlag von 1 Rbl. 50 Kop. für die 
ganze Senduug, c) über 1600 '/» Kop. vom Rubel, unter Znschlag von 
3 Rbl. 50 Kop. für die ganze Sendung. Außerdem siud für die Bestellung 
7 Kop zu vergüte». 48) Wenu einem Geldpackete klingende Münze in geringer 
Quantität beigefügt sein sollte, so muß diese derart in Papier eingeschlossen 
sein, daß sie sich nicht bewegen kann, zur Verhütung einer Reibung oder Be­
schädigung der Umhüllung. 49) Klingende Münze in größeren Quantitäten 
mnß zuvor in starke Leinewaud und hierauf iu Leder verpackt feiu. Die 
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Adresse wird ans den Bentel geschrieben. 50) Für die Versendung von 
klingender Münze wird erhoben: das Gewichtgeld nach der Taxe sür 
Packen, die Assecuranz nach der Taxe für Geldsummen und für die Quit­
tung 5 Kop. 51. Das Gewicht eines Geldpackets darf nicht 20 Pfund 
und das eines Bentels nicht 60 Pfund übersteigen. 52. Bei Sendungen 
von Wertpapieren steht es dem Absender frei, seinem Ermessen gemäß 
den Werth derselben zu bestimmen; doch darsdieser nicht unter dem Nominal-
wertbe angegeben sein oder das Doppelte des Nominalwerthes übersteigen. 
53. Der Halbimperial ist zu 5 Nbl. 15 Kop. zu berechnen. 54. Für den 
Fall des Verlorengehens eines Geldpackets leistet die Krone dem Absender 
vollen Ersatz bei Produciruug der Empfangsquittung. 

VI. Werthpackete. 55. Packete mit Werthpapieren können entweder 
geschlossen oder offen auf die Post gegeben werden. 56. Ein geschlossenes 
Packet darf nicht mit weniger als 5 gleichen Siegeln verschlossen sein. 57. 
Auf der Adresse muß notirt stehen „Werthpacket" (H^nni-n), der Werth 
selbst aber in Rubeln mit Buchstaben ausgeschneben sein. 58. Auf ge­
schlossenen Couverts muß der Name des Absenders und dessen Wohnort 
verzeichnet stehen. Außerdem muß der Post ein besonderes Papier mit 
einem Abdruck desselben Lackstegelö, mit welchem das Packet versiegelt 
worden, und mit dem Namen und dem Wohnort des Absenders, sowie' 
der Adresse des Empfängers eingereicht werden. Alle Aufschriften auf 
dem Packet und dem Papier müssen von einer und derselben Hand und 
mit derselben Tinte geschrieben sein. 59. Jedem Werthpackete ist in 
russischer Sprache ein Verzeichniß der in demselben befindlichen Werth­
papiere, welche der Afsecnranz unterliegen, mit der Unterschrift des Ab. 
senders beizufügen. 60. Die Summe des Werthes der Papiere ist in 
Rubeln (ohne Kopeken) in Ziffern und mit Buchstaben anzugeben. Da­
bei dürfen weder Radirungen noch Verbesserungen oder Abänderungen 
vorkommen. 61. In einem offenen Werthpackete dürfen Werthpapiere bis 
zum Betrage von 15,000 Rbl. (Kupfer bis 9^/, Kop., Silber bis I Rbl., 
Gold bis 21 Rbl., Scheine bis 1000 N.), in einem geschlossenen aber nicht 
über 500 Nbl. versandt werden. 62. Bei der Versendung von Werthpapieren 
steht es dem Absender frei, jedes beliebige Document, selbst Banlbillete 
oder 100rublige Prämienscheine, ganz nach seinem Wunsche über oder 
unter deren Werth zu versichern und zwar von 1 Rbl. bis zu 15,000 
Rbl. S. 63. Das Gewicht eines offenen Werthpackets darf nicht 20 
Pfund, das eines geschlossenen nicht 10 Pfund übersteigen. 64. Für die 
Versendung eines Werthpackets werden erhoben: 7 Kop. pr. Loth Gewicht­
geld , die Assecuranz nach der Geldtaxe und 7 Kop. für die Bestellung. 
5. Für den Fall des Verlorengehens eines Werthpackets oder einzelner 
Papiere aus demselben ersetzt die Krone den fehlenden Betrag. 66. Das 
Postressort verantwortet für die Unversehrtheit der Siegel des ihm zur 
Versendung übergebenen geschlossenen Werthpackets. Dem entsprechend 
ist Adressat berechtigt, die Annahme eines ihm etwa mit beschädigten 
Siegeln übergebenen Couverts zu verweigern. In diesem Falle hat er. 
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ohne sich aus dem Postlocale zu entfernen, über die verweigerte Annahme 
unter Angabe der Gründe eine schriftliche Erklärung zu geben und seinen 
Vor- und Familiennamen auf die versiegelte Seite des Packet« zu 
schreiben, worauf der Brief an den Absender zurückgesandt wird. Sollte 
der Absender gleichfalls die Annahme verweigern, so ist er gehalten, über 
die ihn dazu bewegenden Gründe gleichfalls eine Erklärung abzugeben 
unter fpecieller Angabe aller von ihm in'S Packet eingeschlossenen Werth­
papiere. Die weitere Entscheidung erfolgt vom Postdepartement. — Aus 
dem Auslande eintreffende Briefe mit angegebenem Werthe werden uicht 
mehr dnrch das Zollamt, sondern direct in der Postanstalt ausgereicht. 

VII. Allgemeine Regeln bei der Versendung von Korrespon­
denzen. 67. Brennbare, ätzende und leichtentzündbare Stoffe dürfen nicht 
durch die Post versandt werden. 68. In simplen Briefen dürfen weder 
Geldsummen, noch Werthpapiere versandt werden, in Packen weder Geld­
summen, noch Werthpapiere oder geschlossene Briefe. 69. Die Versendung 
von unschädlichen Flüssigkeiten in größeren Quantitäten ist nur gestattet, 
wenn solche in Flaschen von dickem Glase sich befinden, die sorgfältig 
verkorkt in hermetisch verschlossene Metallgefäße gelegt und wenn letztere 
von einem starken hölzernen Kasten umgeben find. 70. Die Versendung 
von Flüssigkeiten in geringerer Quantität in Packen mit verschiedenem 
-Inhalte ist nur dann gestattet, wenn solche sich in gut verkorkten starken glä-
fernen Gefäßen befinden. In einem Packen dürfen nicht mehr als zwei solcher 
Gefäße im Gewichte von nicht mehr als einem Pfunde jedes sich vorfinden. 
71. Im Uebertretungsfalle unterliegt der ganze Packen der Confiscation. 
72. Für Docnmente und Papiere (mit Ausnahme des MaculaturpapiereS), 
die in Packen sich vorfinden, wird 1 Rbl. pr. Loth Strafe erhoben. 
73. Sollten durch Nichtbeachtung dieser Regeln oder durch fettige in den 
Packen sich vorfindende Substanzen andere Correfpondenzen Schaden neh-
men, so ist der Schuldige verpflichtet, die entstandenen Verluste den Ge­
schädigten zu ersetzen. 74. Die in Packen vorgefundenen Geldsummen 
werden zum Besten der Krone confiscirt. 75. Für die Versendung nicht 
erlaubter Gegenstände uuter Kreuzband wird 1 Rbl. pr. Loth Strafe er­
hoben. 76. Sollten in Packen unbanderolirter Tabak, Cigarren oder 
Papyros vorgefunden werden, so sind solche nur in dem Falle dem Em­
pfänger auszuliefern, wenn er ein Patent darüber vorweist, daß ihm der 
Handel mit solchen Waaren gestattet ist. Kann er darüber keinen Ausweis 
liefern, so unterliegt der Packen der Confiscation. 77. Den Behörden und 
Beamten ist es gestattet, ohne Zahlung des Gewichtgeldes zu versenden: 
simple osficielle Briese, Packen ohne Werth, Geldpackete. Demgemäß unter­
liegen der Zahlung des Gewichtgeldes osficielle recommandirte Briefe, 
offene Schreiben. Werthpacken. 78 Unentgeltliche Quittungen über den Em-
pfang von Geldsummen, Werthpackcten oder Werthpacken werden weder 
Behörden noch Beamten ausgegeben mit Ausnahme einiger Institute des 
Finanzministeriums. 79. Die Assecuranz muß bei Abgabe der Corre-
fpondenz baar bezahlt werden. 8(). Auf Briefen, Packcten und Packen 
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die pr. Post ohne Zahlung des Gewichtsgeldes versandt werden, muß auf 
der Adreßseite angegeben sein, von welcher Behörde oder Perlon die 
Sendung erfolgt. S1. Die Adresse aller durch die Post zu versendenden 
Correspondenzen, Packete oder Packen muß für das russische Reich in 
russischer Sprache, für das Ausland in französischer Sprache abgefaßt 
sein. 82, Sollten in den Briefkasten Briefe mit nichtrussischer Adresse an­
getroffen werden, so haftet die Post nicht für deren richtige Zustellung. 
83. In die Briefkasten können gelegt werden: vollständig bezahlte Kreuz­
bandsendungen, geschlossene, offene, simple und 3a«a>3Nbie Briefe, gleich­
wie auch nicht vollständig bezahlte auswärtige Briefe. 34. Briefe an 
ausländische Behörden müssen ihrem Gewichte entsprechend vollständig be-
zahlt sein, anderenfalls werden dieselben als unfrankirt angesehen. 
85. Auf allen unter Angabe des WertheS durch die Post zu befördernden 
geschlossenen Werthpacketen und Packeten muß der Name und Wohnort 
des Absenders verzeichnet stehen. 86. Falls bei Oeffnuug eines Packens nicht 
allein gedruckte und lithographirte Bücher vorgefunden werden sollten, 
sondern auch andere Gegenstände, wird der Packen mit dem ganzen In­
halte consiscirt. 87. Ueber zurückgesandte recommandirte Briefe, Geld­
briefe und Werthpackete, auf denen der Name des Absenders nicht 
verzeichnet ist, werden Publicationen erlassen. 88. Zurückgesandte recom­
mandirte Briefe, Geld- und Werthpackete und Packen werden dem Ab-
fender nur gegen Rücklieferung der Empfangsqinttung ausgehändigt. 
89. Alle auf die Post gegebenen recommandirten Briefe, Geld, und Werth, 
packete und Packen werden von dem Post-Empfänger in die betreffenden 
Schnurbücher gegen Ertheiluug einerQuittuug eingetragen 90 Für den Fall, 
daß Geld- oder Werthpackete aus der Post verloren gehen, steht den Absendern 
im Laufe zweier Jahre das Recht zu, den Wiederersatz von Seiten der 
Krone zu reclamiren. Nach Ablauf dieser Frist hat er alle Ansprüche 
darauf verloren. 91. Wenn Jemand die an ihn adrefsirte Correfpondenz nicht 
persönlich, sondern durch bevollmächtigte Personen von der Post zu erhalten 
wünscht, ist er verpflichtet, schriftlich um die Ausfertigung eines BilletS be 
derjenigen Postanstalt einzukommen, von wo er seine Correspondenzen 
abholen zu lassen beabsichtigt. In dem Gesuche muß fpeciell die Art der 
Correfpondenz, welche dem Vorzeiger auszuliefern ist, bezeichnet sein, ob 
simple Correfpondenz oder Postanzeigen, recommandirte Briefe, Geldpackete, 
Werthpackete, Packen ohne Werth oder Werthpacken. Die Unterschrift des 
Bittstellers muß durch die örtliche Polizeibehörde oder für Dienende von 
der Obrigkeit attestirt sein. Das Billet wird dem Adressaten auf 1 Jahr 
ausgestellt. Auf den Anzeigen hat Adressat den Namen desjenigen anzugeben, 
dem das Werthobject auszuhändigen ist und solches durch seine Unterschrift 
zu bescheinigen. Wünscht Adressat persönlich seine Werth-Correspondenz zu 
empfangen, so hat er auf der Anzeige nur seinen Namen zu verzeichnen. 
92. Wenn eine Privatanstalt ein Billet zu haben wünscht, so muß das Gesuch 
von allen Personen unterschrieben sein, die die Verwaltung derselben bilden. 
Im Gesuche muß derjenige bezeichnet sein, der zum Empfange der Corre. 
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spondenzen bevollmächtigt wird. Alle Diejenigen, welche sich auf dem Ge­
suche unterschrieben haben, müssen sich auch auf dem Billete unterschreiben» 
DaS Siegel der Privat-Anstalt muß sowohl dem Gesuche, als den Anzeigen, 
wie auch dem Billete beigedruckt werden. Die Unterschriften auf dem Ge­
suche wegen Ausfertigung eines Billets müssen polizeilich attestirt sein. 93. 
Wenn ein Billet verloren geht oder unbrauchbar wird, kann ein neues gegen 
Zahlung von 25 Kop. ertheilt werden. Ueber das Verlorengehen muß der 
örtlichen Postverwaltung schriftliche Anzeige gemacht werden. 94. Geld-
und Werthpackete, wie auch Packen, über deren Eingang dem Adressaten eine 
Anzeige zugestellt wird, werden dem Vorzeiger des Billets nur dann ans-
geliefert, wenn auf der Anzeige und auf dem Billet der Name dessen bemerkt 
worden, dem die Correfpondenz ausgegeben werden soll. 95. Sollten alle 
drei Seiten des Billets bereits beschrieben seiu, so muß ein neues Billet 
gegen Erhebung von 25 Kop. ausgegeben werden. Das Anheften von 
Blättern ist nicht gestattet. 96. Billete werden mir für das laufende Jahr 
ertheilt. 97. Der Preis eines Billets in den Gouvernementsstädten ist auf 
1 Rubel 50 Kopeken, in den Kreisstädten auf 1 Rnbkl festgestellt. 
93. Weun der eine Postanzeige vorzeigende Adressat dem Post­
beamten unbekannt ist, so muß er eine polizeiliche Altestation über die 
Authenticität seiner Person unter Beidrückung des Kronssiegels (Lacksiegels) 
oder einer dem Postbeamten bekannten Persönlichkeit einreichen. Die Voll­
machten auf den Postanzeigen müssen ebenfalls bescheinigt sein. Attestationen 
über die Authenticität dienender Personen oder die Richtigkeit der Unter-
schrift können auch von deren Obrigkeit unter Beidrückuug des Kronssiegels 
gegeben werden. 99. Für retour oder weitergesandte Packen wird das 
Gewichtgeld von Neuem erhoben. 100. Correspondenzen, die wegen Nicht-
ermittelung des Adressaten nicht haben abgeliefert werden können, werden 
auf der Post 2 Monate aufbewahrt. 101. Correspondenzen mit der Auf­
schrift „?oste resrante" werden 4 Monate aufbewahrt. 102. Zurück­
gesandte Correspondenzen werden in den betreffenden Postanstalten 3 Monate 
aufbewahrt. 103. Ein unvollständig bezahlter Brief kann dem Abgeber 
gegen die dem Gewichte entsprechende Zuzahlung zurückgegeben werden. 

VIII. Ueber die Versendung periodischer Zeitschriften. 104. Für 
die Versendung in Rußland erscheinender periodischer Zeitschriften werden 
von dem von der Expedition incl. der Versendungskosten festgesetzten 
Abonnementspreise erhoben: a) für Zeitschriften, die nicht mehr als ein­
mal monatlich erscheinen, 8°/„ (als niedrigste Zahlung 50 Kop. jährlich); 
b) die nicht mehr als fünfmal monatlich erscheinen, 12°/« (als niedrigste 
Zahlung 60 Kop. jährlich, 35 Kop. halbjährlich); e) die nicht mehr als ein­
mal täglich erscheinen: 16°/^ (als niedrigstcZahlung 1 Rbl 20 Kop. jährlich, 
65 Kop. halbjährlich, 35 Kop. für drei und 12 Kop. für 1 Monat). — 
Die Zahlung sowohl für die Versendung der Zeitschriften, als auch für 
die Beilagen zu denselben müssen von den Redactionen mit besonderen 
Anzeigen pränumerando für die ganze Zeit des Abonnements und zwar 
am Tage vor Beginn der Versendung eingezahlt werden. 
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Porto-Taxe für zum internationalen Postverein nicht gehörige Länder 
nach denen die Sendung offener Briefe nicht gestattet ist. 

Die erste Zahl ist das GewichtSgeld in Kop. für einen fraukirten 
gewöhnt. Brief von 15 Gr., die zweite das eines recommandirten v. 
15 Gr., die dritte die Necomm.-Gebühr, die vierte das für je 50 Gr. 
Banderole, die letzte das für je 15 Gr. eines nnfrank. gewöhnlichen 
Briefes. Die Striche nach der ersten Zahl bedeuten: Recommanda-
tion nicht zulässig. 

China und Australien über Brindisi 21 33 10 5 34. Bangkok 
(Siam) über Brindisi 2l) 3 30. Cap Natal über Brindisi 36 
6 44. Die westlichen Ufer Afrikas: Bathurst, Cap der guten Hoffnung, 
Ascension über England 21 21 13 4 29. St. Helena 36,44,36, 13, 4. 
Falklandsinseln 21, 29, 21, 15, 4. ^Araucanien und Bolivia 
über England 51 5 59. "fBuenos - Aires über Belgien 16 

4 24. *fAspinwall, Venezuela, Westindien, Nen-Granada, Costa-
Rica, Moskitos. Panama, Salvador über Hamburg 15 4 23. St, Lucie 
und Trinitas über Frankreich 28 48 10 4 36. Chili über Hamburg 33 33 
16 5 —. Norfolk- und Fidschi-Inseln über Brindisi 21, 33, 16, 5, 34. 
* Neu-Holland und Nen-Seeland 7, 7, 7, 2. 

(* Frankirung obligatorisch; 5 Frankirung geschieht nicht bis zum 
Bestimmungsorte.) 

Für einen verloren gegangenen recommandirten Brief erhält der 
Absender 12 R. 50 Kop. (56 Fr.). 

Telegraphenwesen. 
«nSzng ans dem Telegraphen-Reglement. 

Telegramme werden auf der Nevalschen Telegraphenstation zu jeder 
TageS- und Nachtzeit entgegengenommen. Sie müssen mit Tinte deutlich 
aus einer Seite des Blattes geschrieben sein und dürfen nicht ungebräuch­
liche Wortverbindungen und Abkürzungen enthalten. Die Unterschrift kann 
weggelassen werden. Die Folgen einer ungenauen oder unvollständigen 
Adresse hat der Aufgeber des Telegrammes zu tragen. — Es sind alle 
Maßregeln zur möglichst genauen und raschen Beförderung getroffen; je­
doch verantwortet die Station nicht für die Folgen, welche durch ungenaue 
Uebergabe eintreten können und übernimmt auch nicht die Bestellung zu 
einem vorherbestimmten Termin. — Wenn der Aufgeber für Rückantwort 
zu bezahlen wünscht und zwar für 10 Worte, so schreibt er über der 
Adresse des inländischen Telegrammes „Antwort bezahlt", in ausländi­
schen Telegrammen welches letztere als I Wort gezählt wird. 
Verlangt er eine größere Rückantwort oder bei ausländischen Telegrammen 
eine kleinere, so muß die Zahl der Worte genannt sein, z. B. „Antwort 
20 bezahlt", ,,k? 20 mols" oder kl> 5 mots. — In ausländischen 
Telegrammen kann höchstens für 30 Worte Rückantwort bezahlt werden 
und wird eine bezahlte Rückantwort ins Ausland überhaupt mit 50°/o Zu­
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schlag dcr gewöhnlichen Taxe berechnet. — Dem Adressaten oder Em-
pfäger des Telegrammes mit bezahlter Rückantwort wird von der Adreß-
station eine 6 Wochen gültige Quittung über die vom Ausgeber für die Antwort 
eingezahlte Summe ausgeliefert, welche Antwort alsdann auf einer beliebigen 
Kronstelegraphenftation des Inlandes und an eine beliebige Telegraphenstation 
des In- nnd Auslandes aufgegeben werden kann. Will der Empfänger eine Ant­
wort geben, welche den auf der Quittung angegebenen Gebührensatz übersteigt, 
so muß er das Fehlende zuzahlen, entgegengesetzten Falls wird ein Nest nicht 
zurückgezahlt. — Aus Eisenbahnstationen wird das von dem Ausgeber für die 
Antwort eingezahlte Geld dem Adressaten ausgezahlt. — Telegramme 
werden nach der Reihenfolge ihrer Einlieferungszeit übergeben; wünscht 
der Ausgeber jedoch, daß sein Telegramm vor allen andern Privat-Tele-
grammen übergeben und bestellt wird, so macht er über der Adresse den 
Vermerk „Dringend" und entrichtet das Dreifache des gewöhnlichen 
Preises. Dergleichen Telegramme können nach allen Kronstelegraphen-
stationen des russischen Reiches adressirt sein, außerdem nach Deutschland, 
Rumänien, Frankreich, Belgien, den Niederlanden, Spanien, Italien, 
Portngal, Griechenland, Oesterreich und Ungarn. — Der Aufgeber kann 
die Depesche vollständig collatiouiren lassen, zu welchem Behuf er über der 
Adresse die Bemerkung „Kollation bezahlt", in ausländischen Depeschen 
,,'re^ hinschreibt. In solchem Falle erhöbt sich der Preis für die 
Depesche um die Hälfte. — Ist ein Telegramm an mehrere in demselben 
Ort wohnhafte Adressaten gerichtet, so wird denselben von der Adreßstation 
je ein Exemplar des Telegrammes mit der betreffenden Adresse zugeschickt 
und hat der Ausgeber für jede Kopie 15 Kop. extra zu entrichten. — 
Telegramme können mit von der Telegraphenstation beglaubigter Unter­
schrist aufgegeben werden, wenn derselben der Aufgeber bekannt ist, anderen­
falls beglaubigt die Polizei oder eine andere Behörde. — Telegramme, 
welche nach Ortschaften geschickt werden sollen, welche keine Telegraphen­
verbindung haben, werden an die nächstliegende Telegraphenstation adressirt 
und von da per Post, Estafette oder Boten weitergeschickt. — Für Weiter» 
besörderung von Depeschen im Jnlande per Post oder Aufbewahrung in 
den Postanstalten (poste re8lanle) wird 7 Kop., für Estafette oder Boten 
aber laut den auf den Telegraphenstationen befindlichen Tabellen vom Auf­
geber erhoben. Ist der Station der Preis für derartige Weiterbeförderung 
nicht bekannt, so giebt der Absender die Entfernung in Wersten ans und 
deponirt eine Summe von ungefähr 75 Kop. pro 7 Werft. Erweist es 
sich, daß der Aufgeber für Weiterbeförderung zu wenig Geld deponirt hat, 
so zablt er nach, und wird auf seine Kosten an die Adreßstation darüber tele--
graphisch Mittheilung gemacht, im entgegengesetzten Falle bleibt das Tele­
gramm aus der letzten Station uubesördert liegen, und dem Aufgeber wird das 
ursprünglich zu wenig deponirte Geld zurückgezahlt. Hat er zu viel depo­
nirt, so wird ihm der Nest zurückgezahlt. Soll die Weiterbeförderung 
von Eisenbahnstationen erfolgen, so muß seitens des Absenders mit dem 
Vorsteher der Eisenbahnstation eine Übereinkunft darüber getroffen sein. Die 
Weiterbeförderungsgebühr von Eisenbahnstationen ist vom Aufgeber der De-
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peschen auf den Kronstelegrapbenstationen nicht zu erbeben nnd verant­
worten letztere nicht für die Weiterbeförderung seitens der Eisenbahnstationen. 
— Bei ausländischen Depeschen wird die Weiterbeförderungsgebühr nicht 
vom Absender, sondern vom Empfänger erhoben. — Erweist es sich, daß 
bei der Annahme der Telegramme zu wenig Gebühr erhoben ist, so hat 
der Absender nachzuzahlen. Irrthümlich zu viel erhobenes Geld wird 
zurückgezahlt. — Die Absender von Telegrammen können behufs Zurück­
haltung oder Vervollständigung derselben an die Adreßstation telegraphiren. 
Ebenso köunen die Empfänger telegraphische Berichtigungen von ihnen er­
haltener Depeschen verlangen. Solche Depeschen werden zu den Privat-
Telegrammen gerechnet, müssen bei der Aufgabe bezahlt werden und wird 
das Geld für Berichtiguugs-Telegramme nur dann zurückgezahlt, wenn das 
ursprüngliche Telegramm durch ein Versehen der Telegraphenstationen ver­
stümmelt ist. — Die Absender von Privatdepeschen können auf Wunscy bei ge­
höriger Legitimirung, z. B. Beilage der Depeschenquittung, beglaubigte Ko­
pien von ihren Depeschen erhalten. Sie haben deshalb an die Station schrift­
liche Eingabe unter Beischluß von zwei Stempelmarken zu 60 Kop. zu macheu. 
— Ist der Adressat einer Depesche nicht zu Hause und Niemand im Quartier, 
dem gegen Quittung das Telegramm übergeben werden kann, so wird dem 
Adressaten eine Meldung hinterlassen, das Telegramm auf die Telegraphen-
statiou zurückgebracht, woselbst es dem Adressaten, sobald er sich meldet, ausge­
händigt wird. Wenn ein unbestelltes Telegramm innerhalb 6 Wochen 
nicht abgeholt wird, so wird es vernichtet. Ist wegen Unauffindbarkeit 
des Adressaten ein Telegramm nicht bestellbar, so wird der Absender desselben 
davon benachrichtigt. — Alles vom Aufgeber Geschriebene und zur Uebergabe 
Bestimmte, einschließlich aller Bemerkungen über bezahlte Antwort, Kollation. 
Beglaubigung, Art der Weiterbeförderung u. s. w.. unterliegt der Taxe. Jeder 
getrennt stehende Buchstabe oder jede getrennt stehende Ziffer und jeder durch 
Apostrophe getrennte Worttheil gilt als I Wort. — Die Länge eines Wortes ist 
bei Depeschen in russischer Sprache auf 7 Svlbeu, in allen anderen Sprachen 
in den Grenzen Europas auf 15 Buchstaben, bei dem außereuropäischen 
Verkehr auf 10 Buchstaben festgesetzt. Hat ein Wort mehr Sylben oder 
Buchstaben, so gilt es für 2 Wörter, ebenso wird jedes unterstrichene 
Wort als 2 Wörter gezählt. Je 5 Ziffern werden als 1 Wort ge­
zählt- Ein Punkt, Komma oder Strich zwischen den Ziffern einer Zahl, 
sowie der Bruchstrich bei Brüchen zählt für eine Ziffer. Im Uebrigen 
werden Znterpuuctionen beim Tarifiren nicht in Anschlag gebracht. 

Für inländische Correfpondenz wird das russische Reich in 3 Tarif-
regionen eingetheilt: 1) das europäische Rußland bis zum Jekaterinburg-
schen Meridian, mit Einschluß des Kaukasus; 2) das asiatische Rußland 
bis zum Sretenskischen Meridian mit Einschluß des Turkestangebiets und 
3) vom Sretenskischen Meridian bis zum Stillen Ocean. — Jede ein-
zelne Tarifregion wiederum hat 3 Zonen, deren Radius beträgt in >er 
I. Zone 200 Werst, in der 2. Zone 1000 Werst, in der 3. Zone den 
noch übrigen Raum der Tarifregion. — Ein 10 Worte enthaltendes 
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Telegramm bildet den Minimalpreis. ein solches kostet nach Städten in 
der I. Zone 30 Kop , in der 2. Zone L0 Kop., in der 3. Zone 1 Rbl. 
20 Kop. — Für jedes nach 10 folgende Wort wird erhoben für die 
1. Zone 2V- Kop., 2. Zone 5 Kop., 3. Zone 10 Kop. — Die einfachste 
Berechnung für die I. Region ergiebt sich durch Multiplication der 
Wortzahl einer Depesche in der I. Zone mit 2V» und Zuzählung von 5, 
in der 2. mit 5-/-I0. in der 3. mit 10-^-20, z. B. eine Depesche von 
30 Worten I. Zone 30 X 2V- -s- 5. 2. Zone 30 X 5 5 10, 3. Zone 
30 X 10 -j- 20. Für die 2. Region kostet eine Depesche den 5-, 3-. 
und 2-fachen, für die 3. Region den 9-, 5- und 3-fachen Betrag der resp. 
Zone der I. Region. — Bei Telegrammen in der I. Zone mit ungerader 
Wortzahl wird zur Vermeidung von Brüchen die nächstfolgende gerade 
Zahl berechnet, es kostet z. B. ein 13 Worte enthaltendes Telegramm 
so viel wie eins von 14 Worten. — Für Telegramme aus dem europäi­
schen nach dem asiatischen Rußland werden alle durchlaufenen Tarifregionen 
resp. Zouen zusammengerechnet. 

Verzeichniß von 8tädten der l. Region nach Zonen: 

Abo 
Arensburg 
Borgo 
Dagerort 
Dalsbruck 
Ekenäs 
Fellin 
FiskarS Fabrik 

Alexandria bei 
Moskau 

Alexandrow 
Andrejeff 
Augustowo 
Bauske 
Belosersk 
Belostok 
Belew 
Birschy 
Björneborg 
Bobruisk 

Bolchow 
Bologoje 
Borowitschi 

K .  Z o n e  . 
Friedrichsham Kuiwast Orrisaar Walk 
Hapsal Leal Pernau Weißenstein 
Hungerburg Loksa Port Kunda Werro 
Helsingsors Luolais Rujen Werder 
Kleter Lowisa Sagnitz Wesenberg 
Kolk Malmoe Salo Zintenhos 
Kotka Merreküll Sweaborg 

Zintenhos 

Krähnholm Narva Tawasthnus 
Z o n e  

Brabestad Gluchow Joeusu Kelmi 
Bränsk Goldingen Jurburg Kelze 
Brest-Litowsk Gomel Jmatra Kemi 
Bronizy Gorschdy Iwangorod Kimrv 
Busk Grajewo Jwanowo Kobrin 
Cholm Griwa-Sem- Wosnesensk Kolomna 
Christinestad gallen ZacobstadtFinl Kolo 
Domesnäs Grodno Iakobst. Kurl. Konin 
Druskeniki Grubeschew Jaroslaw Kostroma 
Dubbeln GfchatSk Juwäskülla Kowel 
Dubno Hainasch Kalvaria Kowno 
Düuaburg Haseupoth Kalisch Krasnoje-Selo 
FedowSkaja Haparanda, fr. Kaluga Krasnostaw 
Fraueuburg Torneo Karatschew Krasn-Gorka 
Friedrichstadt Janow Kargopol Krelingen 
GamleKarleby Iamburg Keksholm Kronstadt 
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Kuopio 
Kurtowjany 
Lemsal 
Lentschiza 
Li bau 
Lipno 
Lyserort 
Lisua 
Ljubitsch 
Lodeinoje Pole 
Lodz 
Lomscha 
Lubliu 
Luga 
Lyda 
Luzk 
Malo-Wischera 
Marjampol 
Minsk 
Mi tau 
Mlawa 
Mohilew a.D. 
Moschaisk 
Moskau 
Mzensk 
Nikolaistadt. 

früh.Wasa 
Nerechta 
Nyschlot 
Nykarleby 
Ne>hiu 
Nystadt 
Now.-Ladoga 
Nowgorod 

Achalzich 
Achtyrka » 
Akkermaun 
Alexandropol 
Alexaudrows-

kaja 
Auapa 
Archangel 
Nrdahan 
Arsamas 

Nowogeor-
giewsk 

Nowogradwa-
linsk 

Nowoje Mesto 
Opotschna 
Opole 
Opatow 
Orscha 
Ostrog 
Ostrowez 
Orainenbaum 
Orel 
Ostrolenka 
Pawlowsk 
Peterhof 
Petersburg 
Petrosawodsk 
Piliza 
Pintjchow 
Plonsk 
Pinsk 
Piotrkow 
Pleskau 
Ploteli 
Plotzk 
Plunjau 
Pokrowskoje 
Polangen 
Polotzk 
Poniewesch 
Porchow 
Poswol 
Prasnisch 

Asow 
Astrachan 
Bachmuth 
Baku 
Balaschew 
Balta 
Batum 
BelajaZerkow 
Belgorod 
jBelizy 

Praga 
Pulkowo 
Pultusk 
Radom 
Nadin 
Nawa 
Naumo 
Reschiza 
Rettijärwi 
Newso 
Nybinsk 
Nylsk 
Riga 
Njäsau 
Nogatschow 
Noslawl 
Nossieny 
Nostow.Jarosl 
Nowuo 
Nshew 
Samosz 
Salanti 
Salismüude 
Sandomir 
Sawichost 
Schaulen 
Schkudy 
Schlüsselburg 
Schuja 
Schwekschue 
Sedlze 
Seini 
Serads 
Serdobol 
» 3 on 
Belopolje 
BeloiKljütsch 
Belzy 
Bender 
Berditschew 
Berdjansk 
Berislawl 
Birsk 
Bobrynez 
Bogoduchow 

ergiewskoje 
Sermaks 
Serpuch ow 
Sgersch 
Sjady 
Siisk 
Slonim 
Slutsk 
Slnpzy 
Smilteu 
SmolenSk 
Suamenka 
Staschow 
Staraja Nussa 
Stariza 
Strelua 
Skeruewizy 
Swpniza 
Stasow 
St. Michel 
Suwalki 
Talsen 
Tammerfors 
Tauroggen 
Telschi 
Tomasow 
Tosna 
Troizko-Sergi-

ewsky Posad 
Torschok 
Tichwin 
Tscherepowetz 
Tschernigow 
Tschirikow 

e. 
Boguslaw 
Borissoglebsk 
Borshom 
Brazlaw 
Bnguliua 
Busuluk 
Charkow 
Cherßon 
Chotin 
Chwalinsk 

Tula 
Twer 
Uleaborg 
Ustjuschna 
Weljnn 
Warkans 
Warschau 
Wenden 
Wenew 
Werschbolowo 
Wewirschany 
Wiborg 
Wilkomir ' 
Wilmanstrand 
Wilna 
Windau 
Wirballen 
Wischni-Wo-

lotschok 
Witebsk 
Witegra 
Wjäsma 
Wladimir 
WladimirWol. 
Wolkowisk 
Wolmar 
Wlotzlawsk 
Wologda 
Wosnesenje 
Zarftoje Selo 

Darotschitschag 
Debessi 
Delischan 
Derbent 
Derewenki 
Deschlagar 
Dschulsa 
Dubowka 
Duschet 
Eriwan 

2* 
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Eupatoria Kamischin Mosdok Radsiwilow Swenigorod!« 
Feodofia Karasubasar Murom Rasch! Taganrog 
Gaisfin Kars Nachitschewan Rostow amDon Taman 
Georgiews! Kasan Nachitschewan Samara Tambow 
Goktschaisk Katschory a. D Sadons! Taraschtscha 
Gori Kedabeg Newjansky S. Saratow Tatarbunar 
Gorodischtsche Kerens! Nikolajew Sarepta Temir Chan 
Granitz« Kertsch Nishni-Nowg. Sarapul Schnra 
Gräfi Kiew Nishnetschirs! Saslawl Temrick 
Grobowo Kineschma NischneLomow Schemacha Tiflis 
Gudaur Kirsanow Nolinsk Schitomir Tschistopol 
Jalta Kischinew Nowogeorgi- Schumsk Tiraspol 
Jampol Kisljar ewsk Eher- Serdobsk Tscheboksari 
Jeisk Konstant!- sonski Sewastopol Tscherkasy 
Zekaterinstadt nowskaja Noworosfiisk Signach Tscherni-Zar 
Jelatma Koslow Nowochopersk Simbirsk Tschigirin 
Zelisawetopol Konotop Nowoseltzi Simseropol Tschngujew 
Jsjum Kremenetz Nowotscherkask Sysran Tschembar 
Jchewsk Saw. Krementschug Nncha SysterskySaw Tnltschin 
Jwanowka Kuba Ochansk Sjumsi Ufa 
Jefremow Kungur Odessa Skwira Usmann 
Jegorlik Kusnetzk Olkusch Skopin Uman 
Jekaterinodar Kursk Orsk Skuljäny Urals! 
Zekaterinen- Kutais Orenburg Slatoust Urschum 

bürg Laischew Orgejew Slawjans! Walniki 
Jekaterinoslaw Lebedin Pensa Slobodskoi Werchuednje-
Jelabnga Lipetzk Petrowsk smela prowsk 
Jelez Livadia PetrowskKauk. Sosnowizy Werchneosersk 
Jelisawetgrad Lyskowo Perejaslawl^ SosuowSkoje Winniza 
Jenotajewsk Malmysch Perekop Soroki Wjätka 
Jereklik Marinpol Perm Stari-Oskol Wladikawkas 
Kachowka lMelenki Pjätigorsk Stawropol Wolschsk 
Kalatsch Melitopol Poltawa Sterlitamak Wolsk 
Kamenka !Menselinsk Poti Solotonoscha Woronesch 
Kanew Meschibuschje Promsino Starokonstan- Wolotschisk 
Kasimow Mechow Proskurow tinow WotkinskySaw 
Kaslinsky S. Mohilew-Pod. Prochladnaja Sumy Zarizyn 
Kamenetz-Pod. Morschansk Rachny Snram Zmiljanskaj« 

Die Stationen der Baltischen Babn bis Baltischport, Sala und Dorpat 
gehören zur I. Zone, alle übrigen zur 2. Zone. 

Mort-Taris nach einigen ausländischen Staaten 
mit Zuschlag des Betrages von 5 Worten für jede Depesche: 

Nach Deutschland 7 Kop ; Oesterreich, Ungarn und Rumänien 8 Kop.; 
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Serbien nnd Bulgarien 9 Kop.; Dänemark, Luxemburg und Schweden 
10 Lop.; Belgien, Bosnien, Frankreich, Herzegowina, Holland, Monte­
negro, Norwegen und der Schweiz II Kop.; der europäischen Türkei vi» 
Odessa 12 Kop.; Griechenland, Helgoland, Italien und Corstca 13 Kop.; 
Algier, Tunis,Gibraltar, Großbritannien, Korfu, Portugal u.Spanien I6K.; 
ohne Zuschlag: Arabien I Nbl. 17 Kop.; Australien 2 Rbl. 85 Kop.; 
Japan 2 Rbl. 9 Kop.; Indien I Rbl. 28 Kop ; Persien 32 Kop. 
Tarif für Telegramme nach Amerika (vis London oder Brest). 

Von Reval nach Loudon oder Brest für jedes Wort 21 Kop. Von 
London oder Brest je nach den verschiedenen Staaten Nordamerikas, 
Westindien und Panama für jedes Wort von 63 Kop. an bis 4 Rbl. 
55 Kop., z. B. nach den Staaten Kanada. Cap Breton, Connecticut, 
Maine, Massachusetts, New »Hampshire, New-Aork, Rhode-Island und 
Vermont 63 Kop. 

S ü d a m e r i k a  ( v i s  L i s s a b o n )  
Von Reval bis Lissabon für jedes Wort 29 Kop. Von dort nach 

den verschiedenen Staiionen Südamerikas für jedes Wort von 25 Kop. 
an bis 8 Rbl. 4 Kop. 

RMsche Elsenkahn. 

Verwaltungsrath (Sitz in Peters­
burg): Präs. Se. Exc Baron v. d. 
Pahleu. Mitglieder: Winberg, v. 
Helmersen, Graf Lütke. Candidaten : 
v. Giers. Secr.: Lowenetzky. Chef d. 
Finanz--Rechnung« . Abtheilung: C. 
Ernstson. Cassirer: Maximowitsch. 
Chef der Controle: v. Wendrich. 
Chef der technischen Abtheilung: 
Baron v. UngerwSternberg. Chef d 
Material-Abtheilung: Wlaffow. Die 
allgemeine Verwaltung l befindet sich 
in Reval): Betriebs-Director: In­
genieur v. Zeisig. Secr.: Niemann. 
Archivar: Schtschepetkow. 

R e c h n u n g s  
u n d  

A b t h e i l u u g  
K a s s e .  

Aelterer Rechnungsführer und Ver­
walter d. Abtheiluug: Kirpitschnikow. 
Cassirer: Baron v. d. Pahlen. Zahl' 
meister: v. Dehn, v. Wahl, v. Ruckte-
schell, Baron Maydell. 

Commerz-Ab theiluug und 
Reclamation. 

Agent: Braunstein. 
S t a t i s t i s c h e  A b t h e i l u u g .  

Chef: G. E Müller. 
M e d i c i u i s c h e  A b t h e i l u n z  
Oberarzt: Or. Bock. 

B e t r i e b s - D i e n s t .  
Betriebschef: v. Stryck. Schriftführer: 
Serebrjäkow. Verwalter der II., III. 
u. IV. Abtheilung: Slawkowitsch in 
St. Petersburg Betriebs-Revisoren: 
v. Essen, Reval, v. Berends, Pe­
tersburg , Johannson, Galschina, 
Graf Buxhöwden, TapS. Chef der 
Güterstation: Koschkin. Cassirer: 
Heyer. 

T e l e g r a p h  e n - A b t h e i l  n n  g .  
Chef: Seest. 

R e m o n t e - D i e n s t :  
Chef des Dienstes: Ingenieur Sie-
vert. Schriftführer Toll. Ingenieure: 
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Eggers, Guschtschin, Maibaum. 
Strecken-Jng.: Stürmer, Reval, 
Gebhardt, Wesenberg, Belozerkowetz, 
Narva, Iwanow, Wolosowo, Po-
plawsky, Gatschina. Raschewky, Pe-
tersburg, Baron Hnene, Dorpat. 

V e r w a l t u n g  d e s  M a s c h i ­
ne n d i e n st e s. 

Chef des Dienstes: Kolshorn. Be-
rathender Ingenieur und Gehilfe: 
Zug. Baron C. v. Schilling- Chef 
der Hauptwerkstätte zu Neval: Jng. 
v. Koslow. Abtheilungs-Chefs: v. 
Liphardt, Reval, Pechmann. Narva, 
Lubkow, Gatschina, Jng. Weiße, Pe­
tersburg, Jng. Gay, Dorpat. 

Stations-Vorst eher. 
Baltischport: Reimann. 
Lodensee: C. Bauer. 
Kegel: Guniewitsch. 
Reval: Przyrembel. 
Laakt: Kudrjäszew. 
Rafick: Kuntze. 
Halbst. Kedder: Glasunow. 
Charlottenhos: Mickwitz. 
Halbst. Lechts: Rosljakow. 
Taps: Gotilieb. 
Aß: Bardaschewsky. 
Halbst. Ratte: Giesecke. 
Wäggewa: Bauer. 
Laisholm: Teppich. 
Tabbiser.' Rudfit. 
Dorpat: v. Mangold. 
Catharinen: Kreutzwaldt. 
Wesenberg: Bar. Ungeru-Sternberg. 
Kappel: Pormann. 
Halbst. Sonda: Smijewski. 

Jsenhof: Jäckel. 
Halbst. Kochte!: Wenzel. 
Jewe: Seedack. 
Waiwara: Leimann. 
Korff: Gladheim. 
Narva: Mager. 
Halbst. Salo: Kapustin. 
Jamburg: Scherr. 
Halbst. Weimarn: Gawrilow. 
Moloskowizi: Tschesnewski. 
Wruda: Freudenreich. 
Wolosowo: Silitzsy. 
Kikerino: Droschin. 
Jelifawetinskaja: Gribanow. 
Halbst. Gorwitz: Petrow. 
Gatschina, Waarenstat.: Sider. 
Gatschina, Passagierstat.: Möller. 
Halbst Wladimirska: Tschupilin. 
Lisftno: Niejelow. 
Tosna: Glebow. 
Krasnoje-Selo: Werlander. 
Ligowo: Schmidt. 
St. Petersburg: Bogomolow. 
Güterst.: Chef der Güterspedition: 

Komow. 
Sergia: Wagin. 
Strelna: Paramonow. 
Neu-Peterhof: SlawotinSky. 
Alt-Peterhof: Moschewelow. 
Oranienbaum: Chotinsky. 

GenSdarmerie-Verwaltung 

Chef: Oberst-Lieutenant v. Gernet in 
Gatschina. Abtheilungs-Chefs: Major 
Baron v. Prittwitz in Reval, Capitaiu 
Gentz in Dorpat, Stabs - Capitaiu 
Lampe in Gatschina, Capitaiu Baron 
Medem in Petersburg. 
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Stationen der Baltischen Bahn mit Angabe der Entfernungen 
und des Fahrpreises. 

I.Cl. Z. El El, 
R.K, R.K, R.K. 

0 45 0 34 0 17 

0 75 0 56 0 29 

1 69 1 

0 53 0 
1 05 0 

1 
1 
1 
S 
2 
3 
3 
3 
4 
5 

1 39 
1 99 
2 48 
2 74 
3 60 
4 01 
4 35 
5 03 
5 93 
671 
3 23 2 
3 68 2 
4 31 
5 06 
5 40 
5 89 
6 53 
6 83 
7 39 

26 0 64 
Von 

40 0 21 
79 0 40 
04 0 53 
49 0 76 
86 0 95 
05 105 
70 138 
01 1 54 
26 1 67 
78 1 93 
45 2 28 
04 2 58 
43 124 
76 141 
24 1 66 
80 1 94 
05 2 07 
41 2 25 
90 2 51 
13 2 62 
51 2 83 

Werst. Stationen. 
— Baltischport. 
12 Lodensee. 
Eschenrode (Hst.) 
20 Kegel. 

Friedrichshof (Hst.) 
Nömme (Hst.) 

45 Reval. 
Reval: 

14 Laakt (Hst.) 
28 Rafick. 
37 Kedder (Hst. 
53 Charlottenhof 
66 LechtS (Hst.) 
73 Taps. 
96 Aß. 

107 R°lke (Hst.) 
116 Wäggewa. 
134 Laisholm. 
158 Tabbifer. 
179 Dorpat. 
86 Catharinen. 
98 Wesenberg. 

115 Kappel. 
135 Jsenhos. 
144 Kochte! (Hst.) 
157 Jewe. 
174 Waiwara. 
182 Korff. (Hst.) 
197 Narva. 

i.El. »El. ?. El. 
R. K R. K, R. K, Werst. Stationen 
7 84 5 88 3 00 209 Salo lHst.) 
8 21 6 16 3 15 219 Jamburg. 
8 66 650 332 231Weimaru(Hst. 
9 11 6 84 3 50 243 Moloskowizi. 

Tiefenhaufen. 
9 60 7 20 3 68 256 Wruda (Hst.) 
9 98 7 49 3 83 266 Wolosowo. 

10 31 7 74 396 275 Kikerino(Hst.) 
1061 796 407 283JelisawetinSkaja 
1103 828 423 294 Gorwitz (Hst.) 
1136 8 53 4 36 303 Gatschina. 

Taitz n. Militair-Plateform (Hst.) 
1211 9 09 465 323Krasnoje.Selo 
12 53 9 40 481 334 Ligowo. 
13 01 9 76 499 347 Petersburg. 
1 1  8 5  8  8 9  4 5 t  3 > 6  W l a d i m i r s -

kaja (Hst.) 
12 19 9 14 4 67 325 Lissino. 

— — — 343 Tosna (Bal­
tische Bahn). 

12 90 9 68 4 95 344 ToSna (Ni-
colai-B«hn) 

Von St. Petersburg: 
0 50 038 023 13 Ligowo. 
0 69 0 50 0 29 
0 81 0 63 035 
106 081 040 
1 19 0 88 046 
1 50 1 13 0 58 

18 Sergiewo. 
21 Strelna. 
28 Neu-Peterhof. 
31 Alt-Peterhof. 
39Oranienbaum. 

Regelmäßige DamjMiiss-Verbindungen Reoals. 

E «  v e r m i t t e l n  d e n  V e r k e h r :  
1. die Dampfschiffe „Alexander II.", „Leander", „Admiral", 

„Düna" und „Riga" 
mit St. Petersburg, ArenSburg, Hapfal uud Moonsund u. Riga. Aus» 
kunft ertheileu: in Reval Carl F. Gahlnbäck, in Riga C. Deubner ck Co., 
in St. Petersburg N. Dahl, in Hapsal L. Holmberg, in Arensburg 
Th. W. Grubener; 
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2. die finnländifchen Dampfschiffe „Nicolai", „Porthan", 
„Alexander", „Storfursten" und „HelfingforS" 

mit St. Petersburg, Helsingfors und Lübeck. Nähere Auskunft in Reval 
ertheileu C. F. Gahlnbäck und Grünberg 6 Co.; 

3. Der Dampfer „Constantin" der Gefellschaft Ofilia 
mit Baltischport, Hapsal, Moonsund, Arensburg, Riga. 

4. die Dampfer der neuen Dampfer-Compagnie in Stettin mit 
Stettin. Auskunft ertheilen Mayer <d Co.; 

5. Englische Dampfer mit Hull und London. Auskunft ertheilen 
in Reval C. F. Gahlnbäck, L. Knoop, in Hull Massey «d Sawyer. 
Aumerk. Bei der Landungsbrücke im Revalschen Hafen stehen vereidigte 
mitNummeru versehene Gepäckträger znDiensten der Reisenden; nach der Taxe 
kostet der Transport eines Koffers über die Landungsbrücke bis zum Schiffe 5 K. 

Aeber die Stempelsteuer. 
Die Stempelsteuer ist entweder eine einfache od.eine der Summe des Actes 

proportionale. Die einfache Steuer wird im Betrage von 6V, 10 od. 5 K. für 
jedenBogen erhoben u. unterliegen derselben: a) zukOKop.: Gesuche u. Ein­
gaben jeglicherArt, welche bei amtlichenPerfonen od.Regierungs-Institutionen 
eingereicht werden, nebst denBeilagen zu denselben; Resolutionen,Abschriften, 
Attestate u.Bescheinigungen, welche von d. genannten Personen ».Institutionell 
anSgereicht werden; Vollmachten, Testamente, Fideicommisse und Legate; 
Pässe, Reisebillete u. d. m.; Kaufbriefe. Bürgschaften. Quittungen Über 
Depositen und Handgeld, Actien, Obligationen, Interimsscheine u. s. w. 
aller Handels-, Industrie- und Credit-Gesellschasten und Anstalten, wenn 
sie über eine Summe von nicht weniger als 50 Rbl. ausgegeben 
werden; Policen, Quittungen und Abmachungen in Bezug auf Versiche­
rungen aller Art, sowie Maklerrechnnngen, wenn die Summe der Prä­
mien oder der Tourtagegelder nicht weniger ols 15 Rbl. beträgt; d) zu 
IO Kop.: Bescheinigungen von Behörden und amtlichen Personen über 
dea Empfang von Gesuchen, Geld, Documenten und anderen Gegen-
ständen; Maklernotizen über Tratten und Rimessen; Branntweins- und 
Tabaks-Transportscheine; Manifeste, Connoifsemente, Frachtbriefe; monat­
liche Reisebillete u. d. m.; Kaufbriefe, Bürgschaften. Quittungen über 
Depositen und Handgeld, Actien, Obligatiouen, Jnterimsscheine u. s. w. 
oben angegebener Gesellschaften und Anstalten, wenn sie über eine Summe 
von weniger als 50 Rbl. ausgegeben werden; Quittungen und Einlage-
scheine der Creditanstalten jeglicher Art (mit Ausnahme der Leih- u. Spar-
kassen) über Einlagen im Betrage von mehr als 50 Rbl.; Documeute in 
Bezug auf Versicherungen aller Art und Maklerrechnuugen, wenn die Summe 
der Prämien oder der Conrtagegelder weniger als 15 Rbl. beträgt; c) zu 
Z5 Kop.: Zahlungsquittuugen und Rechnungen, welche den Empfang von 
Geld, Waaren oder anderen BermögenSobjecten bescheinigen, wenn die 
Summe des Geldes oder der iu denselben angegebene Werth mehr als 5 R. 
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beträgt; Acte u. Documente über alle vermögensrechtlichen Abmachungen 
im Betrage von weniger als 50 Rbl. 

Die proportionale Stempelsteuer wird nach der in den nachstehenden 
Tabellen angegebenen Norm erhoben und unterliegen derselben: 1) Wechsel, 
Leihbriefe ohne Verpfändung von beweglichem Vermögen, von den Schuld­
nern unterschriebene Rechnungen und überhaupt alle Acte und Documente bei 
persönlichen Schuldverschreibungen (ck. Tabelle I); 2) Acte und Documente 
über alle vermögensrechtlichen Abmachungen überhaupt, wenn dieselben über 
Summen von nicht weniger als 50 Rbl. vollzogen werden (ek. Tab. II). 
Anmerk. Die auSsührlichen Bestimmungen hinsichtlich der Stempel­

steuer sind entholten in den Beilagen zum Art. 2 der Verordu. über 
die Poschl. (Forts, v. I. 1876 u 1879 zum Bd. V. der Reichsgesetze) 
u. in den am 19. Jan. u. 25 Mai 1332 Allerh. best. Reichsr.-Gutachten. 

I. Wechsel-Stempelpapier. 
Summe d, Acte Werth t. Bogens Summe d. Acte Werth d. Vogens, 

bis 50 Rbl. 10 Kop. 2,0IX> bis 3,200 Rbl. 3Rbl. 70Aop. 
15 .VI bis 

Ml 
200 
300 
^00 
500 
«0t1 
700 
800 
Sv> 

1 000 
1,500 

;00 
200 
300 
400 
500 
kna 
700 
800 
9l1li 

IM» 
1,500 
2.000 

30 
40 
55 
70 
80 
90 

I Rbl.— 
15 
20 
SN 
50 

1 
t 
t 
2 
II 

2,0I«> bis 
3 200 
4.000 
5.400 
8,000 

10,000 
12,000 
15,000 
20,000 
25,000 
30,000 
40,000 

3,200 Rbl. 
4,000 
K.4N« 
8,000 

10,000 
12,000 
15,000 
20,000 
25,000 
30,000 
40,000 
50,000 

5 
k 
9 

II 
13 
15 
21 
27 
33 
42 
54 

l» 
80 

4» 
80 
«0 

K0 
K0 

Summe d. Acte 
von SV bis 

Werth d. Bogens 
300 N. 1 R. — K. 

Acten-Stempelpapier. 
Summe o. Acte 

300 S00 . 2. 50 15,000 18,000 50 
900 1500 . 4. 30 18,000 21,000 . 57 

. 1500 2000 . 5. K5 2l,000 30,000 .. 82 

. KM Z000 . 8 . 75 30,000 45,000 .. 125 

. 300» 4500 . '2 . 50 45 000 K0.000 .. !KS 

. 4500 K000 . 1k . 25 60,000 90,000 .. 250 
5000 7500 . «2 . 90,000 120,00» „ 332 

. 7500 9000 . 25 . 120,000 150.000 „ ^15 

. S00» 10,000 . 29 . >50,000 225,000 „ K25 

. 10,000 12,000 . 32 . 50 225,000 300,000 . 825 

. IL,000 13,000 . 38 . — . 
225,000 300,000 

von 13,000 bis 
Werth d. Bozens. 

15,000 R. 42 Rbl. 

Auszug aus der Drandmnjier-Ordnung 
vom 30. Mai 1880 (cf. Nev. Zlg. Nr. 172)^ 

§1. Die Stadt Reval ist in 3 Bezirke eingetheilt: s.) der I.Bezirk be­
steh: aus dem I. Stadttheil und der Gegend von der linken Seite der gr. 
Dörptschen Strahe bis zum Meeresuser, bis zum Elsenbein'scheu Speicher 
neben der Gasanstalt; d) der 2. Bezirk umsaßt den 2. Stadttheil n. die 
Vorstadt von der rechten Seile der großen Dörptschen Straße an bis zur 
linken Seite der sog. kl. Wittenhof-Straße; e) zum 3. Bezirke gehören 
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der Dom und die Gegend von der rechten Seite der sog. kl. Wittenhof-
Straße bis zum Meere mit Einschluß der Gasanstalt und des Elfenbein-
schen Speichers. — H 2, Für jeden Bezirk ist ein Brandmeister angestellt, 
so zwar, daß ausschließlich er allein berechtigt, wie verpflichtet ist, sein 
Gewerbe in seinem Bezirke auszuüben, und die Hausbesitzer sich auch nur 
an den Brandmeister ihres resp. Bezirks wenden dürfen. — § 5. Der 
Brandmeister ist verpflichtet, in seinem Bezirke a) die gewöhnlichen Feuer-
stelleu allmonatlich einmal, d) die bei Gefängnissen, Badstuben. Apotheken, 
Bäckern, Destillateuren, Brauern ic. alle 14 Tage zu besichtigen uud zu 
reinigen, e) die Arbeiten seiner Leute unausgesetzt zu überwachen, da er 
für alle aus deren Pflichtversänmniß erwachsenen Schäden haftet; ä) über 
die Reinigung der Feuerstellen ein Dienstbuch zu führe«, in welchem die 
Hausbesitzer die stattgehabte Reinigung zu bescheinigen haben; k) beim 
etwa uothwendigen Ausbrennen der Schornsteine die bierfür geltenden Vor­
schriften genau zu beobachten. — § 7. Der Brandmeister hat die Reini­
gung den betreffend. Hausbewohnern so zeitig anzuzeigen, daß diese dar­
nach ihre hauslicheu Beschästiguugeu einrichten können. — § 8. Bei 
entstehendem Schadenfeuer hat der Brandmeister des betr. Bezirks sich 
sofort auf die Brandstätte zu begeben. — § 9. Die Brandmeister haben 
zu erhalten für die jährliche Reinigung: I) eines Stubenofenfchornsteins 
durch ein vierstöckiges Haus 1,75 K,, 2) durch ein dreistöckiges Haus 
1,50 K., 3) durch ein zweistöckige» Haus 1,25 K-, 4) durch ein einstöckiges 
Haus 1 N., 5) eiues Küchmschornsteins durch ein vierstöckiges Haus 3,50 K., 
«) dnrch ein dreistöckiges HauS 3,25 K., 7) durch ein zweistöckiges Haus 
2,25 K., 8) durch ein einstöckiges H. 1,50 K., 9) einer sog. kalten Küche50 K. 
— Bemerkungen. I. Diese Taxe bezieht sich nur auf Schornsteine u. 
Röhren neuer Coustruction. Unter einem nach obiger Taxe zn berechnen­
den Schornstein ist jede vom Ofen an bis zum Dache hinausgehende Röhre 
zn verstehen, wenn sich ihrer auch mehrere oben in einem einzigen eigent­
lichen Schornstein vereinigen. 3. Für das Reinigen der oben sub 8 5 k 
bezeichneten Feuerftellen wird 50 pCt. der Taxe zugeschlagen. 4. Es ist 
den Brandmeistern nicht verwehrt, auch mit den Besitzern neuer oder um­
gebauter Häuser freie contractliche Uebereinkünfte zu schließen oder bei den 
bisher geschlossenen zu bleiben, die aber nur für die derzeitigen Haus-
eigeuthümer und deren Erben verbindlich sind. — H 13. Die Brandmeister 
sind bei Dienstvernachlässiguug für alle entstandenen Schäden den Geschä­
digten gegenüber verhaftet. — § 15. Differenzen zwischen den Brand­
meistern und den Hausbesitzern werden von der Feuerlösch-Coinmission 
ausgeglichen. 

Aus der Feuerlösch Ordnung 
vom 15. Febr. 1880 (vgl. Nr. 45 d. Rev. Ztg.) 

I) Die Stadt Reval zerfällt in 4 Brandbezirke; der I. Bezirk wird 
gebildet aus der Stadt und dem Dom, der 2. aus den zwischen der gr. 
Dörptschen Str. und dem Meere, der 3: aus deu zwischen der gr. Dörpt-
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schen Str. u. der Hapsalschen Str. und der 4. aus den zwischen der Hapsalschen 
Str. und dem Meere belegenen Vorstadttheilen; 2) der hörbare Allarmmodus 
wird dergestalt geregelt, daß die Nachtwächter u. Polizeisoldaten mit ihren Hupen 
zunächst durch 6 bis 10 kurzeTöue den Allarm im Allgemeinen zu blasen u. dann 
nach einer kleinen Pause durch einen Ton resp. durch zwei, drei oder vier Töne 
den Bezirk, in welchem sich das Schadenfeuer befindet, zu aunonciren haben; 
in gleicher Weise geschieht das Läuteu der Allarmglocken. 3) der ficht­
bare Allormmodns wird dadurch bewerkstelligt, daß am Nathhause und am 
Thnrme des Spritzenhauses am Tage röche Kugeln, in der Nacht rothe 
Laternen?in der Zahl ausgezogen werden, daß hieraus der bezügliche 
Brandbezirk ersichtlich wird. 

Die Feuermtldestelleu sind folgende: I) beim Polizeimeister, 2) in der 
Wachtstnbe im Nathbause, 3) im Feuerwehrhause, ferner bei nachbenanu-
ten Chargirteu der Frw. Feuerwehr: 4) beim Hauptmann I. Siebert, 
große Kompaßstraße im eigenen Hause; 5) beim Hauptmauns-Gebülfen 
N. Schröter, Nitterstr. im eigenen Hanse; bei den Zugführern: 6) des 
Steigercorps G. Martensohn, Balmhofstraße im eigenen Hanse; 7) der 
Wassermannschast Lux, Schmiedestr.; 8) der I. Colouue Muscat, Schmiede­
straße im eigenen Hause; 9) der 2. Colonne Fr. Wieckmann, Dom­
promenade; 10) der 3. Colonne Haenlein, Kompaßstr., Hans Tomsen; 
II) der 4. Colonne M. Frey, am kurzen Domberge; 12) der 5. Co­
lonne im Schwarzhäupterhanse; 13) der 6. Colonne Fr. Tröll, Narvsche 
Straße, Haus Milowanow; 14) der 7. Colonne N. Bulawkiu, Narvsche 
Straße, Tracteur Jaroslawsky; 15) der 8. Colonne Bachmann, Linden-
ftraße, eig. Haus; 16) in der Frw. Feuerwehrstation im Ritterhause; 
17) desgl. am Bahnhofe; 18) bei Fleischermeister Auger in d. br. 
Sandstraße; 19) bei dem Adjutanten des Hauptmanns A. Sacharow an 
der Karripfortenpromenade, eig. H. 

I. Tare für die Nevalschen Droschkensuhrleute. 
A,. Zeitfahrten. 

bis zu Stunde m. 2 Pferden 20 Kop., m, 1 Pf. 15 Kop.; bis zu V» St. 
35, resp. 25 Kop.; bis zu St. 45, resp. 35 Kop.; bis zu 1 St. 50, resp. 
40 Kop.; für jede weitere Stunde 40, resp. 30 Kop. 

Tourfahrten, mit 2 Pferden, mit 1 Pferde, 
für jede Fahrt in der Stadt ... 15 Kop. 10 Kop. 
a. d. Stadt zum Bahnhof und umgekehrt 20 „ 15 „ 
a. d. Vorstadt zum Bahnhof und umgekehrt 40 „ 25 „ 
a. d. Stadt in den Hafen . . . 20 „ 15 „ 
vom Hafen in die Stadt n. in die Vorstädte 50 „ 30 „ 
nach Cathariuenthal und umgekehrt: 

s) vom Dom u. a. d. Dom . . 40 „ 25 
b) a. d. Stadt n. in die Stadt . 30 „ 20 
c) von der Lehmpsorte u. bis zu dev^'l'eu 25 „ 15 „ 



mit 2 Pferden, mit 1 Pserde. 

100 Kop. 60 Kop. 
40 „ 30 . 
50 , 35 .. 

>20 ., 85 . 
60 40 .. 

120 .. 85 „ 
70 . 50 .. 

100 80 .. 
60 40 „ 
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für Begleitung einer Leiche nach Ziegels-
k o p p e l  u n d  z u r ü c k  . . . . .  

aus der Stadt zum Petersburger Laksberge 
b i s  S t r i e t b e r g  . . . .  
nach Kosch 

„ Schwarzeubeck 
Liberty 
Ziegelskeppel u. Moik . 

„ dsgl. hin und zurück mit halbstündi­
gem Aufenthalte 

„ Löwenruh u. Umgegend . 
Benutzen 3 oder 4 Personen die Equipage, so ist die Hälfte der Taxe 

mehr zu bezahlen, wobei indeß Kinder nicht in Anschlag kommen. Für 
Kasten und Koffer sind pr. Stück 10 Kop. zuzuzahlen. Handsäcke, Hut­
schachteln und leichtes Handgepäck werden nicht besonders berechnet. Eine 
Ueberzahl von Passagieren, sowie auch sehr schwere Kasteu und verun­
reinigende Gegenstände ist der Miethkutscher zurückzuweisen berechtigt. 

Für die Fahrten in der Zeit von II Uhr Abends bis 7 Uhr Morgens 
tritt eine Erhöhung der Taxe um die Hälfte ein. 

Fahrten in einer Entfernung von mehr als drei Werst unterliegen nicht 
der Taxe.—Klagen über die Fuhrleute sind bei der Polizei anzubringen. 

II. Tare für Lastwagen. 
Für den Transport von Waaren aus der Stadt in den Hafen und um­

gekehrt wird für jede Fuhre mit I Pferde 17 Kop. nnd mit 2 Pferden 34 
Kop. gezahlt. Das Miethen von Lastwagen zu anderen Zwecken bleibt der 
freien Uebereinkunft überlassen. 

J a h r m ä r k t e .  
In Ehstland. 

Awwinorm, Kirchfp. Lahhu«, 5. u. K. Oct>, 
Kram-, Bich- und Pferdemarkt. 

Laltifchport, 2. u 3. Febr., 2t. u. 22. Sept. 
. Kram-, Vieh- und Pferdemarkt. 
Fickel (Stein-), 15—16 Novbr. Flachsmarkt. 
Fegefeuer, 26. u. 27. Febr. Kram- u. Viehm. 
Hapsal 1V—ll Januar, 14—15. Septemver. 
Helterma lDagoe), Vieh- u. Pferdcmarkt, 

19.—20. Sept. 
Jeglecht, Kchsp. gl. N. 8 Tage n. Michaeli» 
Jewe. Kchsp. gl. N., 18. u. 19. Febr. und 4. 

u. S October Kram-, Vieh-und Pferdem. 
Kebla«, Kchsp. St. Michaeli«, 29. Sept. bis 

1. Octbr. 26—27. Januar Flachsmarkt. 
Kegel, Kchsp. gl. N., 29. Sept., Montag und 

Dienttag nach Oculi. 
Kullina, IS. und 20. October. 

Leal, Montag, Dienttag und Mittwoch nach 
dem Sonntag Eftomiyi und d 24. Septbr. 

Lohde, Schloß). Kchsp. Goldenbeck, 17—18. 
Jan., 4—5 October. 

Merjama, Kchsp. gl. N. bei der Kirche, den 3. 
Advent, Kram-., Vieh- und Pferdemarkt. 

Narva. Vieh- und Pferdemarkt vom 6. bi« 
1». Februar und vom 20. bis 23- Septbr. 

Neuenhoff in Südharr, b Kniwajöggischen 
Kruge, am Z. Dienstag im Sept. jeden 
Jahres Kram«, Vieh- u Pferdemarkt. 

Nissi bei der Kirche am 22. u. 23. October. 
Palms, beim Witnaschen Kruge, 1) 20—i?. 

Juni. Kram- u. StrömlinaS-Markt, 2) 
eine Woche vor Michaeli«, 3 Tage, Kram-, 
Vieh- u. Pserdem., 3) Donnerst, u. Freit, 
nach Ostern, Kram-, Vieh- und Pferdem. 



Rappel,Kchsp. gl.N.. am 1. Mont. im März, 
tste Freitag nach Michaeli«. 

Reval.ZV. Juni bi« 1. Juli Kramm., 27. Juni 
bi« 3. Juli Wollm., ZK—28. September 
Viehmarkt. 

Rosenthal, Kchsp. Mersama, 7—8. Januar 
Kram-, Vieh- und Pferdemarkt. 

Sodellfcher Krug unter dem Gute Annia 
am 20. u. 21. April. 
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St. Michaeli«. Kchsp. gl. N., 2S. Septbr. 
Weißenstein, K—7. Febr., Donnerstag und 

Freitag nach Ostern, 20. u. LI. Juni, 
10.-11 Sept. Kram« u Viehm., 10.—11. 
Nov., 10.-11 Decbr. FlachSmarkt. 

Wesenberg, 27—28. Jan., am Montag und 
Dienstag 8 Tage nach Ostern, 1K—17. 
Juni, 28—30. Sept. Kram«, Vieh« und 
Pferdemarkt. 

ArenSburg, 10—22. Juli Pferdem-, 15—17. 
September Waarenmarkt, 1. October. 

Dorpat, 7—28 Jan.. 4—5. Febr. FlachSmarkt. 
29—80. Juni, 8-10-, 29 September bis 
1. October, 1—2. November FlachSmarkt. 

Sellin, (Schloß) 2—10. Febr., 15 —17. Febr. 
FlachSm., 8 Tage nach Gründonnerstag. 
22. Juni, 24—25. Sept., 25—27. Nov. 
FlachSm. 

Lemsal, 27—28. Febr. FlachSmarkt, 10. Au« 
gust, 9-10. October FlachSmarkt. 

Pernau, 25—27. Jan 2—3 Juli, 20. Juli 
bis 9. August, Montag und Dienstag vor 
Michaelis, und Montag und Dienstag nach 
dem 3. Advent-Sonntag. 

Riga, 7—9. Jan. Hopfenm., 15—22. Jan. 
Pferde- und Jahrmarkt unter dem Na-
inen „Paulsmarkt", 20. Juni bis 10. Juli 

In Livland. 
Krammarkt, 20—22.Juli Wollm.lv.Dttbr. 
bi« 10. Jan. Ehristmarkt. 

Schlock, 20-22. Febr., 12-20. Juli. 20-
22. September. 

Walk, 8—9. Februar, 7. Juni, 10. August. 
29. September, 20—21. Nov. FlachSm. 
27. December bis 5. Januar. 

Wenden, >5—18. Febr. FlachSm., 11—18. 
Juni Kramm., 16—17. Octbr. Vieh- un» 
Pferdem., 10—ll. Decbr. Flachsmarkt. 

WaStemoiS am 24. August. 
Werro, 7—9. Jan. FlachSm., 2. Februar 

Victualien- und Pferdem., 22—29. Febr. 
Kramm., 26. Juni u. 24—25. September 
Viehmarkt, 9—11. October FlachSmarkt 
10—11. November Viehmarkt. 

Wolmar,25—30.Jan. FlachSm., 2l. Septbr. 
28 —30Oct.,25—27. Novbr. FlachSmarkt. 

In Kurland. 
BauSke, 24. Februar, 2. Donnerstag nach 

d. 8. September (Mar. Geb) oder am 1. 
Donnerstag nach dem Mitauschen Mar. 
Markte, am 1. Montag nach dem ebräi-
schen Michaelis-Feiertage (Francisci-M). 

Durben, 7. Januar, Freitag nach Christi 
Himmelfahrt, 17. September. 

Dünaburg (Gouv. Witebsk), 5-20. Juni, 
24. December bis 4. Januar. 

Ekau (Groß-), Kchsp. gl. N. 10. August, 
I. Septbr. Pferdem., an den Freitage» 
nach Ostern, Pfingsten und Weihnachten. 

Friedrichsstadt, 3. Febr. FlachSmarkt, Montag 
nach dem 24. Juni. 8. u. 29. Sept., 6. Oct. 
1—4. November Flachsm., Montag nach 
dem 10. November und jeden Donnerstao 
Wochenmarkt. 

Goldinaen, am letzten Montag vor Pfingsten, 
l7. Sept., 29—31. Oct. Getreide, Flachs 
und Gartensrüchte. 

Grobin, 10. Seprember und 10. November. 
Hasenpoth, 24. April, 23. Juni, 8. October. 

Jakobstadt, 7. Jan., 3. Februar, vom Frei­
tag in der Butterwoche 8 Tage, 9. Sep-
teinber, 1—8. December Flachsmarkt. 

Jllurt, 6—7. Januar, 2. Febr., 13. Juni «. 
an jedem Donnerstage Wochenmarkt. 

Libau I. Donnerstag nach dem 14. Juli. 
Mitau, Donnerstag bis Sonnabend nach dem 

8. und 29. September. 
Neuenburg, Kchsp. gl. N., 19. Aug., 29. Sept. 
gelangen, 2. Jan., 1. April, 2. Juli, 2. Oct. 
L-chönberg, Kchsp. BauSke, an den Mon­

tagen: nach dem.21 Januar, nach dem 4. 
FastnachtS-Sonntage, nach dem 5. Sonn­
tage nach Ostern, nach dem 17. Septbr. 
nach dem 2. November und nach dem letz­
ten ̂ rinit.-Sonntage. 2 Tage vor dem 
I. Sonntag im Monate August Kana-
pen.Markt. " 

Tuckum, am Montag nach dem 1. August, 
1. September, l. October. 

Windau, im Juni am Donnerstag nach Alt-
TrinitatiS und am 5. October 

Anmerkung. Nach hochobrigkeitlicher Verordnung darf kein Jahrmarkt an einem 
Sonntag, Sonnabend oder Festtag gehalten werden, sondern wird auf den nächst-
folgenden Werkeltag verschoben. 



Adreßbuch für Ehstland. 
Nefsort des Ministeriums der inneren An­

gelegenheiten. 
l. 

Der Gouverneur mit den ihm zugeordneten Keamten. 
Gouverneur Wirklicher StaatSrath und hoher Orden Ritter 

Poliwanoff. 
Beamte desselben zu besonderen Aufträgen: 

Aelterer- Gonv.-Secr. Gras F. Man-
tenffel. 

Aelterer (anßeretatmäsiig) Coll.-Secr. 
u. Ritter Georg v. Ramm. 

Kanzlei desselben: 

Züng.: Coll.-Secr. O. Nieberg. 

Kanzlei-Director: Hofrath und Ritter 
G. v. Niesemann. 

Gehülfen desselben: 
Aelterer: Gonvts.-Secr. R. v. Michler. 

Jüngere: Tit.-N. u. Ritt. v. Hradetzky. 
Gouv.-Secr. E. Bndrewitfch und 
A, Zellinsky, stellv. 

Negistrator: stellv. C. Walden. 

11. 
Die Gouvernements-Regierung 

nebst den ihr untergeordneten Admini/lrations- nnd Potizei-Instanzen. 

Die allgemeine Session. 
Präses: Der Gouverneur. 
Vice-Gouvernenr: Kammerherr St.-

Nath Manjos. 
Aelterer Reg.-Rath: Staatsrath und 

Rilter E. v. Nottbeck. 
Reg.-Rath: Coli.-Rath und Ritter 

W. Duuzow. 
Reg.-Rath: Hosr. u. Rit. H. Dolanski. 
Der Gouvern.-Medicin.-Jnsp. Wirkt. 

Staatsrach u. Ritter 0r. Falck. 
Gouv.-Ing.: Staatsrath und Ritter 

Rudolph Knüpffer. 

Die Gouvernements-Regierung. 
Kanzlei derselben. 

Secr.: Coll.-Secr. v. Peetz. 
Beamter für das Cxecntor- und Rech­

nungsfach: Hofrath u. Ritter A. v. 
Schwartz. 

Redacteur der Gouvernements-Zeitung: 
Gouv.-Secr. C. v. Holst. 

Gehilfe dess.: Coll.-Secr. A. Gabler. 
Negistrator: Coll.-Assessor u. Ritter 

Diedr. v. Nortmann. 
Gebilse dess.: Tit.-Nath W. Fesenko. 
Kanzleibeamter: Tit.-Nath C. Ier-

makow. 
Gouvernements-Architekt: Staatsrats Archivar: Tit.-N. u. Nitter F. v.Haecks. 

u. Nitter August Chr. Gabler. >Gehilse desselben.' C. v. Haeckö. 



t) Erste Abtheilung 

Chef derselben: Staatsrath u. Nitter 
E. v. Nottbeck. 

Tisch i, 
Aelt.Geschäftsf.: C.-Reg.A.Schpanoff. 
Gehilfe dess.: dim. Capt. W. v. Myller. 

Tisch >i. 
Stellv. Geschäftsf.: S. Babanow. 
Gehilfe dess.: stellv. F. Mickoff. 

S) Zweite Abtheilung 
Chef derselben: Hosrath und Ritter 

H. Dolanski. 
Tisch irr, 

Aelt. Geschäftsf. Coli.-Ass. Bernhoff. 
Gehilfe dess. : stellv. Coll.-Neg. Fehst. 

Tisch iv. 
Geschäftsführer: Tit.-Rath R. Schüj). 
Gehilfe dess.: stellv. A. Teslon. 

Tisch V. 
Geschäftsf.: Gouv.-Secr. L. Anderson. 
Gehilfe dess.: Gouv.-Secr. Grohmann. 

3) Dritte Abtbeilung. 
Chef derselben: Coli.-Rath und Ritter 

W. Dunzow. 
Tisch vi. 

Geschäftsf.: Tit.-Rath N. Fedorow. 
Gehilfe dess.: stellv. A. Raskall. 

Tisch vir. 
Geschäftsführer: Stellv. Coll.-Secr. 

u. R. G. von Ramm. 
Geh. dess.: Tit.-Rath A. Rennhausen. 

4) Die Medicinal-Abtheilung. 
Chef derselben: Mediciual-Iuspector 

wirkt. Staatsrath und Nitter Dr. 
Ed. Falck, Königsstr., Haus Dehio. 

Gehilfe dess.: wirkt. Staatsr. u. Ritter 
Jul. Dehio, Rüststraße Haus Cordes. 

Geschäftsführer: vi. mecl. Hofrath 
u. Ritter Clever. 

Gehilfe dess.: Coll.-Reg. C. Küßner. 
Practisirende Aerzte in Reval. 

Adelheim, 0r.,Lcl>mst., Haus Fabren-
holtz. Sprechstunde von 12 —I. 

Bätge, Dr., Neugasse, HausGahlnbäck. 
4—5. 

Berg, vr. C-, gr. Rosenkranzstraße, 
Haus Brosse. 2--3. 
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Bischer, C-, Staatsr. Dr.. große 
Arewjewstraße Nr. 313. 3—5. 

Bock, Staatsr. u. Ritter, Langstraße 
Haus Döricht. 10—II. 

Borg, Hofrath Wilh. v. d., Längste. 
im eigenen Hause. 8—S, 6—7. 

Clever, vr. mecl., Hofrath, Langstr. 
Haus Kotzebue. Bis Vslv, 3—5. 

Dehio, wirkl. Staatsr. Jul. (Geh. des 
Medic. -Insp.), Rüststr.HausCordes. 

Cylandt, vi., alter Markt 130 (5), 
Haus Tschumikow. II—1. 

Fick,vr.J.,Nicolaist.H.Fick. 9—'/»Ii-
Frese, vr., Gymnasialarzt, Nüststr. 

Haus Frese, 8—9, 1—2. 
Haller, Staatsr. u. Ritter vr. (Stadt-

physikus u. Oberarzt b. Hosp. des 
Coll. der allg. Fürs.) Poststr. 172. 
8—9, 2—3. 

Hansen, E., Lehmst.H.Gahlnbäck.4—5. 
Höppener, vr. Rüststr. Haus Demin. 

9—10, 12—1. 
Hörschelmanu, Staats-Rath Vr./Harri« 

scher Kreisarzt, Nicolaistr., Haus 
Husen. 12—1. 

Hoffmann, vi .. Rüststr. Haus Kühne. 
Karstens, Arzt beim Hospital des Coll.-

giums der allg. Fürsorge. 
Nogenhagen,Collegieur.vr. (Revalscher 

Stadt - u. Polizeiarzt), Karristraße, 
Haus Psaff. 8—10. 

Rosenthal, Hofrath u. N. (Arzt der 
Revalschen Flotten-Halb-Equipage), 
Köuigstr., Haus Bratinkin. 8—9, 
5—6. 

Seidlitz,vr., Breitstr. eig.H. 10—12. 
Seraphim, Hofrath u. Ritter, Vr. 

med. (Regim.-Oberarzt), Nicolaistr. 
HauS Gedner. 9, 4—5. 

Werncke, vr., Karristr., Haus Luther. 
Wildauer, Alex., Narvsche Str., Haus 

Neigart. 
Z a h n ä r z t e :  

Zahnarzt Wilh. Fiukb einer, Langstr. 
im eigenen Hause. 
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Zahnarzt August Witas-Rhode, Lang­
straße, Haus Galiudo. 

Zahnarzt M. Heftler. Goldschmiedestr, 
Ecke der Duuckerstraße. 

C h i r u r g e n :  
Stadt-Chirurg: Coll.-R. I.Friederici, 

Königsstraße, Haus Dehio's Erben. 
Kreis-Discipel: Sewerin Pawlowsky, 

Bethausstr. 
Freipract. Feldscherer A. E. Becker, 

gr. Kompaß-Str. 208/21-
FreipractisireuderFeldschererFeldhubn. 

Langst., Haus Kirber. 
V e t e r i n ä r e .  

Aelt, Gouv.-Veteriuär: Johann Mey. 
Narvsche Straße Nr. 21. 9—12. 

Freipractisireuder Veterinär: G. F. 
Hauboldt, gr. Dorpt. Str. 20. 
A p o t h e k e r  u u d  A p o t h e k e n :  

Lebbert, R., am großen Markt. 
Fick, Eduard, in der Nicolaistraße. 
Bienert, E., Konigsstraße. 
Oppermanu, Hugo, vor der Lehmpf. 
Oppermauu, H., Filiale in Cathari-

nentbal für die Badezeit. 
Hagentorn, R, Peruaner Vorstadt. 
Sternfels in Leal. 
Schröter in Merjama. 
Bergfeldt in Hapsal. 
Endelin, C., iu Baltifchport. 
Bienert in Rappel. 
Kossow in Ampel. 
Brasche iu Weißensteiu. 
Dehio in Wesenberg. 
Tegeler in Jewe. 
Debio in Lainiiiasküll. 
Zimmermann in Merreküll u. Hunger­

burg. 
H e b a m m e n :  

Mad. B. Volkmar, jüng. Kreisheb., 
kl. Strandps., Hans Roth. 

,, Matthies-m, kl.Kompaßuoi 252. 
,, Jacobson, kl.PernauscheStr.71. 
,, Lintrop, Langstr. Haus Oppi. 
,, Meißner, Langst. 119. 

Mad. Mügge, Schmiedest. 186. 
Priegnih, ältere Kreishebamme, 

Pserdekopsstr., Haus Bock. 
Reisberg, Apothekerstr. 9. 
Thomsen, Langstr , H. v. Glehn. 
Grünling, Kaufinaunsstr. 33. 
Trenhold, P., Karristr., Haus 

Bockler 159. 
Thamberg.Coli, allg. Fürsorge. 
Küßner, Schmiedepforte-Espla-

nade, Haus Äieckmanu. 
Steinbach, kl. Arewjewstr. 304. 
Einehr, Karristr.H. Stackelberg. 
Colon, Nengasse, H. Spiegel. 
Jansen, E,, Süsternstr., Haus 

Aggasild. 
Nombro, Königstr., H. Beth. 
Hansen, Süsternstr., H. Haase. 
Filippow, kl, Baiteriestr., Haus 

Wolkow. 

Aerzte in den Kreisstädten. 
I u  W e s e u b e r g .  

Wierläud. Kreisarzt: Hofrath F. Voß. 
Wesenbergscher Stadtarzt: Coll.-Rath 

Ernst Pezold. 
I n  W e i ß e n  s t e i n .  

Jerwscher älterer Kreisarzt: Staats-
Rath und Ritter 1),-. Carl Hesse. 

Stadtarzt: Coli,Rath Vr. Maurach. 
I n  H a p s a l .  

Wiekscher Kreisarzt: Georg Hoffmann. 
Stadtarzt: stellv. vr. L. Handelin. 
Badearzt: stellv, Vr. Haudelin. 
Freipractisireuder Arzt: Coll.-Rath u. 

Ritter vr. Hunnins. 
Freipractisireuder Arzt Abels. 

I n  B a l t i s c h p o r t .  
Stadtarzt: Coll.-Rath vr. Ed. Fick. 
ZahnarztN. Martinson, im eig, Hause. 
K i r c h s p i e l s ä r z t e  i u  E h s t l a n d :  
1. Für Ampel: Arzt A. Kupfer. 
2. Für Simouis: Coll.-Rath vr. O. 

Hoffmauu. 
3. Für Jewe: vr. G. Swirski. 
4. Für Leal: vr. Edmund Obms. 



5. Für Pühhalep, Roicks und Keims, 
ausDagoe und die Dagoe-Kertelsche 
Tuchsabr. vi-. Otto. 
Für die Krähuholm-Mauusactur: 

Coll.-Rath vr. Brasche. 
7. FürMerjama.'Staatsr.vr.Sellheim 

3) Bau-Abtheilung 
Chefders.:Staatsr. u. Nit.R.KnüPffer. 

kt» Die unter der Gouvernements - Regierung stehenden Admi­
nistration^ und Polizei-Behörden und Autoritäten. 

1) Auf dem Lande: 
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Gouvernements-Architekt: Staatsrath 
uud Zwitter Aug. Gabler. 

Jung. Ingen.: Tit.-Rath' A. v.Gabler. 
Jung. Arch.: Coli -Ass. nnd Ritter 

E. Bernhard. 
Geschäftsführer: Coll.-Nath u. Ritter 

N. v. Sengbusch. 
Kanzleibeamter: Andrian Pawlow. 

») Die Krciscommissäre 
in Harrien: Stellv. Titulairr. Th. 

v. Hradetzky. 
in Wierlaud: Narbutt, Edelmann, 
in Jerwen: Stellv. Zelliuski. 
in der Wiek: Adellos. 

l>) Die Hakcnrichter 
in Ostharrien: Baron Stackelberg 

zu Pikwa. 
in Südbarrieu: Graf Ticsenhausen 

zu Odenwald. 
in Westharrien: Baron Stackelberg 

zu Faehua. 
in Alleutacken: Bar. Toll zu Kuckers. 
in Waiwara: v. Vietinghoff zu Alt-

Sommerhusen. 

2) In den 
F ü r  R e v a l  

Die Unterstadt 

in Strandwierland: v. Wenndrich 
zu Mettapäh. 

in Landwierland: von Harpe zu 
Pöddrang. 

in Ostjerwen: Bar. Stackelberg zu 
Nawaküll. 

in Südjerwen: Baron Tranben­
berg zn Hukas. 

in der Laudwiek: Baron Bndberg-
Wannamois. 

in der Strandwiek: Baron Maydell 
zu Nebbat. 

in der Jnsnlarwiek: v. Baggohuff-
wudt zn Hohenheim. 

Städten. 

Oer Studt-Gotteskusten. 
Präses: Bürgermeister W. Mayer. 
Glieder: Nathsberr C. Elfenbein. 
Nathsherr H. Büttner. 
Aeltermaun der gr. G.: Wilh. Mayer. 
Aeltefter der g. G.: C. Kollmann. 
Aeltermann der St. Canmi-Gilde: 

D. Fölsch. 
Aelteste der Canuti-G.:F. Eylandt. 

E. Bachstein. 
Buchh.: Tit.-Rath Haudelin. 

Vermaltungg-Nuth der Gonsior-
Stiftung. 

Präses: Bürgermeister W. Mayer 

Uebrige Mitglieder: Bürgermeister R. 
Weiße. Natbsh. C.Elfenbein. Nathsh. 
Grünberg.Gen.-Sup.Schnltz.Snper-
intendent Girgensohn. Oberpastor 
Nivke. Wirkl. Staatsr. vr. Falck. 
Staatsr.vr.Haller. Gouv.-Schuldir. 
A. Bertiug. Oberlehrer Nosenseldt. 
Consul A. Koch. Aeltermaun C. 
Gahlnbäck. vr. Bälge. Aelterm. D. 
Fölsch. Schloßvogt R. v. Antropoff. 

Verwaltung d. evaug -lutherischen 
Central Kirchenkaffe. 

Präses: Bürgermeister Wold. Mayer. 
Glieder: Rathsherren C.Elfenbein. Th. 

Büttner. Snpcrint. R. Girgensobn. 
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Pastor Mozelli. Aelterinann Wilh. 
Mayer. .Nettester: C. Kollmann. 
Aeltermann D. Fölsch. Aelteste: 
F. G. Eylandt. E. Bachstein. 

Glieder mit consult. Stimme: Kirchen-
Vorsteher: Aelteste N. Krich, F. 
Elfenbein, C- Rotermann. H.Brosse. 
C. Gahlnbäck. 

Äie Steuer-Verwaltung. 
Präses: Rathsherr C. Grünberg. 
Glieder: Rathsherr I. Riesenkampff. 
Aelteste d.gr. Gilde: C.A.Iohannsen. 

Hugo Brosse. 
Aelteste d. Can-G.: Ahrendt, I.Kühn. 
Secretair: Alag- jur. Th. v. Bnnge. 
Buchhalter: Gouv.-Secr. Bachmann, 
Buchh.-Geh.:Gouv.-Secr.A.Anderson. 
Kanzleibeamter: N. Brehm. 
Wachtmeister: H. Wey. 

Äas Schwarzenhiiupter-lkorps. 
Erkorene Aelteste: 

Reinhold Malmgren, Rittmeister. 
Georg Meyer. 
Hugo Goeusen. 
Nic. Stüde. 

Äie große Gilde. 
Aeltermann am Wort: C. F.Gahlnbäck. 
Gesolgter: Aelterinann Wilh. Mayer. 

Die St. llanuti-Gilde. 
Aeltermann am Wort: D. Fölsch. 

— Arendt. 
Nevalsche Stadt-Mizei-Verwalt. 
Polizeimeister: Coll.-Rath v. Nottbeck. 
Assessoren: stellv. Tit.-Rath H. Nielän­

der, stellv. Rathsh. I. Riesenkampff. 
Kanzlei: 

Secretair der deutscheu Abth.: Tit.-
Rath E. Schumann. 

Secret. der rnss. Abth.: Coll.-Secr. 
Iwan Samarin. 

Tischvorst. d. deutsch. Abth.: J.AHder. 
» ,, russ. . Rübenberg. 

Pristaw d. I. n.Ä.Stadtth.: Coll.-Secr. 
C. Brisinsky. 

Dessen Geh.: Wegner n. Nieländer II. 

Pristaw d. Domquartals u.!. Vorstadt-
stadttheils: Gouv.-Secr. Th. Ina. 

Dessen Geh.: W. Malsch u. Gouv.-
Secr. Korelin. 

Pristaw d.2.Vorstadtth.: Gouv.»Secr. 
Pawlow. 

Dessen Geh.: Gouv.-Secr.Mutowosow. 
Pristaw d. 3. Vorstadtth.: Tit.-Rath 

H. Nieländer I. 
DessenGeh.: Tit.-RatbGorbatschewsky. 
Pristaw d. 4. Vorstadtth.: Coll.-Secr. 

A. Hradetzky. 
DessenGeh.: C. Wahlberg. 

I») Der Dom. 

Äas Äom-Schloßnogteigericht. 
Präs.: Schloßvogt Tit.-Rath R. v. 

Antropoff. 
Glieder: Aeltermaun Ferd. Holm. 

Aeltester H. Taubenheim. 
— A. Jaritz. 

Stellv. Buchhalter: L. Anderson. 

Äie Äomgilde-llassa. 
Präses: Aeltermann Ferd. Holm. 
Glieder: Aeltester H. Taubenbeim. 

Aeltester Jaritz. 
Buchhalter: L. Anderson. 

Zie Som-Steuenierwaltung. 
Präses: Aeltermann Ferd. Holm. 
Glieder: I. Rechtlich nnd C. Lais. 
Notär: Gouv.-Secr. A. Anderson. 

H a p s a l .  

Der Magistrat. 
Vorsitzer: Bürgermeister Mirsalis. 
Gerichtsvogr: L. Michelsen. 
Rathsherren: P. Knsnezow, L. Holm-

berg. 
Secr.: Tit.-Rath M. Rosenbaum. 

Die Steuer-Verwaltung. 
Vorsitzer: L. Holmberg. 
Beisitzer: F. Ellerberg. 

— P. Anderson. 
Notair: Cell.-Ass. L. La Coste. 



Die Lazareth-Verwaltung. 
Präses : Kreisdeputirter F. v. Gernet-

Kiwidepäh. 
Vicepräses: Stadthaupt Mirsalis. 
Glieder: Kreismilitär-Chef Major 

Duwanow. 
Stadtarzt: llr. L. Haudelin. 
DisciPel:AlexeiIakowlewChristjanson. 

Bürgerältermann: 
Kaufmann A. Jacobsonn. 

Kaufmannältester: 
Kaufmann M. Matwey. 

Kirchenvorsteher: 
I. L. Michelsen. 
F. Brandt. 

W e i ß e n s t e i n .  

Das Vogteigericht. 
Gerichtsvogt: G. Weber. 
Stadtälteste: I. Kabermann. 

N. Ottenberg. 
Notar: Coll.-Ass. nnd Ritter H. G. 

Neumann. 

Die Steuer-Verwaltung. 
Vorsitzer: Stadtältester R. Ottenberg. 
Beisitzer: Fr. Thiel. 

— Handeltreibender Bürger Ch. 
A. Endelin. 

Notär: C. Raas. 

Die Lazareth-Verwaltung. 
Präsident: v. Lilienfeldt. 
Vice-Präsident: Major Didenko. 
Stadtarzt vr. Maurach. 
Stadthaupt E. Silsky. 
Aufseher: G. A. Greenkohr. 
Aelterer Kreis-Discipel A. Maltz. 
Jüngerer Kreis-Discipel E. Jürjen. 

W e s e n b e r g .  
Das Vogteigericht. 

Gerichtsvogt: Christiansen. 
Beisitzers. Q^Tivas. 
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Beisitzer: Jac. A. Brandt, zugleich 
Polizei-Jnspector. 

Notär: Coll.-Secr. H. Brzesinski. 
Die Steuer-Verwaltung. 

Vorsitzer: Jac. Andreas Brandt. 
Beisitzer: B. A. Heinze. 

— C. Dalian. 
Notär: Joh. Ed. Brandt. 

Kirchhofsvorsteher: 
Bäckermeister Anton Aron. 
Vacant. 
Verwaltungsrath d. Lazareths. 

Präses: vacant. 
Glieder: Stadthaupt P. Trellin, 

Major Lisinow und Stadtarzt E. 
Pezold. 

Secretair: H. Brzesinski. 
B a l t i s c h p o r t .  

Vogteigericht und Steuer­
verwaltung 

Gerichtsvogt: O. G. Uhl. 
Beisitzer: Aug. Freyberg. 

A. Treugut. 
Buchhalter u. Schristf.: G. Bauer. 
Vorstand der Steuergemeinde. 

Gemeinde-Vorsteher: 
der Znnftgemeinde: ?ll. Walking. 
„ Bürgergemeinde: A. Freyberg. 
„ Arbeitergem.: Aug. Treugut. 

Kirchenvorsteher: 
der lutherischen St. Nicolai-Kirche: 

Apotheker C. Endelin. 
Kaufmann Th- Fabian, 

der orthod.-russ. St. Georgien-Kirche: 
I. Tansiljew. 

Consuln: 
Consular-Agent dcr Verein. Staaten 

von Nordamerika C. Kalk. 
Consular-Agent für Italien, Däne­

mark und Holland H. Nasmusseu. 
Consular-Agent für England u. Frank­

reich O. G. Uhl. 
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I 

pit Verwaltu»g<-Vrgane der StA 

!. Vie Gouvemementö-Sesllon 
in Stadtangelegenheiten. 

Präses: Der Gouverneur. 
Glieder: Der Vice-Gouverneur. 

Der Dirigirende des Cameralhoss. 
Der Gouv.-Procureur. 
Wahl-Mitglied der Commisfion für 

Bauersachen Bar. Wrangell-Tois. 
Das Stadthaupt von Neval. 

Secretär: O. Benecke. 

2. /nr Neval 
s) Die Stadtverordneten-Ver­

sammlung. 
(Nach den Wahlcn v. Nov De-'. 1881.) 

A. F, Adamsen. W. Adelheim. R. 
v. Antropoff. E Bätge. V. v.Bagge. 
huffwudt. B. Vehr. O. Benecke. A. 
Berting. L. Berting. G. Birck. F. 
Bogdauow. vr v- d. Borg. H. Grosse. 
A. Czumikow. L. Daugull. A. Elfen­
bein. P Elfenbein. E. Erbe G.Eslon. 
F. G Evlandt. i>r.I. Fick. I Fischer. 
D. Fälsch. M. Gawrilow. E Baron 
Girard v.Soucanton. R.Girgensohn. 
G.v.Gloy. O.Gregory. W. Greiffen-
hagen. I Grov6. C. Grünberg. A. 
Hahn. E. Hartmuth. I. Hecken. G. 
Henrikson. E Heubel. A Höppener. 
I. v. Hneck. A. v Husen. Th. Jacob­
son. A. Jlyn. A.Iohannsen. C. Just. 
G. Kleesmann. C. E. Koch. N. Koch. 
I. Kork. G. Langner. BaronMaydell-
Wiems. W. Mayer. C Mickwitz. F. 
v. z. Mühlen. I. Pfaff. A.Prommig. 
A. Riesenkampsf. H. Rosenthal. T. 
Sacharow. G. Scheel. H. N.Schmidt. 
Marlin Schmidt. N. Schröter. I. 
Siebert. N. Thamm. K Tisik. H. 
Baron Toll. C. Treumann. Baron 
Uexküll Heimar. P. Wellberg. W. 
Wieckmann. F. Wiegand. Baron 
Wrangell-Tois. R Zipser. 

t, nach d«r neuen Städte Vrdnung. 

b) DaS Stadthaupt. 
Alex. Baron Uexküll. 

e> DaS StaBtamt. 
A. Baron Uexküll, Stadthaupt. W. 

Greiffenhagen, ftellv. Stadthaupt. 
Baron Maydell-WiemS. E. Bätge. 
P. Wellberg. 

Stadt-Secr.: O. Benecke. 

«!) Die Exeeutiv-Commisfione«. 
Stadtcassa-Commission. 

Vorsitzer: Glied des Stadtamtes W. 
Greiffenhagen. 

Glieder: Stadtverordnete: V. v.Bagge-
huffwudt. L. Daugull. Nik. Koch. 
I. v Hneck. D. Fölsch. E. Erbe. 

Bau- und Wege-Commisfion. 
Vorsitzer: Glied des Stadtamres: Bar. 

Maydell-Wiems. 
Glieder: Stadtverordnete: N. Tbamm. 

L. Berting. I. Hecken. Z. Pfaff. 
C. E. Koch. A. Zip'cr. 

Hafen-Commission. 
Vorsitzer: Glied deö Stadtamtes: W. 

Greiffenhagen. 
Glieder: Stadtverordnete: W. Mayer. 

E. Baron Girard de Soucanton. 
C. W. Grünberg. M. Schmidt. 
B. Bebr. Nik. Koch. 

Gefängniß-Commisfion. 
Vorsitzer: Glied dcs Stadlamtes: 

E. Bätge. 
Glieder: Stadtverordnete: O.Gregory. 

F. Bogdanoff. C. Mickwitz. C. A. Jo-
hannsen. 

Ouartier-Commission. 
Vorsitzer: Glied des Stadtamtes: 

P. Wellberg. 
Glieder: Stadtverordnete: R. v. An­

tropoff. A. Riesenkampff. T. Sa-
charoff. F. G. Eylandt. 



Gas- und Wasser-Commission. 
Vors.: Glied d. Stadtamtes E. Bätge. 
Glieder: Stadtverordnete: G. Scheel. 

D. Fölsch. Z. Siebert. E. Erbe. 

Promenaden-Commisflon. 
Vors.: Glied d. Stadtamtes E. Bätge. 
Glieder: Stadtverordnete: C. A. Zust. 

R. Zipser. I. v. Hueck. I. Fischer. 
Siechen-Commission. 

Vors.: Glied d. Stadtamtes E. Bätge. 
Glieder: Stadtverordnete: vr. J.Fick. 

R. Girgensohn. C. W, Grünberg. 
C. E. Hartmnth. 

Feuerlösch-Commission. 
Vorsitzer: Glied des Stadtamtes P. 

Wellberg. 
Glieder: Stadtverordnete: N. Schrö­

ter. I. Siebert. F. Wiegand. 
R. v. Antropoff. 
Central-Abschätzungs-Com-

mission. 
Vorsitzer: Rathsherr G. v. Gloy 
Glieder: Stadtverordnete: H. Baron 

Toll. A. F. Adamsen C. A. Jo-
bannsen. W. Adelheim. 

Sanitäts-Commission. 
Vorsitzer: Stadthaupt A. Bar. Uexküll. 
Vorsteher: Stadtverordnete: vr. I, 

Fick. H. Rosentbal. vr. v. d. Borg. 
Preis-Bureau. 

Vorsitzer: Stadlh. A. Baron Uexküll. 
Glieder: Stadtverordnete: N.THamm. 

G. Langner. M. Schmidt. Stell­
vertreter: Stadtverordn.: P.Elfen 
dein. G.A.Henrikson. F. Bogdanow. 

Schul-Collegium. 
Vorsitzer: Glied des Stadtamtes W. 

Grciffenbageu. 
Glieder: Stadtverordnete: R. Gir> 

genjohn. A. Höppener. 
Handelsdeputation. 

Kauft. Knyberg. Sacharow. Korablew 
Brommig.Meybom.Palmberg.Haupt> 

53 

«) Kauzlei des StadtamteS uud 
der Stadtverordueteu-Versamml. 
Geschäftsführer: O. Nieberg, 

l) Verschiedeue städt. Beamte. 
Stadt-Jngenienr: C. Jacoby. 
Stadt-Revisor: F. Eurich. 
Stadtphysikns: vr. Haller. 
Stadt-Arzt: vr. Nogenbagen. 
Jnsp. der öffentl. Beleuchtung u. des 

Wasserwerkes: I. Siebert. 
Obernachtwächter: N. Freyberg. 

g) Revaler Stadt-Bank. 
Directoren: StV. E. Baron Girard. 

Robert Koch. G. Scheel. Stell­
vertreter : StV. C. W. Grünberg. 
M. Schmidt. E. Bätge. 

Disconto-Comite. 
StV. Alex. Elfenbein. Ed. Johannson. 

Th. Sacharow. G. A. Henrikson. 
Wilh. Mayer. H. Th. Büttner. 

Revisions-Comite.. 
StV. A. Riefenkampff. D. Fölsch. 

G. Langner. C. E. Hartmuth. 
L. Berting. 

Juris-Consult. 
StV. A. Höppener. Stellvertreter: 

StV. E. Erbe. 

5. /iir hapsal. 
s) Die Stadtverordueteu-Ver-

sammluug. 
vr. Abels. Bebr. Blnmberg. Friede­

berg. v. Gernet. v. Gloeckner. Messer. 
Ohlander, v. Rennenkampff. Rosen-
banm. v,-. Berg. Holmberg. vr. Hun-
ninS. A. Jacobson. La Coste. Matwey. 
Michelsen. v. Middendorfs. Mirsalis. 
v. Mohrenschildt. P. Anderson. Ans-
berg. C. Jacobson. Kaup. Marteson. 
Schultz. Bar.Stackelberg. Steinmann. 
Tadowsky. Tschapratzky. 

b) DaS Stadthaupt. 
C. Mirsalis. 



54 
e) Das Stadtamt. 

C. Mirsalis, Stadthaupt. I. Michel-
sen. E. Marteson. 

Stadt-Secr.: H. Vehr. 

4. /nr weißenstein. 
s) Die Stadtverordneten-Ver­

sammlung. 
E. Silsky. G. Weber. K. Epner 

0, NigolS. F. Johannson. G A, 
Greenkohr. I. Adamsohn. B.Stecher. 
1. Kabermann. D. Müller. L. Lem­
berg. R. Ottenl'evg. G. Leinberg. 
F. Thiel. W. Hosfmann. O. Kull. 
C. Raas. C. Bergfeldt. P. Sittni-
koff. A. Thomson, v. Gernet. 
Maurach. R. Brasche, R. Stecher. 
G.Schröder. G.Stamm, A. Filimo-
noff. R. Hofsmann. N. Lohfert. 

b) Das Stadthaupt. 
Ed. Silsky. 

c) Das Stadtamt. 
Präsident: E. Silsky, Stadthaupt. 
Glieder: D. Müller. O. Nigols. 
Stadt-Secr.: H. Neumann. 

5. /iir wesenbeig. 
s) Die Stadtverordneten-Ver­

sammlung. 
P. Trellin. I. E. Brandt. Propst 

G. Paucker. vr. F. Voß. v. Schu­
bert. N. Dchio. vr. Pezold. H. 
Brzesinsky. I. Ellram. Th. Kahn. 
I. A. Brandt. Jlj. Trellin. C. Ina. 
F. Didwig. F. Steinberg. M. 
Korth. I. Schmidt. A. Aron. P. 
Owsännikow. D. Jurkow. M. Joa. 
I. Steinpest. M. Tigi. T. Kru-
Pin. D. Lallberg. O. Tivas. I. 
Lasberg. P. Johauson. 

b) DaS Stadthaupt, 
P. Trellin. 

cj DaS Stadtamt. 
P. Trellin. Stadth. I. E. Brandt, 

stellv. Stadthaupt. F. Didwig. 
Stadt-Secr.: vacant. 

6. Mr Vulüsch-Port. 
s) Die Stadtverordneten-Ver­

sammlung. 
C. Grönbolm. I. Arnbach. B. 

Palm. P. Sörensen. M. Lemberg. 
M. Janberg. I. Kasik. E. Fick. 
0. Neichardt. N. Neu. Th. Fabian. 
1. Feldtmann. A. Schultz. H. 
Warbola. M. Jasmin. G. Bauer. 
E. Busch. I. Horst. C. Kalk. W. 
Nikitin. A. Treugnt. C. Endelin. 
G. Jnrkanow. C. Tanton. O. Uhl. 
N. Demin. N. v. Mohrenschildt. W. 
Sacharow. A. Treugut. P. Kartaschew. 

b) DaS Stadthaupt. 
N. Demin. 

c) Das Stadtamt. 
N. Demin, Stadthanpt. O. Neichardt, 

stellv. Stadth. P. Sörensen, Stadt-
Secr. G. Bauer. 

ll) Die Executiv - Commisfioueu. 
Bau- u. Wege-Commission: 

Vorsitzer: P. Sörensen. Glieder: 
A Frcyberg, E Tanton, I. Ambach, 
A. Treugul. 

Sanitäts-Commission: 
Vorsitzer: N. Demin. Glieder: 

B. Palm, I. Kasik, N. Neu, vr. 
E. Fick. 

Schul-Commission: 
Vorsitzer: N. Demin. Glieder: 

Pastor I. Lenz. O. Uhl. 

IV. 
Pas Collrgium aligemrintr Fürsorge. 

S e s s i o n .  I  G l i e d e r :  D e r E h s t l . N i t t e r s c h . - H a u p t -
Präses: Der Gonverncnr. I mann. 



Permanentes Mitglied: C-ll.-N. u. 
R. N. v. Myller. 

Rathsherr L. I. Berting. 
K a n z l e i :  

Geschästsf.: Coli.-Ass. n. N. Casimir 
Dämmert. 

Buchhalter: Tit.-Rath u. Ritter Carl 
Grünwald. 

B e a m t e  b e i  d e n  A n s t a l t e n  d e s  
C o l l e g i i  a l l g .  F ü r s o r g e .  

Oberarzt: Staatsr. u. N. vr. Haller. 
D e m  C o l l e g i n i n  a l l g e m e i n e r  F ü r s o r g e  u n t e r s t e l l t :  

Per Vcrwattungsrath der Gouvernements-Krankenanstalten, 

55 

Aufseber d. Hospitals: dim.Stabscapt. 
u. Ritter Victor v. Myller. 

Dessen Gehülfe: Oscar Bar. Maydell. 
Jüngerer Arzt: Coll.-Rath und Ritter 

S. Karstens. 
Ueberetatmäßiger Arzt: vr. Oscar 

Hoeppener. 
Apotheker u. Chirurg: Provisor Jäckel. 
Schrislf. des Hosp.-Comptoirs und des 
Verwaltungsraths: Hofrath L. Stange. 

Präses: der Ritterschasthauptmann. 
Glieder: d. Revalsche Kreis-Mil.-Ches. 
Das permanente Mitglied des Collegii 

allgem. Fürsorge. 
V. 

Pas thailändische enangelisch-lulherische Constllorium. 

Der ehstl. Medicinal-Jnspector. 
Der Oberarzt d. Anstalten d. Collegii. 
Das Stadthaupt. 

Präses: Landr. n. Kammerherr Baron 
E. v. Maydell. 

Vice-Präses : der General - Super­
intendent Woldemar Schultz. 

Weltliche Assessoren: 
Hosrath G. v. z. Mühlen. 
Coll.-Secr. A. Baron Rosen. 

Geistliche Assessoren: 
Consistorialrath P. Eberhard, Pastor 

zu Goldenbeck. 
L. Hörschelmann, Pastor zu Roethel 

Secr.: Coll.-Secr. R. Hörschelmann. 
Notär: Tit.-Rath. Carl Handelin. 
Die unter das ehstländische Konsisto­

rium sortirenden Prediger. 
D i e  R i t t e r -  u n d  D o m - K i r c h e :  

Oberpastor Wold. Schultz, ehstl. Gen.-
Snperintendent. 

Diaconns: I. v. Lemm. 
Die ehstn. Dom-KarlS-Kirche: 

Pastor: Joh. Heinr. Brasche. 
Propstei Westharrien. 

Propst: Carl Malm. 
I. Das Kirchspiel Kegel. 

Pastor: C- G. Fick, dim. Propst in 
westharrien. 

Pastc.-Adjunct M. Fick. 

2. Das Kirchspiel Ni ssi. 
Pastor: Emil Bruhns. 

3 .  D a s  K i r c h s p i e l  S t .  M a t t h i  a  s .  
Pastor: Paul Hirsch. 

4. Das Kirchspiel Kreuz. 
Pastor: Ernst Mickwitz. 

Derselbe besorgt auch die Filiale 
Kleiu-Rogöe, Groß-Rogöe, Newe. 
5. Das Kirchspiel Haggers. 

Pa'tor: Alexander Hörschelmann. 
6. Das Kirchspiel Navvel. 

PastonC. Malm, Propst i.Westharrien. 
7 .  B a l t i s c h p o r t .  

Pastor: Johannes Lenz. 
Propstei Ostharrien. 

Propst: Woldemar Kcutmann. 
1. Das Kirchspiel Jeglecht mit 

den Filialen Randser und 
W r a n g e l s h o l m .  

Pastor: Paul Loppenove. 
2. DaS Kirchspiel Kusal mit den 

F i l i a l e n  L o x a  u n d I u m i d a .  
P a s t o r :  W o l d e m a r  K e n t m a n n ,  P r o p s t  

in Ostharrien. 
3. DaS Kirchspiel St. Johannis 

in Harrien. 
Pastor: Alfred Christoph. 
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4. Das Kirchspiel Jörden. 
Pastor: Carl Hasselblatt. 

5. Das Kirchspiel K o s ch. 
Pastor: C. A. Ferd. Hörschelmann. 

Das Kirchspiel St. Jürgens. 
Pastor: Robert Luther. 

Propstei Wierland. 
Propst: Georg Panckcr. 
1. Das Kirchspiel St. Simonis. 
Pastor: Eduard Paucker. 
2. Das Kirchspiel Weseuberg. 

Psstor: Georg Paucker, Propst in 
Wierland. 

Hülssprediger: Pastor N. v. Winklcr. 
3. Das Kirchspiel St. Katharinen. 
Pastor: Daniel von Lemm. 

4. Das Kirchspiel Haljall mit 
d e n  F i l i a l e n  E s k o ,  K a s p e r w i e k  

und Wainopäh. 
Pastor: Konstantin Willingen. 
5 .  D a s  K i r c h s p i e l  K l e i n - M a r i e n .  
Pastor: Ludwig Faukhaenel. 

6. Das Kirchspiel St. Jacobi. 
Pastor: Hugo Will). Hoffmann. 

Propstei Allentacken. 
Propst: Frommhold Hunnius. 

I. DaS Kirchspiel Maholm. 
Pastor: Frommhold Hunnius, Propst 

in Allentacken. 
2. Das Kirchspiel Waiwara mil 

dem Filial St. Petri. 
Pastor: Christoph Tomberg. 

3 .  D a s  K i r c h s p i e l  I c w e  
m i t  d e m  F i l i a l  P ü h a j ö g g i .  

Pastor: Theodor Christoph. 
4. Das Kirchspiel Lug gen Husen. 
Pastor: Ferdinand Walther. 

5. Das Kirchspiel Isaack 
m i t  d e m  F i l i a l  T n d d o l i n .  

Pastor: Rud. v. Hippius. 
Pastor-Adjunct: A. Eberhard. 

Propstei Jerwen. 
Propst: Ferdinand Hoffmann. 
1. Das Kirchspiel St. Johannis. 
Pastor: Ferdinand v. Gebhardt. 

2. Das Kirchspiel Weiße» st «in 
und St. Annen. 

Pastor: Engelbrecht v. Tiesenhauseu. 
3. Das Kirchspiel Tnrgel. 

Pastor: Andreas Knrrikoff. 
4. Das Kirchspiel A m p e l. 

Pastor: Georg Martin Knüpffer. 
5. Das Kirchspiel St. Marien-

M a g d a l e n e n .  
Pastor: Heinrich Ferd. Hoffmann, 

Propst in Jerwen. 
6 .  D a s  K i r c h s p i e l  S t .  P e t r i .  

Pastor: Gustav Rinne, dim. Propst. 
7 .  D a s  K i r c h s p i e l  S t .  M a t t h ä i .  
Pastor: Franz Nerling. 

Propstei Landwiek. 
Propst: Confistorialrath P.Eberhard. 

I. Das Kirchspiel Merjama. 
Pastor: Carl Aug. Pezold. 

2. Das Kirchspiel Fickel. 
Pastor: Christoph v. Mickwitz. 

3. Das Kirchspiel Goldenbeck. 
Pastor: Paul Eberhard, Propst in 

der Landwiek. 
4. Das Kirchspiel St. Michaelis. 

Pastor: Wilhelm Schmidt. 
5 .  D i e  v e r e i n i g t e n  K i r c h  s p i e l e  

L e a l  u n d  K i r r e f e r .  
Pastor: Bernhard Spindler. 

Propstei Strandwiek. 
Propst: Leopold Rinne. 
I. Das Kirchspiel St. Martens. 
Pastor: Oskar Törne. 

2. Das Kirchspiel Pönal. 
Pastor: Carl Michelson. 

3. Das Kirchspiel Röthel. 
Pastor: Leopold Hörschelmann. 

4. Das Kirchspiel Karusen. 
Pastor: August Hörschelmann. 

5. Die Stadt Hapsal. 
Pastor: Leopold Rödder. 

6. Das Kirchspiel Hanehl 
m i t  d e m  F i l i a l  W e r p e l .  

Pastor: L. Rinne, Propst in der 
Strandwiek. 



Propstei Jnsularwiek. 
Propst: Wilhelm Girgensohn. 
I. Das Kirchspiel Noicks mit dem 

Filial Keppo. 
Pastor: Immanuel Rinne. 

2. Das Kirchspiel Nuckoe 
m i t  d e n  F i l i a l e n  S n t l e p ,  R o s -

l e p  u n d  O d  i n s  H o l m .  
Pastor: Wilhelm Girgensohu, Propst 

in der Jnsularwiek' 
3 .  D a s  K i r c h s p i e l  K e i n i S .  

Pastor: Ferd. Luther. 
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4. Das Kirchspiel Pühalep 
m i t  d e n  F i l i a l e n  K e r t e l ,  P a l l o -

k ü l l  u n d  K a s s a r .  
Pastor: Paul Normann. 

5. Das Kirchspiel Emmast 
m i t  d e m  F i l i a l  M e n s p ä h .  

Pastor: Richard Rinne. 
6. Das Kirchspiel Worms. 

Pastor: A. Nordgren. 
Psarr-Bicardesebstl. Consist.-Bezirks: 

vacant. 
VI. 

Da» Nevalsche evangelisch - lutherische Stadt-Consistorium und die nnter 
ihm stehenden Prediger. 

1) Das Revalsche evangel.-luth. Konsistorium. 
Präses: Bürgermeister R. Weiße. 
Vice - Präsident: Snperintend., Ober-

pastor R. Girgensohn. 

Assess.: Rathsherr G. v. Gloy. 
Assess.: Pastor Mozelli. 
Secr. : Land. jur. C. Luther. 

a) An der St. Olaikirchc 
Oberpastor: Neinhold Girgensohn. 
Diakonus: Past. A. H. Haller. 

d) All der St, Nikolaikirche 
Oberpastor: Julius Nik. Ripke. 
Diakonus: vacant. 

e) Ander St. Johanniskirche. 
Pastor: Aßmuth. 

2) Die Stadt-Prediger. 
Pastor: Woldemar Grohmann. 
<I) An der Schweb. St. Michaelij.Kirche. 
Pastor: Mozelli. 

«1 an der heil. Geist-Kirche. 
Pastor C. Bergwitz. 

am Diakonissenhanse. 
Pastor: N. v. Stackelberg. 

VII. 
Die Geistlichkeit der katholischen Peter-Pauls-Kirche. 

Pfarrer: N. Limauowicz. sVicar: Vacanz. 
VIII. 

Die Gouvernements-Wehrpflicht-Commisston. 
Präsident: der Gouverneur. 
Glieder: Ehstländ. Ritterschafthanpt-

mann; der Vicegonvernenr; Mit­
glied seitens der Reg.: Hofrath 
Dolanski; Mitglied der Bauer-
Comm.: v. Bremen zn Ruil; der 

Kreis - Militairches; der Gouv.-
Proc. Staatsr. Baron Stackelberg 
uud in Angelegenheiten betreffend 
die Landwehr der Chef der Reval-
schen Gendarmerie-Verwaltnng. 

Registr.: A. Schpanoff. 
Ä Die Harrische Kreis-Wehrpflicht-Commisfion. 

Präsident: der Kreis - Depntirte W. 
von Straelborn-Friedrichshof. 

Glieder: Major DombrowSki; der 
ältere etatmäßige Beamte für be­
sondere Aufträge beim Gouvern.» 

Chef; ein Hakenrichter resp. et» 
Glied des StadtamteS; ein Ge-
meindeältester. 

Geschäftsf.: Coll.-Assessor und Ritter 
G. Schmidt. 
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Die Wierländische Kreis-Wehrpflicht-Commisfion. 
Präsident: der Kreis-Deputirte Graf 

Tiesenhauseu-Malla. 
Glieder: der Kreismilitairchef; ein 

Glied des Stadtamtes; Beisitzer des 
s Die Weißensteinsche Kreis-Wehrpflicht-Commisfion. 

Vogteigerichts O. Tivas; ein Ha­
kenrichter; ein Gemeindeältester. 

Geschäftsf.: C.-Rcg. Brzesinski. 

Präsident: der Kreis-Depntirte von 
Grünewaldt^Koik. 

Glieder: d. Kreismilitairchef; ein Glied 

d. Stadtamtes; d. Gerichtsvogt; ei» 
Hakenrichter; ein Gemeindeältester. 

Geschäftsf.: Csncl. jur. Louis. 
4. Die Wietsche Kreis-Wehrpflicht-Commifsion. 

chelfen; Kreisarzt 0»-. G. Hoff-
mann; Stadtrath E. Marteson. 

Geschäftsf.: H. Vehr. 

Präsident: Kreis-Deputirter F. v. 
Gernet-Kiwidepäh. 

Glieder: Kreismilitairchef Major Du-
wanow; Gerichtsvogt I. L. Mi-

Während der Aushebung fuugireu in den Kreis-Commissionen beson­
dere AerzteIvom Militair- und Civil-Nessort. 

IX 
Da« Gouv.-Vefangniß-ComitS. 

Präsident: Der Minister des Innern 
Vice-Präsident: Der Gouverneur. 
Directoreu: 

Der präsidirende Landrath. 
Der Ritte', schaftshauptmauu. 
Der Vice-Gonvernenr. 
Der Dirigirende des Kameralhofs. 
Der Gouv.^Prvcureur. 
Der Med.-Inspektor. 
Der wortführende Bürgermeister. 
Der Blagotschinny. 
Der Gen.-Superintendent. 
Das Stadthaupt. 

Wahldirectoren und Mitglieder: 
Rathsherr Tit.-R. u.R. G.v.Gloy. 
dim. Gen -Lient. Baron Maydell. 

D e m 

Mannr. Samson v. Himmelstiern. 
Ritterschafts - Secretair H. Zocge 

v. Manteuffel. 
Kaufmann W. Demin. 
Neg.-N. Hofrath u. R. H.Dolanski. 
dim. Gen.-Maj. v. Wistinghausen. 
Hofrath Baron Schilling. ' 

Secr.: v. Peetz. 
Buchhalter und Coutroleur Hofrath 

und Ritter G. Schmidt. 
Gefängnißarzt: Hofrath vr. Clever. 
Oberaufseher des Revalscheu Dom-

Schloßgefängnisses: lstellvertr.) A. 
Lilienthal. 

Iuspector des Rev. Stadtgefängnisses 
H. Leidig. 

G  o  n v .  -  G  e  f  ä n  g  n  i  ß  -  C  o  m  i  t  6  u n t e r s t e l l t .  
Das ständische Gefäugniß-Comits. 

Präses: Der Nitterschaftshauptmauu 
Vicepr.: Das Stadthaupt von Reval. 
Gefangenen-Cnrator: dim. Gen.-Lieut. 

Baron Maydell. 
Oekonomie-Curator: vacant. 

Comitöglieder: Rittersch. - Secr. H. 
Zoege v. Manteuffel, Stadtrath W. 
Greiffenhagen. 

Gesängnißprediger: Pastor Bergwitz. 
Gefäugmß-Jnsp.: Obristlieut. Huth. 
Gehülfe dess.: Jann. 

Das Gouvernements-Schuhblattern-Impsungs-Comit^ neb/1 den unter 
ihm flehenden Kreis-Comites. 

Präses: Der Gouverneur. IGlieder: d.Vice-Gonv.St.-R.Manjoö. 



Der Nitterschaftshauptmauu. 
Der Präsident des Kameralhofs. 
Bürgermeister am Wort N. Weiße. ^ 
Der Medicinal-Jnspector. 

Superintendent Girgensohn. 
Blagotschiuuy der rechtgl. Kirchen in 

Ehstland. 
Schriftführer: vr. Clever. 

Harrisches Kreis-Schutzblattern-Zmpfungs-Comits. 
Präses: von Tritthoff-Pöllküll. 
Glieder: 

Der Ostharrische Hakeurichter. 
Der Westharrische Hakenrichter 

Der Südharrische Hakenrichter. 
Der Gerichtsvogt in Baltischport. 
Der Kreisarzt St.-R. vr. Hörschel­

mann. 
Wierländisches Kreis-Schutzblattern-Zmpfungs-Comits. 

Präses: Baron Girard-Kuuda 
Glieder: 

Der Hakenrichter in Laudwierlaud. 
Der Hakenrichter in Strandwierland. 

Der Hakeurichter in Allentacken. 
Der Gerichtsvogt in Wesenberg. 
Propst G- Paucker zu Wesenberg. 
Kreisarzt Hofrath Friedrich Voß. 

Jerwsches Kreis-Schutzblattern-Zmpfungs-Comits. 
Präses: Baron Stackelberg-Pallo. 
Glieder: 

Die Hakenr. in Ost- und Südjerwen 

Der Gerichtsvogt in Weißenstein. 
Pastor Tiesenhansen. 
Kreisarzt Staatsrath vr. Hesse. 

Wietsches Kreis-Schutzblattern-Zmpfungs-Comit6. 
Präses: von Nennenkampff-Sastama. 
Glieder: 

Der Hakeurichter der Landwiek. 
Der Hakeurichter der Straudwiek. 

XI. 

Der Hakenrichter der Jnsularwiek. 
Der Bürgermeister in Hapsal. 
Der Schloß- n.Stadtpred. in Hapsal. 
Kreisarzt Georg Hoffmann. 

Ehstländisches Gouvernements-Sanitäts-Comit6, nebst den unter ihm 
stehenden Kreis-Comites. 

Präses: Der Gouverneur. 
Mitglieder: 

Der Nitterschaftshauptmanu. 
Der Jnsp. der Medicinal-Abtheilnng 

der ehstl. Gouv.-Neg. 
Harrisches Kreis-Sanitäts-Comit6. 

Gouv.-Vet. Johann Mey. 
Der Nevalsche Polizeimeister. 
Bürgcrm. am Wort R. Weiße. 

Schriftführer: vr. Clever. 

Präses: Baron Ungern-Sternberg zu 
Annia. 

Glieder: DerOstbarrische Hakeurichter 
Der Westharrische Hakeurichter. 

Der Südharrische Hakeurichter. 
Der Baltischportsche Gerichts-Vogt. 
Der Harrische Kreisarzt Staats-R. 

vr. Hörschelmann. 
Wierländisches Kreis-Sanitäts-Comit6. 

Präs.: Baron Dellingshausen zu Huljal 
Glieder: 

Der Hakenrichter in Landwierland. 
Der Hakeurichter in Strandwierland. 

Kreis-Sanitäts-Comits in Jerwen 

Der Hakeurichter in Allentacken. 
Der Gerichtsvogt in Wesenberg. 
Propst G. Paucker in Wesenberg. 
Wierl. Kreisarzt Hofrath F. Voß. 

Substitut für den Präsidenten Baron 
Vietiugboff zu Seydell. 

Glieder: Der Hakeur. iu Ostjerweu 
Der Hakenrichter in Südjerwen. 

Der Gerichtsvogt in Weißenstein. 
Pastor Tiejenhausen zu Weißenstein. 
Der JerwenscheKreisarztStaatsrath 

nnd Ritter vr. Carl Hesse. 
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Kreis-Sanitäts-Cvmite in der Wiek 
Präses: v. Ramm zu Groß-Lechtigall. 

Der Hakenrichter der Landwiek. 
Der Hakeurichter der Strandwiek. 
Der Hakenrichter der Jnsularwiek. 

Der Bürgermeister in Hapsal. 
Schloß- n. Stadtprediger in Hapsal. 
Wiekscher Kreisarzt: Georg Hoff­

mann. 
XII. Die Commisston für Dauer-Angelegenhnten 

Präses: Der Gouverneur 
Glieder: Der Ritterschaftshauptmaun 

Regierungsrath vacant. 
Landrath Baron Maydell. 

Baron Wrangell-Tois. 
Substitute: von Ramm zu Padis-

v. Brevern-Maart. 
Secr.: Ritt.-Secr. Baron Engelhardt. 

XIII. Die Gouv.-Volks-Verpfleguugs-Commisston. 
Präses: Der Gouverneur. 
Glieder: 

Der Vice-Gouverneur. 
Der Ritterschaftshanptmanu. 

Der Dirigireude des Kameralhofs. 
Der Gouvernements-Procureur. 
Kreisdep. F. v. z. Mühlen-Wahhast. 

Geschäftsführer:C.-Secr.Aug.Armsen. 

XIV. Da» ehstlündische statistische Comit6. 
E h r e n m i t g l i e d e r :  

Hofmeister Graf Kevserling. 
General-Lieuteuaut W. v. Ulrich. 
Wirkl. Staatsrath, Kammerherr Al. Baron von der Pahlen. 
Laudratb, Kammerherr Baron Ed. Maydell-Pastfer. 

W i r k l i c h e  M i t g l i e d e r  i n  E h s t l a n d :  
Landrath von zur Mühlen-Pierfal. 
Landr.a.D.Bar. Budberg-Strandhoff. 
Landrath von Baranoff - Penniugby. 
Kreisdeputirt. v. z. MühlenMahhast. 
Baron Nugeru-Steriiberg-Annia. 
Landrath v. Baer-Piep. 
Garde-Nittm. a. D. v. Lüder-Pallifer. 
Präsidirender Landrath des Ehstländ. 

Oberlandgerichts Geheimr. v. Fock. 
Präs. d.Allerh. best. Ehstl. adel.Credit-

CasseLandr.v.Samson-Himmelstiern. 
Landr. a. D. Kammerb.v.Grünewaldt. 
Landrath a. D. Baron Uexküll-Fickel. 
Graf Uugern-Sternberg-Großeuhoff. 
Gouv.-Schuldir. St.-R. A. Bertiug. 

S t ä n d i g e  
Präsident: der Gouverneur. 
Der Nitterschastshauptmaun. 
Der Vice-Gouverneur. 
Der Dirigireude d. ehstl. Kameralhofs. 
Der Dir. der ehstl. Gouv.-Accise-Ver-

waltuug. 

in 
Hofr. Jordan,Secr. d.statist.Comite's. 
W. Staatsrath vr. Dehio. 
Gouv.-Procureur Staatsrath Baron 

Wilhelm v. Stackelberg. 
Oberlehrer Collegieurath Carl Lais. 
Baron Dellingshaufen-Huljall. 
Stadthaupt Baron A. Uexküll-Heimar. 
Oberlehrer Fr. Bienemauu. 
Superintendent N. Girgensohn. 
Generalmajor von Wolff. 
Oberlehrer Coll.-Rath G. v. Hansen. 
Syndicus W. Greiffenhagen. 
Dirigirender des Postwesens in Ehst­

länd, Staatsrat!, C. Becker. 
Ritterschaftssecr. Har. Baron Toll. 

M i t g l i e d e r :  

Der Chef der Medicinal-Abtheilung der 
ehstl. Gouvernements-Regierung. 

Der Gouv.-Schuldirector. 
Der ehstl. General-Superintendent. 
Der Blagotschiuny der gr.-orth.Kirche 



Der Chefder Bau-Abtheilung der ehstl. 
Gouv.-Regierung. 

DerDin'girendedes ehstl.Controlehofs. 
Das Stadthaupt der Stadt Reval. 
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Der wortf. Bürgermeister d. St.Reval. 
Die KreiSdeputirteu. 
Der Secrctair. 

XV 
Verwalter der ehsttäudischen Kronsforstti 

der Forstmeister der Jamburgschen Kronsforstei Gouvernements - Secretär 
Melkau (in Narva). 

XVI. 
Vitterschastliche Institutionen. 

1. Der Ritterschaftshauptmann: 
Ritterschafthauptmann: Baron Wilh. Wrangell-Ruil. 

Die RitterschaftS-Aanztei. 
Netterer Secr.: Baron Georg Engel­

hardt. 
Oek.-Secr.: Hugo Zöge v. Manteuffel. 

Jung. Secr.: Baron A. Rosen. Baron 
Harald Toll. 

Actuar: Ed. Plaesterer. 
Expeditor: O. Reiuwaldt. 

2. Das Landraths--Collegium. 
u. Ritter Ed. v. Fock zu Saggad. 
Landrath und Ritter v. Baranoff zu 

Penniugby. 
Landrath von Baer zu Kichlefer. 
Landrath Hofmeister Gr. Keyserling 

zu Raiküll. 
Landrath von Löwis of Menar zu 

Sackhof. 
Landratb Baron Maydell zuPastfer. 
Graf Rebbinder-Uddrich. 
Landrath Baron Maydell-Kurro. 

Präfidirender Landrath, Gebeimrath 
Glieder: 

Landrath u. Ritter O. v. Lilienfeld 
zu Saage. 

Landrath und Ritter Ferdinand von 
Samson-Himmelstieru zu Walling. 

Landrath Hanuibal v. Wartmann 
zu Hasik. 

Landrath A. v. z. Mühlen zu 
Piersal. 

3. Der Ritterschaftliche Ausschuß. 
Präses: Der Nitterschasthauptmauu. ^ 
Glieder: s) Sämmtliche Landräthe. 

b) Die Kreisdeputirteu: 
Für Harrien: 

Baron Wrangell zu Tois. 
v. Lilienfeld zu Kechtel. 
v. Straelborn-Friedrichshoff. 

Für Wierland: 
v. Schubert-Arknal 

Graf Tiesenhausen-Malla. 
Baron Schilling-Kook. 

Für Jerwen: 
v. Lilienfeld zu Alp. 
v. z. Mühlen zu Wahhast. 
v. Grünewaldt-Koik. 

Für die Wiek: 
Baron Bndberg-WaunamoiS. 
Baron Fersen zu Klosterhoff. 
v. Gernet-Kiwidepäti. 

4. Die ritterschaftliche Matricul-Commission. 
Präses: Der Ritterschafthauptmann. 
Glieder: 

Manuger.-Secr v.Berends-Nömküll. 
v. Zocge v. Manteuffel-Meyris. 

Baron Wrangell-Jtfer. 
Dim. Geu.-Lieut. Baron Maydell zu 

Schloß-Felks. 
Secretair: Baron Harald Toll. 



5. Die Verwaltung 
s) Die Ober-Bauer-Schnlcommission. 
Präses: Der Nitterschafthauptmann. 
Glieder: 

Die Ober-Kirchenvorsteher: 
Landrath von Baranoff. 

>, von Löwis of Menar. 
,, von Baer. 
„ von Wartmann. 

Präses des Kudaschen Schnlcnrato-
riums Landrath v. z. Mühlen. 

Die 4 weltl. Beisitzer der Ober-Kir-
chenvorsteherämter: 

von Barlöwen-Attel. 
Baron Stackelberg-Knrküll. 
von Grünewaldt-Koik. 
Baron Maydell-Kirrimeggi. 

Die 4 Kreisschulrevidenten: 
Baron Maydell-Maidell. 
Baron Wrangell-Jtfer. 

des Bauerschulwesens. 
Baron Stackelberg-Pallo. 
v. Grünewaldt-Leal. 

Geistliche Schulrevidenten: 
Pastor Loppcnowe-Jeglecht. 

„ H.Hoffmanu-St. Jacoby. 
Gebhardt zn St.Johannis 

in Jerwen. 
Michelson-Pönal. 

General-Snperint. Oberpastor Schultz. 
Regierungsrath Dolansky, als Dele-

girter seitens der Staats-Negierung. 
Secretair: Baron Alfred Rosen, 
b) Die Kirchspiels-Schnl-Revideuten 

nnd Commissionen 
bestehen für jedes Kirchspiel aus 

einem Revidenten aus dem Adel und 
zwei Mitgliedern der Schnlbehörde, 
unter den letzteren der betreffende Pa­
stor als Glied. 

6. Die Commission zur Vermehrung der Pfarren in Ehstland. 
Präses: Der Ritterschafthauptmaun. 
Vicepräsident: der Gen.-Snperimend. 
Glieder: 

Landrath v. Samson. 

Landrath v. zur Mühlen. 
Landrath v. Allenfeld. 
Gen.-Sup. Schultz. 
Pastor Brafche. 

7. Die Commission zur Verbesserung d. inländischen Pferdezucht. 
Präses: Der Gouverneur. I BaronTiesenhausen-Neu-Somiuerh. 
Glieder: Der Nitterschafthauptmann. I Baron Schilling zu Orgeua. 

8. Kreis-, Wege- und Brückenbau-Commissionen. 
Harne«: Präsident: v. Lilieufeld-

Kechtel 
Glieder: Die ritterschaftlichen Brücken­

bauherren : 
Ostharrien: Baron Rosen-Kostiser. 
Südbarrien: Baron Maydell-Maidell. 
Westharrien: Baron Stackelberg zu 

Rieseuberg. 
Wierland: Präsident: Kreisdeputirter 

v. Schubert-Arknal. 
Glieder: Allentacken: Baron Girard 

zu Jewe. 
Strandwierland: v. Weiß-Wardes. 

Landwierland: von Baggehnffwudt zu 
Moisama. 

Jerwen: Präsident: v. Grünewaldt-
Koik. 

Glieder: Ostjerwen: vouKursell-Koik. 
Südjerwen: v. Middendorff-Kollo. 
Wiek: Präsident: Baron Fersen zu 

Klostcrhoff. 
Glieder: Landwiek: v. Mohreuschildt-

Luist. 
Strandwiek: Baron Maydell-Wattel. 
Jnsularwiek: Baron Clodt v. Jür­

gensberg zu Wiesenau. 
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9. Die Ober-Kirchenvorsteher-Aemter. 
s) Das Harrische Ober-Kirchen-

vorfteher-Amt. 
Oberkirchenvorsteher: Landrath v. Ba­

ranoff zu Penningby. 
Beisitzer: v. Barlöwen-Attel. 

Der älteste Propst des Kreises. 
Notair: Coll.-Assessor v. Gernet. 
d) Das Wierländische Ober-Kirchen-

vorsteher-Amt. 
Oberkirchenvorsteher: Landrath von 

Löwis os Menar zu Sackhof. 
Beisitzer: Baron Stackelberg-Knrküll. 

Der älteste Propst des Kreises. 
Notair: Graf Jgelstrom. 

e) Das Zerwsche Ober-Kirchen-
vorsteher-Amt. 

Oberkirchenvorsteher: v. Baer zu 
Piep. 

Beisitzer: v. Grünewaldt-Koik. 
Der älteste Propst des Kreises. 

Notair: Graf Jgelstrom. 
6) Das Wieksche Ober-Kirchen-

vorsteher-Amt. 
Oberkirchenvorsteher: Landr. v. Wart« 

mann zu Hasick. 
Beisitzer: Bar.N. Maydell-Kirrimeggi. 

Der älteste Propst des Kreises. 
Notair: Coll.-Assessor v. Gernet. 

0econc>mu8 templi: Eoll.-Secretair 
R. Hörschelmann. 

10. Der Conventund die Beamten der Ritter- u. Dom-Kirche. 
s) Der Convent. 

Präses: Landrath v. Wartmann. 
Glieder: 

dim. Landrath Baron Budberg 
Landrath Baron Maydell. 
Der General-Superintendent. 

11 

d) Die Beamten. 
Organist: Znlius Jäkel. 
Cantor n. Kirchner: Aug. Gutheil. 

Der Schloßgefängniß-Prediger. 
Pastor slisc. Joseph v. Lemm. 

12. Die ehstländische Ritter- und Dom-Schule. 
esn<j. tiist. Bienemann. ») Das Curatorium 

Präses: Laudrath von zur Mühleu zu 
Piersal. 

Kuratoren: 
der Nitterschafthauptmann. 
Baron Uexküll zu Heimar. 
v. z. Mühlen zu Wahhast. 
Baron Wrangell zu Tois. 
von Rosenbach zu Karritz, 
der Director. 

b) Der Director. 
vr. Köhler. 

e) Die Lehrer. 
Oberlehrer: vr. Sallmaun. 

vr. Haeubler. 
On<j. mstk. Fleischer. 
(^ancl. pkil. Edw. v. Hörscheliuaun. 
Lsncl. A. Feodoroff. 
csncl. Chr. Mickwitz. 

Lehrer: Sieger. 
Pastor Bergwitz. 
tlancl. E. Bauer. 
E. Bernhard. 
L. Prollius. 

Außerdem ertheileu Unterricht: 
Priester Jkonnikow. 
Julius Jäkel. 

13. Die Administratoren der ritterschaftlichen Güter. 
Für Koddil: v.KrusenstiernzuHaggud.IFür Heidmetz: Baron Vietinghoff zu 
F. Metztacken: Bar.Schilling-Orgena.I Seydell. 
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14. Die Allerhöchst bestätigte ehstl. adelige Credit-Casse. 
Für Jerwen: 

Zöge v. Mantenffel-Wechmuth. 
Baron Traubenberg-Tecknal. 

Für die Wiek: 
von Wendrich-Moisama. 
Baron Clodt-Orrenhoff. 

e) Die Vermittelungs-Commission. 
Präses: Landrath Baron Maydell-

Pastfer. 
Glieder: 

Für Harrien: 
Baron Ungern-Sternberg zu Annia. 

Für Wierland: 
Landrath von Baer. 

Für Jerwen: 
Landrath Baron Maydell zu Knrro. 

Für die Wiek: 
Baron Maydell-Kirrimäggi. 

s) Der Credit-Convent. 
Für Harrien: 

Baron Nvsen»Kostifer. 
von Baggo zu Sack. 
Baron Ungern-Sternberg.Annia. 
Baron Stackelberg zu Faehna. 

Für Wierland: 
Baron Schilling zu Kook. 
Landrath Baron Maydell-Pastfer. 
von Rosenbach-Karritz. 
Baron Girard-Kunda. 

Für Jerwen: 
Baron Schilling-Jürgensberg. 
Baron Stackelberg zu Pallo. 
von Lilienfeldt-Alp. 
Baron Toll zu Wodja. 

Für die Wiek: 
Kreisdep. Bar. Fersen zu Klosterhoff. 
Baron Hnene-Matzal. 
Baron Maydell zu Kirrimeggi. 
Baron Maydell zu Felks. 

8) Die Kreis-Kuratoren. 
Für Harrien: 

v. Mobrenschildt zu NurmS. 
Für Wierland: 

Bar. Tiesenhausen zuSommerhufen. 

s) Die garantirende Gesellschaft. 
Präses: Der Ritterschafthauptmann. 
Glieder: Die Besitzer sämmtlicher 

in den Creditverein eingetretenen 
Güter in Ehstland. 
d) Die Ober-Verwaltung. 

Präses: Der Nitterschafthauptmann. 
Glieder: 

dim. Mannrichter v. Namm-PadiS, 
dim. Nitterschafthauptmann Baron 

Dellingshausen zu Kattentack. 
Landrath Baron Maydell-Knrro. 
Baron Nosen zu Kuijöggi. 

Secretär: Baron Rosen. 
Revident: v. Krusenstieru zu Haggud. 

e) Die Eafsa-Verwaltung. 
Präses: Landrath Samson v. Him-

melstiern. 
Glieder: 

von Lilienfeld zu Kechtel. 
von Schubert zu Arknal. 
von Grünewaldt-Koick. 
von Rennenkampff-Sastama. 

Secr.: Kreisdep. F. von znr Mühlen zu 
Wahhast. 

Kassirer: Kreisdep. Baron Wrangell-
Tois. 

Rendant und Buchhalter - Gehülfe: 
Th. v. Ramm. 

Buchhalter: R. v, d. Hoven. 
Bnchhalter der Spar- und Vorschuß-

Kasse: Gouv.-Secretair H. Müller. 
Cafsa-Buchf.: C. v. Klugen. 
Kafsirergehülfe: v. Krnfenstiern zu 

Haggud. 
Kafsirergeh.: v.Reunenkampffz.Ruhde. 
Archivar: Staatsrath R. v. Handtwig 

6) Die Kreis-Taxatoren. 
Für Harrien: 

v. Mohrenschildt-Haiba. 
v. Brcvern-Jaggowal. 

Für Wierland: 
Baron Girard-Jewe. 
Barou Stackelberg-Lassinorm. 
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Für Jerwen: !Für die Wiek: 
Baron Toll zu Wodja. j v. Gernet zu Kiwidepah. 

15. Die ehstländischen Poft-Cavaliere. 
Hapsal: v. Gernet-Neueuhoff. 
Turpel: v. Staal zu Katteutack. 
Lcal: v. Grünewaldt-Leal. 
Werder: Baron Maydell-Patzal. 
Kappa: v. Krusenstiern zu Haggud. 
Rakke: von Bcnckendorff-Warrang. 
Charlottenhoff: von Benckendorff zu 

Jendel. 
Kegel: Baron Meyendorff zu Kegel. 
Arrowct: Bar. Vietinghoffzn Seydell. 
Nisti-Neueuhof: von Baggehuffwudt-

Pachel. 
Rappel: v. Lilienfeldt zu Allo. 
Helterma: Graf Ungern zu Großeuhof. 
Rasick: BaronStackelberg zu Fegfeuer. 

Wesenberg: Baron Tiesenhauseu zu 
Neu-Sommerhufeu. 

Jewe: Baron Girard de Soucanton 
zu Jewe. 

Weißenstein: Baron Pilar v. Pilchan-
Bremerfeld. 

Marien-Magdalenen: von Bremen-
Kappo. 

Friedrichshoff: von Straelborn zu 
Friedrichshoff. 

Ruuaser: Bar. Stackelberg zu Pajack 
Söttküll: Baron Huene zu Merjama. 
Jeddefer: Baron Uexküll zu Jeddefer 
Risti: von Lüder zu Palliser. 
Liwa: v. Mohrenfchildt-Nurms. 
16. Verwaltung des v. Knorring-Wichterpalschen Waisenhauses. 
Obrist von Ramm zu Wichterpal. Baron Meyendorff-Ocht. 
von Ramm zu Padis. I 

XVII. Dir Ccnsur-Vcrwaltung. 
Nevalfcher abgetheilter Cenfor für die ausländische Censur: Staats-Rath 

und R. G. Müller. 
Schriftführer: vacant. 
Revalscher abgetheilter Censor für die inländischeCensnr (stellv.): Staats-Nath 

und N. G. Müller. 
XVIII. Das Ncvatsche Gouvcrucmeuts-Postcomptoir. 

Dirigirender d. Postwesens in Ehstland: Staats-Rath u. Ritter C. Becker. 
I. Expedition: 

Gehilfe des Dirigirenden n. Expeditor: 
Hofrath u. Ritter Schipow. 

Aelt. Geh. desf.: Coll.-Sec. Eichwaldt. 
Stellv. ält. Geh.: Coll.-Sec. Martsou. 
Stellv. jüng.Geh.: Mühlwerck. 
Aelt. Sort.: Moldenhauer, Sepp. 
Jüug. Sortirer: Pusürew, Sklei, 

Jrodow, Reicheubach, Awik, Wiren, 

2. Expedition: 
Expeditor: Hofralh u. Ritter Ustinow. 
Gchülfe d. Expeditors: vacant. 
Kanzlift: Rennhausen. 

3. Expedition: 
Buchhalter: Coll.-Reg. v. Helfreich. 
Rechnnngsbeamter: vacant. 
Beamter für bes. Aufträge: Hofrath 

u. Ritter v. Rentz. 
Lasberg, Kupfer. 

Die ocmsell'cn untergeordneteu Post-Austattcn. 

Die Zewefche Postabtheilung. !Das WesenbergschePostcomptoir. 
Empfänger: stellv. Neichenbach. 
Das Hapsalsche Postcomptoir. 

Postmeister: Coll.-Rath n.NitlerHorst. 
Empfänger: Vacant. 

Postmeister: Coll.-Reg. Tamman. 
Postmeister-Gehülfe: Vacant. 
Aelt. Sortirer: Steinberg. 
Jüng. Sortirer: Ewert. 

3 
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DasPostcomptoirzu Weißenstein. 
Postmeister: Coll.«Reg. Schröder. 
Empf.: vacant. 
Die Baltischportsche Postavtheil. 
Empfänger: stellv, Sepp. 

Die Poststation Aß-
Stations-Anffeher: Leonow. 

XIX. Die VtvlUsche 
Chef: Coll.-Ass. n. Ritter 5). Slender. 
Telegraphist I. Classe: Gouv.-Secr. 

R. Mühlwerk. 
Telegraphisten 2. Classe: Coll.»Reg. 

Kutschewski, Dienstmann, Grahn, 
Gedroitz. 

Telegraphisten 3. Classe: Blindsche. 

Nessort des Fin 
i 

Der Knmeralhof 
Der Kaineralhof. 

DirigirendenKammerh. wirkt. Staatsr. 
n. hoher Orden Ritter Vr. wecl. 
C. v. Wistinghausen. 

Secretair: Coll.-Rath n. Ritter R. 
Sengbusch. 

Beamte zn besonderen Aufträgen: 
Aelt.: (stellv.) Coll.-Sec. A. Armsen 
Jüngerer: vacant. 

Außeretatm.: dim Fähnr.E.V.Stauden. 
Archivar: Coll.-Secr. C. Krosing. 
Translatcur: vacant. 
Kanzlist: vacant. 
Arzt: Coll.-Rath vr. C. Rogenhagen. 

1. Abtheilung. 
Chef der Abtheilung : (stellv.) Tit.-N. 

u. Ritter G. Baron Schilling. 
Tischvorf.: Coll.»Ass. n. R. A.Stricker. 

Vacant. 
Tischvorsihergeh.: Coll.-Reg. A. Lode. 

Vacant. 
Kanzlisten: K. Hanzow. P. Danilow. 

2. Abtheilung. 
Chef der Abtheilung: St.-Rath und 

Ritter C. Grynreich. 
Buchhalter: Hof.-R. n. Ritter F.Feldt. 
Bnchhaltergehilfe: vacant. 

Die Poststation Leal. 
Stations-Anfseher: Tfchernow. 

Die Poststation Merjama. 
Stations-Aufseher: Kask. 

Die Poststation Rakke. 
Statious-Aufseher: Anderson. 

Telegraphen-Station. 
Berne, Hanffe, Spohr, Fr. Breu-
stedt, Fr. Möller, Frl. Frisch. 

Telegraphisten 4. Classe: Owtfchiu-
nikow, Korschenewski, Milender, 
Tamm, Jerschakow, Summent. 

Leitungsaufseher: Malm, Woitkewitsch. 

-Ministeriums. 

> dessen Aessort. 
Tischvorntzer: Tit.-Rath E. Walcker. 

Gouv.-Secr. N. Lode. 
Tischvorsitzergehilfeu: Coll.-Reg. N. 

Bobrow. Coll.-Reg. R. Glöckner. 
Kanzlist: vacant. 

3. Abtheilung. 
Chef der Abtheilung: St.-Rath u. 

Ritter I. Spreckels?!?. 
Buchhalter: Coll.-Secr. F. Grube. 

Tit.-Rath A. Glöckner. Coll.-Reg. 
W. Turmann. 

Buchhaltergeh.: Tit-Rath C. Glöckner. 
A. Pritschin, A. Einwald. Gouv.. 
Secr.F.Frenze!. Coll.-Reg. C.Fehst. 

Kanzlisten: I. Holberg. A. Alexan-
drow. E. Eichenfeld. 
2> Die Revalschc Probirkainmer 

Probirer: Coll.-<secr. I. Stepanow. 
3) Die Revalsche Gouverncnients-Rentei, 
Gonvern.-Rentmeister: St.-Rath und 

Ritter Fr. Wieckmann. 
Gebilfe^desselben: Coll.-R. n. Ritter 

P. Spreckelsen. 
Cassirer: Hofrath n. Ritter P. Russow. 

Coll.-Secr. G. Dodcrow. 
Aelterer Buchhalter: Coll. - Secr. 

W. Kruse. 



Jung. Buchh.: G.-Secr. C.Nürnberg. 
C.-Neg. I. Luchsinger. N. Hansen. 

Schriftführer: (stellv.) C. Jerw. 
Kanzlisten: N. Offenberg. W. Bendt. 
I. Anderson. I. Janitz. 
4> Die Wesenbergsche Kreisrentei. 

Kreis-Rentmeifter: Coll.-R. n. Ritter 
C. Wentzer. 

Buchhalter: Coll.-Secr. n. Ritter 
A. Studeincister. 

Buchhaltergeh.: Coll.-Secr. P. Mufel. 
W. Christiansen. 

Kanzlist: A. Rose. 
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Z> Die Wcißcnsteinsche Kreisrentei, 

Kreis-Rentmeister: Coll.-Ass. u.Ritter 
W. Brasche. 

Buchhalter: Goiw.-Secr. N. Grube. 
Buchbaltergehilfe: A. Rymkewitsch. 
Kanzlist: vacant. 

k) Die Hapsalsche Kreisrentei 
Kreis-Rentmeister: Coll--R. u. Ritter 

Th. Glocckner. 
Buchhalter: Coll.-Ass. L. La Coste. 
Buchhaltergeh.: Gv.-Sec. O. Prossen. 
Kauzleibeamter: Gonv.-Secretair G. 

Johannson. 
II. 

Das Joll-Vcjsort. 
Die Oberverwaltung. 

Bezirkschef: Wirkt. Staatsratb Lwowc-ky, residirt in St. Petersburg. 
1) DaS Revalsche Haupt-Niederlage-Zgllamt mit seiner Baltisch-

portschen Abtheilung. 
a) Die Session. 

Zolldirector: Wirkl. Slaatsr. u. Ritter 
Carl Bogdanowitsch v. Schultz. 

Aelt.Mitglicd: Coll.'N.n. R. Gorlow. 
Mitglieder: Coll.-Rath C. v. Ritter, 

Hofr. n. R. Bar.Kosinski, Coll.-Ass. 
Dmitrijcw, stellv. Coll.-Secr. Ju­
din, stellv. Coll.-Secr. Tschegolew. 

Sccretair: Coll.-Secr. Iwanow. 
b) Die^Kanzlei 

Secretair-Gehilfe: Coll.-S. Sekluzky. 
Registrator: Coll.-Secr. Zitowitsch. 
Kanzleibeamte: Coll.-Reg. Fokin, N>-

kanow, Nereditzky, Koch, Mntowosoff. 
c) Die Buchhalterri. 

Buchhalter: Hofr. Petfchlewitsch. 
Gehilfen: Coll.-Secr. Stankuu, Gouv.-

Secr. Beyer. 
Berechner: Tit.-R. Golubow. 
Gehilfe.' Dauilow. 
Rechuungsbeamte: Martiufen, Barou 

Rönne, Jaschtscholt. 
Translateur: Coll.-Ass. Wolkow. 
Kanzleibeamte: Talin, Teterin, Allack, 

Breitlow. 

<!) Die Kasse. 
Reutmcilter: Hofrath Kamensky. 
Gehilfe: Coll.-Rcg. Baron Wrangell. 
Kanzleibeamte: Pahlberg, Martensohn. 

e) Das Packbaus-Comptoir. 
Packhaus-Jnsp.: Hofr. Schipizin. 
Gehilfen: Coll.-Ass. Iwanow, Coll.-

Ass. Katschewsky, Ttt.-Nath Janich, 
Coll.-Secr. v. Knorring, Coll.-
Secr. Lesnikow, Poltin'in, Coll.» 
Secr. Fürst Wiäsemsky. 

Expert für Maschinen: Hahl. 
Expert für Farben und Apotheker-

waaren: Janow. 
Kanzleibeamte: Bitter, Jwauow, Bla-

gowsky. 
k) Das Hasen-Eomptoir. 

Hafenmeister: Hofrath Rishow. 
Gehilfen: Coll.-Ass. Johanfen, Coll.-

Ass. Pawlow, Coll.-Secr. Kndinow, 
Kaschtschewsky, Kosmin, Gouv.-S. 
Rodiouow. 

Ju die Baltischportsche Abth. werden 
nach Bedürfnis) Beamte abcommandirt. 

2) Das Dagoesche Zollamt. 
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Dirigirender: 
marnatzky. 

3) Die Hapsalsche Zollsastawa. 
Tit.-Rath Patz - Po-lKehilfe: Borifow. 

jKanzlei-Beamter: vacant. 
4) Die Kundasche Zollsastawa. 

: «aca»t, 

5) Die Werdersche Zollsastawa. 
Dirigirender Hofrath Petrow. 

6) Die Revalsche Brigade der Grenzwache. 
Obrist 

Major 

Major 

Kommandeur der Brigade: 
C. v. Sivers in Reval. 

Kommandeur der I. Komp.: 
Beniko. 

Command. der 2. Comp.: 
Magdenko in Reval. 

Offiziere in Reval: 
Offizier für Auftr.: Schelefowsky. 
Adjut. Cap. Kürenius. 

Abtheilungs-Offiziere der I. Comp.: 
Cap. Ponomarew in Lagena. 
Capitain Milgunow I. in Mabolm.i 

Capitain Baron Clodt v. Jürgens­
burg in Tolsburg. 

Kasperwiek vacant. 
Capitain Knrilo in Harra. 
Capitain Beniko l. in Joefu. 
Capitain Ratschkowsky in Reval. 

Abtheilungs-Offiziere der 2. Comp. 
Cap. Fürst Kekuatow in Surop. 
Cap. Brückner in Baltischport. 
Stabs-Capt. Jonin in Spitham. 
Lieutenant Aue in Hapsal. 
Capitain Grünt in Pnis. 
Lieutenant Fissün in Werder. 

III. 
Die Gouvernements-Accist-Verwaltung. 

Ding.: W-Staatsr. u.Ritter, Kammer 
herr vr. mecl. C. v. Wistinghansen. 

Aelterer Revident: Kollegien - Rath 
und Ritter Georg v. Handtwig. 

Jüngerer Revid.: Jürgen Siemsen. 
Secretair: vacant. 

I. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Wesenberg). 

Buchhalter: Coll.-Ass. uud Ritter A. 
Michaelis. 

Gehilfen des Buchhalters: 
Alexander Michelson. 
Coll.-Reg. Carl Malm. 

Bezirks-Jnspector: Hofrath u. Ritter 
Reinhold v. Rehekampff. 

Schriftführer: Tit.-Rath und Ritter 
Ferdinand Steinberg. 

1. District: 
Aelterer Districts-Jnspector: Cop.-Ass. 

u. Ritter Paul Rodenberg in Narva 
2. District: 

Aelterer Districts-Jnspector: Nikolai 
v. Rahr in Jewe. 

3. District: 
Jüng.Distr.-Jnsp.: v.BaggoinPöddes. 

4. District: 
Aelterer Districts-Jnsp.: Coll.-Ass. u. 

RitterRichard v.Staat inWesenberg. 
5. District: 

Jüngerer Districts-Jnsp.: Tit.-Rath 
Arvid Baron Rosen in Jotma. 

6. District: 
Aelterer Districts-Jnsp.: Coll.-Ass. 

v. Samson in Wesenberg. 
7. District: 

Aelterer Districts-Jnspector: Hermann 
v. Kügelgen in Ottenküll. 

II. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Reval). 
Bezirks-Jnspector: Hostath u. Ritterl^....... z--. .«atb Mickwitt 

Wilhelm Baron Steinheil. j Schriftführer. ^it.-Rath ^lckwltz. 



I. District: 
Aelterer Districts-Jnspector: Coll.-

Ass. u.Ritter R. v. Kotzebue auf Kau. 
2. District: 

Jung. Dist.-Jnsv.: Coll.-Reg. Carl v. 
Gloy in Reval. 

3. District: 
Aelt. Distr.-Jnsp.: Coll.-Ass. Baron 

Stackelberg in Reval. 
4. District: 

Aelterer Districts-Jnspector: Coll.-Ass. 
u.Ritter Herm. V.Schilling in Reval. 

5. District: 
Aelterer Districts-Jnspector: Coll.-

INI. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Hapsal). 
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Ass. u. Ritter Konstantin BaronPilar ^ 
von Pilchan in Reval. 

6. District: 
Jüngerer Distr.-Jnsp.: Gouv.-Secr. 

E. Baron Pablen in Uxnorm. 
7. District: 

Aelt. Districts-Jnspector: Coll.-Ass. 
u.Ritter Baron Buxböwden inReval. 

8. District: 
Jüngerer Districts-Jnspector: vacant. 

9. District: 
Jüng. Distr.-Jnsp.: Tit.-R. u. R. 

B. Beniko in Reval. 

Bezirks-Jnspector: Hofrath u. Ritter 
Alexander v. Mohrenfchildt. 

Schriftführer: Tit.-Rath Carl v. 
Middendorf. 

I. District: 
Jüng. Districts-Jnsp.: Gouv.-Secr. 

Hesse in Hapsal 

2. District: 
Jüngerer Districts-Jnsp.: Gonv.-Sec. 

Baron Rosen in Kl.-Lechtigall. 
3. District: 

Aelterer Districts-Jnspector: Coll. 
Ass. G. v. Haecks in Dago-Orjack-

IV. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Weißenstein). 
Bez.-Jnsp.: Hofrath und Ritter O 

v. Gernet. 
Schriftf.: Coll.-Secr. I. Strandmann. 

1. District: 
Aelt. Districts-Jnspector: Coll.-Secr. 

Alex. Baron Salza in Marienhoss. 

2. District: 
Jüngerer Distr.-Jnsp.: Gouv.-Secr. 

M. v. z. Mühlen in Weißenstein. 
3. District: 

Aelterer Districts-Jnspector: Coll.-
Ass. I. von Dehn zu Mähheküll. 

V. Bezirk (Sitz der Verwaltung in Arensburg) enthält die Inseln 
Oesel und Mohn. 

Bezirks-Jnfp.: Hofrath Baron Nolken. 
Schriftführer: Tit.-Rath Grobmaun 

I. District: 
Unter besonderer Leitung des Herrn 

Bezirks-Jnfpectors. 
IV. 

Die Renaler Abtheilung der Neichsbank. 

2. District: 
Jüngerer Distr.-Jnsp.: Tit.-Rath 

Baron A. Bnzhöwden in Arensburg. 

Dirigirender: Coll.-Ass. u. Ritter 
Th. Pogrebnoi. 

Controleur: Hofrath R. Barschewsky. 
Cassirer: C. Christiansen. 
Buchhalter: I Klotschkowski. 
Secretair: Coll.-Ass. I. Pogrebnoi. 
Aelt. Gehilfe d. Contr.: Coll.-Reg. 

A. Kermann. 

Arlt. Geh. d. Cassirers: Coll.-Reg. 
I. Spreckels«!». 

Geh. d. Buchh.: G. Treumann. 
I. Kempe. I. Harnack. 

Jüng. Geh. d. Cassirers: Coll.-Reg. 
Ed. Anderson. 

Kanzlei-Beamte: N. Maximow, C. 
Titoff, N. Sholobow. 



70 
Mitglieder dtS Disconto-Comite. 

Erbl. Ehrenb. Bürgerm. W.Mayer, 
do. Consul Nicolai Koch, 
do. Consul E. Gahlubäck. 
do. Christ. Rotermann. 

Aelterm d. Rev. russ. Kaufmannschaft 
Mass. Demin. 

Kaufm. 2. Gilde: Dmitri Kinijeff. 
do. Aug. Johannsen. 

Nessort des Justizministeriums 
Der Gouvernements-Procureur und Lommisssrius Lsci. 

Der Gonverneinents-Procnrenr: Staatsrath Baron Wilh. v. Stackelberg. 
Der ehstl. cominisssr. ksci: Coll.-Ischristführer des Gouv..'Procureurs: 

Secr. Oskar Nieberg. I vacant. 
I». Die Justiz - Behörden. 

I. 
Das Oberlandgcricht mit seinen Unterbehö'rden und Advocaten. 

1) Das Oberlandgericht 
Präsidirender Landrath: Geheimrath 

u. hoher Orden Ritter E. v. Fock 
Glieder: Sämmtl. Landräthe. 

Kanzlei! 
Ober-Secr. : Hofr. G. v. zur Mühlen 
Secr. für das abgetheilte Fach der 

Crinünalsachen: (^sntl. jui. W. v. 
Samson. 

Archivar: Tit.-Rath und Ritter N. 
v. Nottbeck. 

Acruar: Tit.-Rath WoldemarAdelheim. 
Prolokollist d. Krepost-Angelegenbeiten 

Tit.-Rath n. Ritter N. v. Ramm. 
Gehilfe desselben: Coll.-Ass. Julius 

v. Gernet. 
Anscultant Lsn<Z. jur. Edgar Koch. 
Trauslatenr der russischen Sprache: 

Coll.-Secr. Constantin Tscheruow 
Dolmetscher der russ. Sprache: Hof­

rath u. Rit. Graf P. H. Jgelstrom. 
Dolmetscher der schwedischen Sprache: 

Pastor Mozelli. 
Exped.: Tit.-R, u. Ritter H.Thomson. 
Registrator: Paul Wender. 
Kanzleibeamte: Tcslon u. A. Pohm. 
Wachtmeister: I. Schmidt. 
Gerichtsdiener: K. Nolla. 

2) Die Manngerichtr. 
Harrische 21»nnngcricht. 

Mannrichter: Samson v. Himmelstiern 
zn Thnla. 

Assessoren: BaronArth.Ungern-Stern-
berg-Annia n. Werner BaronSchil-
ling-Russal. 

Secretair: Hofrath und Ritter Graf 
P- H- Jgelstrom. 

Actuar: Tit.-R. n. RitterH. Thomson. 
Das Wier-Jerwsche Vianngcricht. 

Manurichter: v. Lilienfeld zu Alp. 
Assessor: Coll.-Secr. Ferd. v. Harpe. 
Assessor: Paul v. Grünewaldt. 
Secretair: csncl. jur. C. Rie^senkampff. 
Zweiter Secr.: csncl. jur. Tit.-N. 

C. Kruus. 
Acmar: Oberg. 

Daö Wiekschc Manngcricht. 
Mannrichter: Baron Nosen-Kuijöggi. 
Assessoren: 

Rnd. v. Bremen. ^ H. v. Mohren-
schildt-Soinitz. 

Secretair: Lsncl.^ur. GrafJgelstrom. 
Actuar: Oberg. 

3) Das Niederlande und Landwaisen-
Gericht. 

Präses: der Nitterschafthauptmann. 
Glieder: 

Sämmtliche Glieder der drei Mann­
gerichte. 

Vier Hakenrichter. 
Secr.: Tit.-Rath und Ritter Nicolai 

v. Ramm. 
Dessen GeHülse: Hofrath und Ritter 

Graf P. H. Jgelstrom. 



4) Die Kreis> 
s) DaS Harri-Jerwschc KieiZgericht. 

Kreisrichter: Arth. v.BerendS-NöMküll. 
Assessoren: 

Woldemar v.Samson-Kuimetz.' Bar. 
Wrede-Erwita. 

Zwei Beisitzer aus dem Bauernstande 
Secr.: Tit.-Rath R. v. Autropoff. 

h) Das Wierländische Preisgericht. 
Kreisrichter: v. Rosenbach-Karritz. 
Assessoren: Alex. v. Tritthoff-Kandel. 

Baron Stockelberg-Kaltenbrunn. 
Zwei Beisitzer aus dem Bauernstände. 

Secr.: Coll.-Secr. Axel Baron Fersen. 
e) daS Wietsche Kreisgerichl, 

Kreisrichter: Nic. Baron Fersen zu 
Klosterhoff. 

Assessoren: Bar. Schilling-Gr.-Lechti 
gall. Erust Bar. Tiesenhansen 
Waimel. 

Zwei Beisitzer aus dem Bauernstande. 
Secr.: Coll.-Secr. Moritz Noienbaum. 

3) Die Kirchspielsrichter. 
In Ostharrien. 

Zu Kusal: v. Tritthoff zu Kyda. 
Zu Jeglecht: A. v. Brevern z. Saage. 
Zu St. Johannis: Baron Stackel-

berg zu Fegefeuer. 
ZuSt.Jürgens:SchmeliugzuCournal. 

In Südbarrien. 
Zu Jördeu: v. Wetterstrand-Kai. 
Zu Kosch : E. v. Wetterstraud zu Alt-

Harm. 
Zu Rappel: v. Krusenstiern zu Haggud. 
Zu Haggers: Glanström zu Kurtua. 

In Westharrien. 
Zu Nissi: N. von Hueck zu Poll. 
Zu Kegel: Barou Meyendorff zu Kegel. 
Zu Matthias u Kreuz: T. Bollstedt 

zu Wassalem. 
In Allentacken. 

Zn Jewe: v. Dehn zu Kirkel. 
Zu Waiwara: van der Bellen inNarva. 
Zu Luggenhnscn: Hempel in Erras. 

In Strandwierland. 
Zu Maholm: Baron Clodt-Samm. 
Zu Wesenberg: Barou Wrangell zu 

Tolks. 
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Zu Halljall: Baron Wrangell-Ztfer. 
Zu St. Cathariuen: Baron Ungern-

Heinrichshvff. 
In Landwierland. 

Zu St. Jacobi: v. Krause zn Poll. 
Zu Klein-Marien: R. v. Harpe zn 

Engdes. 
Zn St. Simonis: v. Zöge-Meyris. 

In Ostjerwen. 
Zu Ampel: v. Beuckendorff-Jendel: 
Zu St. Johaunis: v.Dehn zu Selliküll. 
Zu Matthäi: Bar. Vietinghoff zu 

Seydell. 
Zu Marieu-Magdal. : Baron Wrede 

zu Erwita. 
In Südjerwen. 

Au St. Petri und St. Annen: 
Niesenkampff zn Sarkser. 

Zn Tnrgel u. Weißenstein: Baron 
Pilar von Pilchau zu Bremerfeldt. 

In der Landwiek. 
ZuMerjama: E. D. Kumm z.Merjama. 
Zn Fickel: dim. Gen.-Lieuten. Barou 

Maydell zu Schloß-Felks. 
Zu Goldenbeck: v. Mohrenschildt-Luist. 
Zu St. Martens: Baron Maydell-

Vogelsang. 
In der Strandwiek. 

Zu St. Michaelis, Leal u. Kirrefer: 
v. Grünewaldt zu Schloß Leal. 

Zu Karusen, Hanehl und Werpel: 
v. Naß zu Saulep. 

In der Jnsularwiek. 
Zu Nöthel und Hapsal: v. Kursell-

Siunalep. 
Zu Pönal: Bar. Clodt zu Orrenhoff. 
Zu Nuckoe und Worms: J.G.Paulsen 

zu Lückholm. 
Zn Noicks. Pühalep, Keiuis und Em-

mast: Baron Stackelberg zn Kassar. 
k) Das Revalsche Dom-Schloßvogtei-

Gericht (Siehe Seite ö0.) 
7) Der Magistrat und das Vogteigericht 

zu Narva 
8> Der Hapsalsche Magistrat. (S. S. 50.) 

S) Die OberlandgerichtS-Advocaten. 
Coll.-Rath u. Ritter Alex. Th. Frese. 
Hofr. C. E. Koch. 
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Tit.-Rath Eduard v, Gloy. 
Tit.-Rath W. Greiffenhagen. 
Coll.-Ass. Theodor v. Bunge. 
Coll.-Secr. Alex. Hoeppener. 
Coll.-Rath n. R. Eugen v. Nottbeck. 
Tit.-Rath R. v. Antropoff. 
(!snc!. jur. G. von Peetz. 
canci. jur. Eugen Erbe. 
csncl. jur. Oscar Gregory. 
csiitj. jur. Heinrich Dolansky. 
<Üsn6. jur Wold. Adelheim. 
dsvd. jur. G. Zoege v. Manteuffel. 
dsvll. jur. Carl Krüns. 

Lancl. jur. W. v. Samson. 
csnci. jur. Carl Luther. 
enslj. jur. Carl Riesenkampff. 
csn6i jur. Oscar Nieberg. 
eslilZ. jur. Wold. Landesen. 
tügocZ. jur. Paul v. Grunewalds 

jur. Arth. Gabler. 
<^sncj. jur. Graf E. Jgelstrom. 
Lsncj. jur. Wold. Höppeuer. 
Lsncl. jur. Wold. Waldeu. 
Lsncl. jur. Bruno Mechmershausen. 
Lslid. jur. Rob. Schütz. 

II. 
Per Revalsche Magistrat mit seinen Anterbehörden und Advocaten. 

s) Der Revalsche Magistrat 
Wortführender Bürgerin.: N.Weisse. 
Gefolgter am Wort: Wold. Mayer. 
Bürgermeister: A. Baron Girard v. 

Soncauton. 
Bürgermeister: (Vacanz.) 
Syndicns: W. Greiffenhagen. 
Rathsberren: Coll.-Ass. nnd Ritter 

G. v. Gloy. I. Pfaff. C. El­
fenbein. L. I. Berting. Alex. 

Elfenbein. F. Grübn. C. Grün­
berg. I. Riesenkampff. H. Bütt­
ner. A. Hoeppener. O. Gregory. 

Ober-Gerichts-Secr.: W. Gebauer. 
Kanzlei-Director und Protonotair: 

Tit.-Rath Ed. v. Gloy. 
Archivar: Coll.-Secr. Hunnius. 
Actuar: Coll.-Secr. u.R. Th.V.Glehn. 

1. Das Niedcrgericht. 
s) Civil-Abtheilnng: 

Vorsitzer: Rathsherr v. Gloy. 
Beisitzer: Rathsherr F. Grühn. 
1. Secretär: LsncZ. jur. E. Erbe. 
2. Secretär: Lsncl.jur. W. Landesen. 

d) Criminal-Abtheilung: 
Vorsitzer: Rathsherr O. Gregory. 
Beisitzer: Rathsherr H. Büttner. 
1. Secretär: On6. jur. H. Paucker. 
2. Secretär: jur. A. Köhler. 

2. Das Waisengericht. 
Präses: Bürgermeister R. Weisse. 
Beisitzer: der Syndicns. 
Rathsherr G. v. Gloy. 
Rathsherr I. Riefenkampff. 
Secr.: Ognd. Mr. C. Luther. 

?. Das Commerzgericht, 
Präses: Bürgermeister Girard von 

Soucanton. 

I>) Dessen Untergerichte. 
Beisitzer: der Syndicns. 

— Rathsherr C. Elfenbein. 
Aeltermann der gr. G.: C. Gahlnbäck, 
Aeltester: Ferd. Elfenbein. 
Secretair: Lsnll. jur. C. Luther. 

4. Das Ämtsgerickt. 
Präfes: Bürgermeister W. Mayer. 
Beisitzer: Die Amtspatrone derjenigen 

Innungen, in der die zu verhandelnde 
Streitigkeit stattgehabt. 

Secr.: Tit.-Rath Ed. v. Gloy. 
ö. Das See- und Frachtgericht. 

Präses: Rathsherr G. v. Gloy. 
Beisitzer: Rathsherr F. Grühn. 
Secr.: Lsucl. Mr. E. Erbe. 

6 Das Baugcricht. 
Präses: Rathsherr Ä. Hoeppener. 
Beisitzer: Rathsherr Th. Büttner. 
Secretair: W. Gebauer. 



7. DcrS münvliche Nericht. 
Präses: Ratlisherr I. Riesenkampff. 
Polizei-Jnspector: dim. Stadttheils-

ausseher Malsch. 
Nvtair: jur. H. Paucker. 
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8. Das Auctions-Directorium. 

SubhastationSherren: Rathsherreu 
Hoeppener u. Büttner. 

9. Der Justiz-Official. 
Coll.-Rath u. Ritter Alex. Th. Frese. 

«1 Allerhöchst bestätigter Ereditverein der Jmmobilienbesitzer in Reval 
Directore: A. Baron Girard de Son-

canton, Präses der Direction. L. 
I. Berting. C. W. Grünberg. 

Stellvertretende Directore: I. Sie­
bert. A. Riesenkampff. Etienne 
Baron Girard. 

Architekt: A. Gabler. 
Secretair: A. Hoeppener. 
Buchhalter: Ferdinand Krich. 

Eontrol-Commissivn, 
Präses: Bürgermeister R. Weiße. 

Vicepräses: Aelterm. C. F. Gahln-
bäck. 

Glieder: Aeltermann Wilb. Mayer. 
Fölsch. 

L. Luther. 
F. Eylandt. 

Tarations-Commission. 
Tixatore: Hugo Brosse. Christian 

Rotermann. F. Sievers. 
Stellvertretende Taxatore: Theodor 

von Glehn. A. F. Adamsen. 

Präses: Syndicns W. Greiffenhagen. 
Glieder: Goutz.-Schnldirector Ber­

ting, Oberlehrer Hansen, Aelter­
mann W. Mayer, Jnspector 

«I> Stadt-Schulcollegium. 
Jahnentz, Superintendent Gir­
gensohn, Rathsherr A. Höppener, 
Aeltermann D. Fölsch, Director 
P. Osse. 

s) Die Advocatcn des Revalschen Magistrats. 
Coll.-Rath Alexander Th. Frese. 
Coll.-Rath n. R. Robert Sengbusch. 
Coll.-Ass. Theodor von Bunge. 
Coll.-Secr. A. Hoeppener. 
Coll.-Secr. Roman v. Antropoff. 
tsnc!. jur. O. Gregory. 
(^gncj. jur. Engen Erbe. 
Lgocl. jur. W. Adelbeim. 

jur. O. Benecke. 
tsnll. jur. H. Dolansky. 
Gonv.-Secr. W. Bernhoff. 

jur. C. Krüns. 
Das Meß-Ressort. 

Gouv.-Secr. Köhler. 
Lgvlj. jur. R. Schütz. 
Lsnä. jur. C. Riesenkampff. 
esncl. jur. Carl Luther. 
Ouci. jur. O. Nieberg. 
(^gnd. jur. A. Gabler. 
e»nd. jur. W. Landesen. 
Lsnä. jur. W. Hövpener. 
<Igncl. jur. Wold. Walden. 

jur. Graf E. Jgelstrom. 
c-mll. jur. Bruno Mechmershansen. 

Gonv.-Revisor: Coll.-Ass. u. Ritter 
Eichenfeld. 

Harrienscher Kreis-Revisor: Birken­
baum, stellv. 

Jerwenscher Kreis-Revisor: Tit.-Rath 
M. Gnadeberg. 

Jüng. Landmesser C. Mühlberg, an­

gestellt bei der ehstl. Gouv.-Zeichen-
kaminer. 

Jüng. Zeichner Louis Buschmann, 
Conrad Jacobson und Woldemar 
Lichinger, angestellt bei der ehstl. 
Gonv.-Zeichenkammer. 

Die Verwaltung des Schlosses zu Catharinenthal. 
Kastellan: Toll.-Assessor und Ritter Iwan Luuin. 
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Das Nessort des See-Ministeriums. 
1. Verwaltung des Revalschen 

Ports. 
Commandeur des Ports: Contre-

Admiral Gust. Feodor. Erdmann 
Director der Baltischen Leuchtthürme: 

Contre-Admiral Noman Iwan. Ba-
shenow. 

Gehülfe: Obristlientenant Kasarinow. 
Jngcnienr für Marine-Bau-Angelegen­

heiten: Obristlientenant N. Judin. 
Jng.-Mechaniker des Ports: Stabs-

Capt. F. Saweljew. 
Ingenieur für Bauangelegenheiten der 

Leuchtthürme: Obrist Slutschewsky. 
Gehülfe: Lieutenant Titow. 
Schiffs-Jngenieur: Lieutenant Lews. 
Geschästsführer:Coll.-Secr.Jakowlew^ 

2. Revalsche Flott-Halb-
Equipage-

Commandeur derselben: Capt. I-Rang. 
Baron W. von der Hove». 

Compagnie-Commaud.: Lieut. Truve-
ler u. Baron Korss. 

Marine-Artillerie: Lient. Chramzow. 
Vorsitzer des Equipagen - Gerichts : 

Capt. 2. Ranges Nein. 
Schriftführer des Gerichts: Lieut. 

Wekfchinsky. 
Stabsarzt: Staatsrat!) Konoplitzky. 
Jüng.Arzt: Hofrath Heinr. Nofcnthal. 
Reutmeistcr: Tit.-Rath u. N. Mi-

chailow. 

Comm. d. Dampfers „Samojed": 
Capt.-Lieut. Baron Nolcken. 

Comm. d. Schrauben-Schoners „Kom­
paß", Capt.-Lieut. Wilcken. 

Commandeur d. Schrauben-Schoners 
„Sextant" :Capt.-L.Cardo-Susojew. 

Commandeur des Schrauben-TranS-
portschiffs„Artelschtschik": Capit. I. 
Ranges und Ritter Opatzki. 

Commandeur des ZolldampserS „Bri-
gittowka": Capl.-Lieut.u.R.Stenin. 

Commandeur des Leuchtschiffes „Reval-
ftein": Capt. Michailow. 

Commandeur des Leuchtschiffes „Kalk­
bodengrund": Cap. u. R. Akimoff. 

Commandeur der inneren Brandwache: 
Capt. I. Ranges n. Ritter Baron 
Stackelb erg. 

Commandeur des Zollschoners »Tscha-
sowoi": Capt.-Lieut. Naswosow. 

Comm. d. Zolldampfers „Lastotschka": 
Capt.-Lieut. G. v. Roth. 

Commandeur d.Zolldampfers „Lebed 
Lient. Jwauow. 

Commandeur d^Zolldampfers„Nürok : 
Lieut. Prossen. 

Commandeur d.Zolldampf.„Koptfchik": 
Lieut. Jguatjew. 

3. Die Revalsche Portkirche des 
heil. Simeon. 

Geistlicher: Protohicrei Nikolai Stra-
tonowitfch. 

Nessort des Kriegs-Ministeriums. 
24. Division. 

Chef: Generallient. Salow. 
Chef des Stabes: Obrist Drake. 
Divisionsarzt: Staatsr vi-.Bergmanu. 
Chef d. 2. Brig.' Geu.-Maj.Wasiljeff. 
Comm. des 95. Krasnos. Reg.: Obrist 

Golochwaftow. 
Comm. des 96. Omsk. Reg.: Obrist 

Krschewitzky. 

Local'TrupPcn. 
Districts-Miliiairches: Obrist Wladi-

tschek. 
Geschäftsf.: Coll.-Reg. Granowsky. 

4. Neserve-Bataillon. 
Comm.: Obrist Chrnstalow. 
Arzt: Staatsr. Blacher. 
Oberarzt beim Lazareth: Hofrath 

vr. Seraphim. 



Ordinatore: Coll.-Ass. Stelmacho-
witsch n. vr. Frese. 
Revalsche Ingenieur-Distanz. 

Chef: Ingenieur-Obrist Aquilauder. 
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Jngenienr-Copitain Glawetsky. 
Beamter: Titulär-Rath Brodnikow. 
Ausseher des Revalschen Proviant-

Magazins: Coll.-Rath v. Scheue. 
Die Verwaltung des Chefs von der Gensd'armerie 

in Ehstland. 
Chef der Gensd'armerie-Verwaltung: 

Obrift von Mercklin. 
Gebülfen dess.: Obrist-Lieut. Engel 

in Wesenberg. 
Ans den Grenzpunkten Neval n. Bal­

tischport znr Jnspection der Pässe: 
Obrist-Lieut. Baron von Ungern-
Sternberg. 

Adjutant der Gensd'armerie-Verwal-
tung: Lieutenant Uthof. 

Nefsort des Ministeriums der VolksaufVlärung. 
Das ehstländische Gouverne-
ments-Schuldirectorat. 

Ehstländischer Gonv. - Schuldirector: 
Staatsrath und Ritter A. Berting. 

Buchhalter und Schriftfübrer: Coll.-
Ass. n. Ritter H. Paucker. 

Kanzlift: Carl Kanger. 
t. Das Gouvernements-Gym-

nasium zu Reval. 
Ehren-Curator: Alexander Bar.Uexküll. 
Director: A.-Berting. 
Jnspector des Gymnasiums: Coll.-R. 

und Ritter H. Hanson. 
Oberlehrer: 

der Religion: Pastor Otto Lais. 
Lehrer der Religion orthodox-grie­

chischer Cons. Lgncl. Nikolai 
Lekarew. 

der lateinischen Sprache: Coll.-R. 
u. Ritter H. Hanson. 

der griechischen Sprache: Tit.-
Rath n. Ritter R. Karp. 

der deutschen Sprache n. Literatur: 
Coll.-Rath und Ritter vr. Th. 
Kirchhofer. 

der russischen Sprache n. Literatur: 
Coll.-Ass. Andreas Schlösing. 

der Mathematik: Coll. - Rath und 
Ritter Carl Lais. 

der Geschichte und Geographie: 
Coll.-Rath und Ritter G. von 
Hansen. 

Lehrer: 
Wissenschaftlicher Lehrer Hofrath 

n. Ritter Hermann Borck. 
Wissenschaftlicher Lehrer Georg 

Schnering. 
Stellv. Wissenschaft!. Lehrer dantl. 

Arthur v. Freymann. 
Lehrer der russischen Srache: Joh. 

Krüger. 
Lehrer d. rnss.Sprache in d.Parallel­

abtheil. C. Bänerle. 
Lehrer der französischen Sprache 

und der Gymnastik: Hofrath 
und Ritter Marc Stnmp. 

Lehrer des Zeichnens und Schrei­
bens: Coll.-Secr. A. Sprengel. 

Lehrer des Gesanges: August 
Krüger. 

Gymnasialarzt: Hofrath vr. I. Frese. 
». VorbereitungSschule für daS 

Gymnasium. 
Hofrath n. Ritter H. Borck. 
Anßeretatm. Gymnasiallehrer Theodor 

LajuS. 
Johann Treymauu. 
ill. Die Kreisschule in Reval: 

Iuspector und Wissenschaft!. Lehrer: 
Coll.-Ass. u. Ritter NobertJahuentz. 

Wissenschaftliche Lehrer: 
Coll.-Ass. u. Ritter Friedr. Kellner. 
Coll.-Sec. Christ. Möller. Gouv.-
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Secr. Heinrich Jahnentz. Adolph 
Monkewitz. Friede. Berg. 

Lehrer der russischen Sprache: Coll.-
Asieffor u. Ritter Heinrich Paucker. 

Außeretatmäßig: Z. Babanow. 
Lehrer der Religion orthodox-griech. 

Conf.: Priester Arseny Nikolsky. 
Gesanglehrer: I. Jäkel. 

IV. Revalsche Stadtschulen: 
1) Die große Stadt-Töchterschule 

in Reval. 
Jnspectrice u. Lehrerin: Krau Marie 

Hansen, geb. Hau. 
Lehrer: 

Priester Tifik u. Jkonikow. 
Coll.-Rath u. Rit.vr.TH.Kirchhoser 
Coll.-Ass. u. Ritter Rob. Jahuentz 
Coll.-Ass. n. Ritter Friedr. Kellner 
C. Bäuerl». 
Hofrath u. Ritter M. Stump. 
Coll.-Secr. Albert Sprengel. 
Coli.-Secr. Christian Möller. 
Tit.-Rath u. Ritter R. Karp. 

Lehrerinnen: 
Frl. Alexandra Frey. 
Frl. Emilie Männicke. 
Frl. Agathe Panlsen. 
Frl. Catharine Luther. 
Frl. Emma Falck. 
Frl. Marie Preist. 
Frl. Adelheid Ploschkus. 
Frl. Valerie v. Hansen. 
Frl. Wilhelmine Stamm. 

2) Erste Stadt-Elementarschule 
für Knaben in Reval. 

Lehrer: Gouv.-Secr. David Wieting 
Gouv.-Secr. Carl Jucum. 

Lehrer der Religion orthodox-griech. 
Conf. : Priester Arseny Nikolsky. 

8) Zweite Stadt-Elementarschule 
für Knaben in Reval. 

4) Dritte Stadt-Elementarschule 
für Knaben in Reval. 

Lehrer: Daniel Thomson. I. Dihrik! 
Lehrer der Religion orthodox - griech. 

Conf.: Priester Arseny Nikolsky. 
5) Vierte Stadt-Elementarschule 

für Knaben in Reval. 
Lehrer: Heinrich Stein. 

Andreas Mähle. 
6) Erste Stadt-Elementarschule 

für Mädchen in Reval-
Lehrerinnen: Frl. Auguste Groß. 

Frl. Ida Karpow. 
7) Zweite Stadt-Elementarschule 

für Mädchen in Reval. 
Lehrerinnen: Fran Wilh. Thomson. 

Frl. Cath. Beyer. 
8) Dritte Stadt-Elementarschule 

für Mädchen in Reval. 
Lehrerinnen: Fräul. Rosalie Siefarth. 

Fräul. Emma Ferberg. 
9) Vierte Stadt-Elementarschule 

für Mädchen iu Reval. 
Lehrerinnen: Fräul. Elise Walcker. 

stellv. Fräul. Amalie Schmidt. 

V. Schuleu der übrigen Städte: 
l) Die Kreisschule in Wesenberg. 
Jnspector und wissenschaftlicher Lehrer 

Coll.-Ass. u. Ritter P. Martinsohn. 
Wissenschaft!. Lehrer: Th. Paucker. 
Lehrer der russischen Sprache: N. 

Diakonoff. 
Außeretatm. wiss. Lehrer Joh.Kuuder. 
Lehrer der Religion orthodox-griech. 

Conf.: Priester Victor Bjesbanitzki. 
2) Die Stadt-Töchterschule 

in Wesenberg. 
Vorsteherin u. Lehrerin: Frl. Cäcilie 

Paucker. 
Lehrer: Gouv.-Secret. O. Müller.jLehrer: Propst G. Paucker. N. Dia-

C. Stöbe 
Lehrer der Religion orthodox-griech. 

Conf.: Priester Arseny Nikolsky. 

konoff. 
Lehrerinnen: Frl. Jenny Stamm. 

Frl. E. Hildebrand. 



3) Die Elementarschule in 
Wesenberg. 

Lehrer: Gouv.-Sec. Theod. Jürgens. 
(stellv.) Johann Knnder. 

Lehrer der Religion orth.-griech.Conf.: 
Priester Victor Bjesh'anitzki. 

4) Die Elementar - Töchterschule 
(Emilien-Töchterschule) in Wesen­

berg. 
Obere Cl. Lehrerin: Frl. A- Freibach. 
Untere Cl. Lehrerin: Frl. Steph. Joa. 

5) Die Kreisschule in 
Weißenstein. 

Inspektor n. wissenschaftlicher Lehrer: 
Coll.-Ass. n. Ritter L. Jürgens. 

Wissenschaft!. Lehrer: Ferd. Grov6. 
Lehrer der russisch. Sprache: Gouv.-

Secr. Nicolai Grube. 
Lehrer der orth.-griech. Rel.: Priester 

Timofei Diakonow. 
6) Die Stadt-Töchterschule in 

Weißenstein. 
Vorsteherin n. Lehrerin: Frl. Marie 

Studemeister. 
Lehrer der Religion orth.-griech. Conf.: 

Priester Timofei Diakonow. 
Lehrerin: Frl. Lydia Grigorjew. 

7) Die Elementarschule in 
Weißenstein. 

Lehrer: Andreas Luik. 
8) Die Elementar - Töchterschule 

in Weißenstein. 
Lehrerin: Frau Betty Jeel. 
9) Die Kreisschule in Hapsal 
Zuspector uud Wissenschaft!. Lehrer: 

Coll.-Secr. I. Mühlenkamp. 
Wissensch. Lehrer: (stellv.)O. Grünberg 
Lehrer der russisch. Sprache: Gouv.-

Secr. Alexander Tschapratzky. 
Lehrer der Religion orthodox-griech. 

Konfession: Nik. Poletajew. 
w) Die Stadt-Töchterschule 

in Hapsal-
Vorsteherin und Lehrerin: Frl. Wil 

helmine Haller. 
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Lehrer: I. Mühlenkamp. A. Tscha­
pratzky. 

Lehrer der Religion orthodox-griech. 
Confession: Nik. Poletajew. 

Lehrerinnen: Frl. Elisabeth Glöckner. 
Frl. Marie Glöckner. 

I I )  D i e  E l e m e n t a r s c h u l e  
in Hapsal. 

Lehrer: Jacob Prost. 
Lehrer der Religion orthod.-griech. 

Confession: Nik. Poletajew. 
iHStadt-Glementar-Töchterschule 

in Hapsal. 
Lehrerinnen: Fräul. Helene Linse. 

Frau Wilh. Prost. 
13) Die Stadt -> Töchterschule in 

Baltischport. 
Vorsteherin und Lehrerin: Fräulein 

Cäcilie Prossen. 
Lehrerin: Frl. Alma Reichardt. 
Lehrer: Pastor Lenz. 
14) Die Elementarschule zu 

Baltischport. 
Lehrer: Adalbert Stimm. 
15) Die Elementarschule in Leal. 
Lehrer: August Reinberg. 

ö. Petri-Realsch»le. 
Director: esncl. Peter Osse. 
Lehrer: 

der Religion lnth. Couf.: vacaut. 
der Religion orth.-griech. Conf.: 

Priester M. Jkonnikow, 
der Mathematik: der Director, 
der Physik: Ad. Monkewitz, 
der deutschen Sprache u. Geschichte: 

Ond. R. Knnpfter, 
der russischen Sprache: Lgnc<. I. 

Krüger u. Friedr. Berg, 
derfrauzösischenSprache: H.Sieger, 
d. euglischeuSprache: Edm.v.Glehn, 
der Geographie: Coll.-Rath u. Ritter 

A. Ignatius, 
der Naturgeschichte: Friedr. Berg, 
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dcs Freihandzeichnens: Anton Be­
nedict, 

des Linearzeichneus: Ingenieur A. 
Mickwitz, 

des Turnens: Heiur. Iahnentz. 
Schularzt: vr. Wold. Wcrncke. 

v. i) Das Alexander-Gymnasium 
zu Reval. 

Director: Staats-Rath und Ritter 
I. Hüber von Greiffenfels. 

Jnspector: vacant. 
Lehrer der Nel. orthodoL-griech.Conf.: 

<IsncI. Nicolai Lekarew. 
der Religion evangelisch-lutherisch. 

Conf.: Pastor O. Lais, 
der Religion kathol. Confession: 

Priester Nikolai Limauowitfch. 
der russischen n. latein. Sprache: 

Hofr. u. Ritter Peter Rudenski. 
der russischen n. latein. Sprache 

n. Geschichte Kusow. 
der latein. und ehstn. Sprache: 

Staatsrath n. Ritter M. Salem, 
der latein. Spr.: G. Bukowitzki. 
der latein., griech. Sprache und 

der Geschichte: O. Hoiuatzki. 
der griech. u. latein. Sprache u. Ge­

schichte: Staatör. u. R. Wiren. 
der sranz. u. deutschen Sprache: 

Coll.-Rath u. Ritter C.Kauschen, 
der deutschen Sprache: stellv. Coll.-

Rath u. Ritter I. Pihleinann. 
der Mathematik: Staatsrat!) und 

Ritter Alexei Rodde. 
der Math. u. Physik: Hofrath Ar-

kadii Jljin. 
der Geographie: der Director. 
an der Vorbereitungsklasse: Tit.-

Rath u. Ritter I. Besrebrenuikow. 
Schriftführer und Klassenausseher-Ge-

hilse: Coll.-Ass. Wolkow. 
Klassenansseher-Gehilfe u. Lehrer des 

Zeichnens u. Schreibens: Coll.-Ass. 
M. Wereschtschagin. 

Lehrer des Gesanges.' A. Smiruow. 

Lehrer der Gymnastik: Obrist-Lieut. 
u. Ritter Dombrowsky. 

Gymnasialarzt: Hosr. u. Ritter vr. 
Ed. Clever. 
2) Das weibl. Gymnasium. 

Stellv. Präses des curatorischeu Con-
seils und Präses des pädagogischen 
Conseils: Director des Alexander-
Gymnasiums, Staatsrath u. Ritter 
Hüber v. Greiffenfels. 

Directrice: Gräfin von Buxhoewden. 
Jnspectricen: A. Iafenski n. O.Hüber 

v. Greiffenfels. 
Lehrer der Religion orth.-gr. Conf.: 

N. Lekarew und I. Gillärowski. 
der russischeu Sprache: Hosrath 

n. Ritter Rudenski, Kusow u. 
Hoinatzki. 

Lehrer der Mathematik und Physik: 
StaatSrath u. Ritter A. Röhde. 

der deutschen Sprache: Coll.-Rath 
und Ritter I. Pihlemann und 
Fr. W oll mann. 

der Geschichte: Bäuerle und Bu­
kowitzki. 

der Natur^esch.u.Mathem.: N.Walch, 
der Physik: Hofrath Jljin. 
der Pädagogik: Bukowitzki. 
der Methodik für den Elementar­

unterricht in der Arithmetik: 
Hofrath n. Ritter M. Walch, 

der Methodik für den Elementar­
unterricht in d. russischen Sprache: 
Kusow. 

Lehrerinnen: Helene Iwanow. Anna 
Jljin. Louise Fählmaun. Stump. 
Amanda Silversvan. 

Geschäftsführer: Coll.-Ass. Wolkow. 
3) Die Rcvalsche Stadtschule. 

Jufpector uud Wissenschaft!. Lebrer: 
Hofrath u. Ritter Michael Walch. 

Lehrer der Religion orthod.-griechischer 
Conf.: Priester Arseni Nikolski. 

Lehrer der Religion luther. Confession: 
(stellv.) Wellmann. 



Wissenschaft. Lehrer: Tit.»Nath Stein, 
Coll.-Neg. Nif. Walch u. A. Smir-
now (stellv.) 
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Lehrer der deutsch. Sprache: Tit.-Nath 
Stein. 

Lehrer des Gesäuges: A. Smirnow. 

Die Geistlichkeit der Rechtgläubigen Kirche. 
I. Linn Nigaschcn Eparchiat-Ncjsort gehörig: 

1) In Neval. 
») PreobrashenSkische Kathedrale. 
Vorsteher: Protohierei Simeon Popow. 
Geistliche: 

Karp Tisik. Miqail Ikonnikow. 
Diakon s Michail Sokolow. 
Kirchenältester: Kanfm. Philipp Ma-

kuschew. 
Rrme»schulesSr Kinder beiderlei Geschlechts unt 

Waisen-Abtheilung siir Snaben bei dieser 
Kilhedrale: 

Schuliufpector: Geistl. Ikonnikow. 
Verwaltungs-Conseil der Schule: 

Lehrer Schoschin. 
Glieder: Präses Geistl. Ikonnikow. 

Kaufmann A. Rebrow. Kanfm. 
Philipp Makuschew. Kaufmann 
A. Bratinkin. 

I») Pfarrkirche zu St. Nikolai. 
Vorsteher: Geistlicher Nikolajewsky. 
Geistlicher: Arseni Nikolski. 
Diakonus: N. Utkin. 
Kirchenältester: stellv.PawelMalachow. 

Schule bei der Kirche At. tlikolai: 
Lehrcr: vacant. 
Religionslehrer: Arseni Nikolsky. 
Glieder: Karp Michailow, K. Tsche» 

now, Lew Wnukowsky, S. W. Sa-
moilow, M. Gawrilow, N. G. Ma-
lyschew. 

e) Die Kirche deS h. Alexander 
NewSki auf dem Gottesacker. 

Geistlicher: Iwan Hilarowöky. 

Kirche. 

Kirchenältester: Major Mark Matz-
kewitsch. 

2) In Hapsal. 
St. Marien-Magdalenen 
Geistlicher: N. Poletajew. 
Kirchenvorstcher: Dadajew. 

3) In Wesenberg. 
ZurGeburtder H.Mutter Gottes. 
Geistlicher: Victor Beschanijzky. 
Kirchenvorsteher: Ksm. I. Wilnjew. 

4) In Daltischport. 
St. GeörgS-Kirche. 

Geistlicher: Wsewolod Sacharow. 
Kirchenvorsteher: Hosrath Iwan Tan-

filjew. 

5) In Weißenstein. 
Kirche zu Maria Himmelfahrt. 

Geistlicher: Timofey Djakonow, 
Kirchenält.: Kaufmann A. Filimonoff. 

6) Dorf Serenez. 
Kirche zu Sl. Eviae. 

Geistlicher: Alexe, Kedroff. 
Diakou: A. Loginewsky. 
Kirchenält.: Abramow. 

Lirchenschkle bei Ä. Gtlae: 
Lehrer; M. Luzo. 

7) Auf dem Gute ^rrokütl. 
Kirche der H. Dreieinigkeit. 

Geistlicher: K. Janson. 
Kirchenält.: Si. Malachow. 

II. Im Mititair-Ncjsort in Veval. 
») Die Port-Kirche des h. Simeon. 
Protohierei: Nikolai Stratanowitsch. 
Kirchenält.: Tit.-Nath I. Michailoff. 

I») Kirche der Mutter Gottes 
zu Kasan. 

Geistlicher: Pawel Neredizky. 
Kirchenältester: Second-Lieut. Ionin. 
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N e i c h s - C o n t r o l e .  
Ehsttündische? Controlehof. 

Dirigirender: Wirkl.Staatsrath, hoher 
Orden Ritter I. v. Hausse. 

Aelterer Revident: Staatsrath u.Ritter 
E. Carlhoff. 

Jüngerer Revident: Tit.-Nath F. Mn-
raschko. 

Secretär: Tit.-Nath A. Meyer. 
Revidenten-Gehilfen: Coll.-Ass. E. 

Meder. Tit.-Nath n. Ritter E. v. 

Nottbeck. Coll.-Neg. N. Glockner 
(stellv ). Coll.-Neg. A.Hanffe(flellv.). 

Journalist und Archivar.: P. Stol-
foth (stellv.). 

Rechnungsbeamte: Coll.-Neg. O. v. 
Glebn. Coll.-Neg. E. Kirschbaum. 
I. Stolsoth (stellv.). 

Kanzleibeamte: A. Alexandrow. D. 
Sipowitsch. 

Revaler Handels-Bank in Liquidation. 
Administratoren : Graf Ewald Ungern - Sternberg. Kammerherr Baron 

Alex. v. d. Pahlen. G. A. Frisk. V. v. Baggo. O. Gregory. 
Depntirte: Wilh. Warbandt. Graf Tiesenbansen-Malla. 

Nevaler Sprit-Fabrik. 
Verwaltungsräthe: R. v. Lilienfeld-Allo. Baron A. v. Rosen. Director -. 

E. Mathiesen. — Conseilsmitglieder: Baron C. v. Rosen - Mehntack. 
A. v. Rennenkampff - Wesenberg. E. v. Middendorfs - Kollo. Baron 
Stackelberg-Fähna. Baron Maydell-Wiems. Bankdirector G. A. FriSk. 
Baron Stackelberg-Riesenberg^ ^ 

Revaler Preßhefe Fabrik. 
Nene Slobode No. 26^.. 

Berwaltnngsrath: Präsident: Graf Ewald Ungern-Sternberg. Mitglieder: 
Bank-Administ. G. A. Frisk. Karl Schedl, zugleich geschästsführ. Director. 
Mitglieds-Stellvertr.: Graf P. H. Jgelftrom. Baron Const. Rosen-Mehntack. 

Consuln in Neval. 
Consul von Deutschland: Erbl. Ehrend, und Ritter Audr. Koch. 
Bice-Consul von Deutschland: Erbl. Ehrenb. Robert Koch. 
Oesterreichischer Consul: Erbl. Ehrenbürger Carl Elfenbein. 
Französischer Cousular-Agent: Eti?nne Baron Girard de Soncanton. 
Spanischer Consul' Etienne Baron Girard de Soucanton. 
Großbritannischer Bice-Consul: Etienne Baron Girard de Soucanton. 
Portugiesischer Consul: Erbl. Ehrenbürger Edm. Gahlnbäck. 
Schwedisch-Norwegischer Vice-Consul: Erbl. Ehrenbürger C. F. Gahlnbäck. 
Belgischer Consul: Erbl. Ehrenbürger Chr. Rotermann. 
Holländischer Consul: Erbl. Ehrenbürger Wilhelm Mayer. 
Italienischer Consular.Agent: Erbl. Ehrenbürger Waldemar Mayer. 
Dänischer Consul: Erbl. Ehrenbürger Woldemar Mayer. 
Consular-Ageut der vereinigten Staaten von Nordamerika: Erblicher 

Ehrenbürger Wold. Mayer. 
HandelS-Agent für das Großfü^stenthum Finnland: Ernst H. Stünk?l. 
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T i t u l a t u r e n .  
An Se. Excellenz den Herrn Gouverneur von Ehstland, wirkl. StaatSrath 

und hoher Orden Ritter Poliwanoff. 
Eine Erlauchte Hochverordnete Kais. Ehstl. Gouv.-Regieruug. 
Se. Excellenz den Herrn Ritterschafts-Hauptmann. 
Se. Magnificenz den Herrn General-Superintendenten. 
Einen Hochverordneten Kaiserlichen Ehstländischen Cameralhof. 
Eine Kaiserliche Revalsche GouvernementS-Rentei. 
Ein Hochpreisliches Kaiserliches EhstländischeS Oberlandgericht. 
Ein Preisliches Kaiserliches EhstländischeS Landwaisengericht. 
— — — — Niederlandgericht. 
— — — Manngericht. 
— — — Kreisgericht. Auch ohne 
das Prädicat „Preislich". 
Ein Kaiserliches Kirchspielsgericht zu oder: An Tin 
Kaiserliches KirchspielSgericht. 
Eine Allerhöchst bestätigte Ehstländische adelige Credit-Kasse. 
Ein Hochwürdiges Kaiserl. Ehstl. Evang.-Luth. Confistorium. 
Ein Preisliches Kaiserliches Oberkirchenvorsteher. Amt. 
Einen Hochedlen und Wohlweiseu fHochweisen) Rath der Kaiserlichen 

Gouvernements-Stadt Reval. 
Ein Kaiserliches Großachtbares Niedergericht der Stadt Reval. 
Eine Hochverordnete Kaiser!. Ehstl. Gonv.-Accise-Verwaltung. 
Ein Hochwürdiges Revalsches Evang.-Luth. Stadt-Confistorium. 
Ein Hochachtbares Revalsches Stadt-Waiseugencht. 
— — — Amtsgericht. 
— — — See- und Frachtgericht. 
— — — Wettgericht. 
— — — Baugericht. 
— — — Kämmereigericht. 
— — — Mündliches Gericht. 
— — — SubhastatiouS- und AuctionS-Direc» 

torium. 
— — — Amtspatronat. 

Eine Löbliche Revalsche Stadt-Cassa-Verwaltung. 
Eine Wohlverordnete Stadt-Gotteskasten-Verwaltung. 
Eine Löbliche Wohlverordnete Stener-Verwaltung. 

— Quartier-Commission. 
— BeleuchtungS-Commission. 

den Magistrat der Kaiserlichen See- und Handelsstadt Narva. 
den Hochlöblichen Magistrat der Stadt Hapsal. 
Ein Löbliches Revalsches Dom-Schloßvogteigericht. 
Ein Löbliches Vogteigericht. 
den Herrn Dirigirenden des Postwesens in Ehflland. 
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Möbet-TMerki 
. . von 

k. ^lläreseo. 

Heiligengeist-Kirchenhof Nr. 278. 
Lager uon mvdcrn qearöl'lteten Möbeln, 

S p i e g e l n  etc. etc. 
Annahme von ZZeflessungen auf Federmatratzen. 

von 

k. ^llckrosvll, 

Heiligengeist-Kirchenhof Nr. 278, 
empfiehlt eine große Auswahl von Särgen aller 
Art aus Eichen- und Eschenholz, sowie in Eichen-

und Eschen-Imitation und mit Stoffen bezogene. 

Dieselben können in einigen Stunden zu den billigsten 

Preisen geliefert werden. 
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Werstcherungs-Hesellschaft 

Molleingezahltes Grund-Gapitat 

4>000,<)O0 1?bi. 

Die (Fesellseliakt sekliesst: 

K e b e n s - V e r s i c h e r u n g e n  

2U neuen unä vortdeildakten LeliingunZev, vämlied: 
1. Vvr8ieIieruiiAev auk äen l'oävskall (VersorZunZ 

äer Familie u. s. vv.); 
2. VersiekerunAvQ auk äeu I^edevskall (Aussteuer-

versiederunZ, ^IterLver80rgunA u. 8. vs.); 
3. Vvrsieliei'uuKeii von I^eidrenten Altersrente, 

^Vittwen-kensiou, Lr^ieduvZsrevte u. s. v.); 

?euei - V ersiederunKen 
aui alle ^.rten deneZUeken unä undevveslieden 

LiZelltdums. 

^.utraA8korinu1ftrv 5ür äie a.b^u8edlie88enäen Ver-
siederunZen und auskükrlieke Lro8edüi'ell üder äie 
I^edensversielierunAen werden Krati8 veradkolAt nuÄ 
verhüllt, Lv^ie ^eäerlei ^U8winkt bvreit^illiA ertdeilt 
äurek äen ^xenten 

R s v a l ,  I ^ s o g s t r a s s e  I ^ r .  1 0 0 .  



ß>. Arger, 
Raderstraße Rr. 27V. 

?  a g e r  

optischer, chirurgischer und mathematischer 
Znstrumente, sämmtlicher Apparate zur 
Krankenpflege und feinster deutscher und 

englischer Stahlwaare«. 

Anfertigung 
von 

AruÄAndsgen ii. orihlljmdrschku Usschinkn. 

Reparatur optischer u. chirurgischer Znstrumente. 
Niederlage 

sämmtlicher Instrumente 
zur Controle des 

Brennerei-Betriebes. 
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KM ^6A. 

von 

Alsler- unä I^eliil-er-k'si-beN) 

lein prsparirlen seknelltroetinenäen Oel-k'srben, 

?irnis8, Serpentin, 

Oopgl- unä Lpiritus-I^geken, 

Dep6t enKÜseker Hut8eken- unä WaAen-I^seko 

von Nobles Hoare in I^onäon, 

VrvKusris- und Aatsrial-Wssrvil. 

«itherischt« Otltn, 

in äer Lekönkärberei äie KgnAbgrslen k'srben, 

Leifenslein ?ur Leifensieäei'ei n. 8. w. 
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Das 

v 

^ '  

(Schlniede-Straße) 

empfiehlt in großer Auswahl fertige 
Herren-Garderoben aus .Tricot, 
schwarze Tuch-Anzüge, Schlafröcke, 
Jagd-Joppen, Jaquettes, Westen 
u. Hosen, Unterbeinkleider, Wäsche, 
Paletots mit und ohne Plüsch-Be­
sätze in allen Größen von 15 bis 
45 Rbl. Stück; Fracks werden 
auch zur Miethe verabfolgt zu 
1 Rubel abendlich, ferner halte 
jetzt eine große Auswahl Damen-
Mäntel und Paletots zu enorm 
billigen Preisen auf Lager vorräthig. 

Hochachtungsvoll M. Zmim. 
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lSP-sS 
V0V 

Leite äer Zr. uuä l^l. Vörptsedev Ltl-asse 245, 
Raus 

emxüedlt sied uamevtlied äev Lreuverei- u. Lrauvrvi» 
de8it?ern ?ur ^ukertiAuus von 

?38t9AM, lvi'NVCN 6t0. 
uuä üderuimmt aul äem I^anäe nie iu äer Ltaät alle 
Urteil Löttelivrardviteu ^u äeu mä88iA8tvn?rvi8vu 

unter (^arautie prompter LeäieuuvA. 

CK. K'Mtlgam, 
? « 8 - i m « ; i l t e i ' ! k - V V i t a l ' v » - N g n < 1 I » i i K .  

Langstraße, Haus Rulcovius, am Grünmarkt, 
emxüedlt ein 

von ?rar>Akv, Quasten, ^löbeldauä, (Faräillkll-
Lorten, Haltern, kouleaukravAeu, Leduüren ete. 2u 
versedjeäeuev Dreisen. Lestelluv^eu iu allen?ar-
den uuä 2U versedieäeueu ^reiseu iu 'Aolle, Leiäe 
uuä Laum^olle veräen iu kürzester ?rist aus-

Aeküdrt. 
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ranngam, 
^.anKstl-gsse, ligus kuleovius, am (»rünmarkt, 

übernimmt, Gouvernanten, Wirth-
fchasterinnen, Cassirerinnen, Ver­
käuferinnen, sowie auch Wäscherin­
nen, Stuben- und Kindermädchen, 
Köchen, Köchinnen, Dienern, Kut­

schern, Hausknechten:e. Stellen 
zu vermitteln. 

Muukaotur- uuä NoäöAaarM-

ZAuäluuK 
voo A. G. Krosse, 

Uuuäteustrasse 171 (3). 
^Vodlassortirtes I^axer von Uödelsto^eu, lepxiedeu, 

vieleuläuferu, l^aräiueu uuä I'isedäeekeu, iu- uuä aus-
läuäisekeu I^eiueu, lasedeutüedsru, Lauätüederu, lised-
Zeäeekeu, ^dee-, Xatkee- uuä Vessert-Lervietteu, Leiäeu-
uuä ^VolleustoKeu, ^it^eu ete. 

Lommissionsl.sgZi' 
V0U eektein ediuesisedeu Idee äer Hiu. 

iu Moskau uuä vou Luuläuäisedeu I.eiu-
unä LauninoUeu^aAreu. 



Sintern 8Ir. NN«» U»U» «IVUI 
A I»> A»»N/>lSUlß 

Kiempner-Meister für Meiereien. 

Lüstern-Ar. 

^4. 

« 

Lmziges 
completes 

doppelt 
verzinnter 

KQOMUcSklLDäl. 
VI o 

f>10KI0UV? 

^vrsnuxLnöiei' 
i 

ttokki<oi-lnc >S7S^ 

eo 
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Sy. Vrsefe» 
Süsternstr. XltzMPQöl'MStr. Küstern str. 

eLLsW 8peciattst 

kür 

IM- rch. Hchdeck-Arliciteii 
in Eisenblech, Zink mid Aupfti. 

1v eiZever ^Verkstätte Zeardeiteter 

Mss-, ^Uz-
laokirt unÄ aus 

ki-iesligsten, VVässereilner unä Mannen, lÜIvseieimer 

unä pgterün'wr 7 gän^Üeli Keruekioser Gimmel'-

(Ijosets^ ferner eine grosse?3riie ^euervvelirkelme 

sus Nessino unä laekiiw ?e!i'0^eum-?ae!iejn kür 

AeuLl^vekreN) Kireiien unä ^est^ü^e, 

alls nur wöslicl^en OattunZen 

nm^ Z^ÄtSZ'ZH.G» 

UQÄ sorlsii^s Äsutsolis XIsrrix>Qsrardsit6ii. 

oe/e?' «?</ ciom ^a?^6 
ttttSS67'S^ se/i«6?? e/^ec^!>^ 

Durch Maschineneinrichwng solide Ärbeit, billigste preise. 



St 

8t. ketersdurZer 

Gesellschaft M DerßcheMlß gegen Fener 

unä von 

uuä lÄpitalien. 

VolleinAez-aliltes Lsi-uuä-Capital 2,400,000 Rbl., 

i^esaiuvitv Lvsei vvu über 3,000,000 Rbl. 

Versicherung gegen Jener 

von dewegückem u?m unbewsgiicllem^igsntkum, 

Verstchernng imu CiijnliUien, 

sadldai- naed äem "I'oäe äes Versickerten an seine 
Linterbliedenen oäer bei UrreiedunZ eines destirnmten 
I^edens^dres an idn seldst. 

îisstsvsr-VorslvdorllllS 
kür Linäer, ä. i. Versiederung von ^uLstÄttuvZseaxi-
talien kür Nääeden, von Letriedseaxitalien kür 
Lnaden u. k. ^v. 

Versicherung von Leßensrenten, 

Lotort oäer später deZinnenäen, ^Itersxensionen u. äZI. 

?fl)8PKL^C unä-weräen Zratis ver­

teilt äureli 

K. krasse. 

general-Zgelttm der Zejelsschnst in Neval. 
Nunätenstrasse I>ir. 117j3. 
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l.'Lxtincteuf. -
vick'seker trsgbsrer, selbst» 

tkstiger, pstentirtsr 

?6U6!' -
von 

IiiprQaQQ Ä Oo. in VlasZo^. 

VMWW Sicherstes Schutzmittel gegen 
große Jeuerschäden. 

Dieser Apparat ist von Autoritäten als ein 

v^eseutlied uüt^lieder LreAeustauä auerlLauut, äa 

üerselde je^Iiedeu eutstauäeueu Lrauä uuver^üZlied 

im Lutstedeu lösedt, uuä äürkte ^euauuter Apparat 

auk äiese ^Veise iu keiuer ^VoduuuZ, ?adril! oäer 

^er^statt, auk Ledi^eu, iu vörkeru uuä dei 'Uaareu-

la^eru — dauptsäedlied dei I-aZeru vou leiekt 

Leuertasseuäeu OHeeteu, als: Ideer, ?eed, lerxeu-

tiu, Lerosiu, Odauäoriu, Oel, 1aIZ, Laum^olle, 

Leu, Ltrod uuä är^I. kedleu. 
?rv»«v üvr ^Vp»r»tv Lr»i»v« Iteval, 

Apparats Nr. S uvÄ 6 a 60 uncl 70 Ndl., I,aduQssQ 
a 2 Ndl. 60 X. UQÄ 3 Rdl. 50 X. 

^U dadeu dei I». 

R e v a l ,  U u u ä t e u L t r a s s e .  



9» 

Alleiniger Werkauf 
äes 

HUlerschen Mastic 
(präparirter Dcrc^t^eer) 

unä äer 

Wkr'M» 
bei 

^.. <A. Lrossv, 
Zllallätellstrsssö Xr. 171 (3), 

^xvut kür äiv 08t8vv-?rovin2v!i. 

vie 

luck-ttsnlllung 
von 

^oll. VSlirSHS 
Lo äer I^anZ8trasse, Lau8 OeorA Ne^er, vi8-^-vis 

äer LuedbanälunA von XuZe ck Ltrökm, einxüedlt 

ausser ikrein I-a^er von Sueben unä LueksiLiu: 

^estenstoL'e, Llipse, ?Iaiäs, Xnöpke, Läuäer zium 

Hinhauten unä ?uttersto5e. 
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H» Th« VTttWSL'O 

Ecke der Schmiede- u. Uäm'lMraße. 

Colonial, Material-, 
Thre- und 

riichtlUWrenchmdlMg, 
ferner eine bedeutende Auswahl abgelagerter 

TL KZ5k FZ tt«T e 5ö S 

aus den renommirtesten Fabriken; Toilette-Waaren 
von F. Maria Farina, Glockengasse ^ 4711 in 
Köln und A. Ralle in Moskau; einziges Depot 
in Reval von Vaseline der Chesebrough-Manu-
sacturing-Company in New-Uork; Desinfections-
mittel; die gangbarsten Maler- und Schönfärber-
Farben; Crystall- und calcinirte, sowie gereinigle Soda; 
Korkenlager der rühmlichst bekannten Kriegsmann'schen 
Fabrik in Riga; Gesundheits-Einlegesohlen; Hühner-
augenbttrsten; Johann Hoff's Malzpräparate; vr. 
Liebig's Fleisch-Ertract; condensirte Schweizermilch; 
Kaffee, Chocolade und Cacao mit Milch, sowie 
Nestle's Kindermehl. 
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Das 

Sul-Geschäft von M. Kuhrmnu, 
kitterstrasse Xo. 247, 

einxüelilt sein vollständiges I^ager von kertigen ^.rdei-
ten, als: kür Herren, 

für Oainen, kür Oainen, Herren 
und Linder in verseliiedenen ?a^ons, 

und 
aller ^rt, I -

Lerrendüte werden naeli einem neuen Xopkmaasse, 
„Oonkorinateur" genannt, uinKeändert; kerner ^verden^il?-
düte Ze^vaselien, Aekärdt und naek^eder deliedigen^atzen 
uinZeardeitet und auk das Deinste ^arnirt. Leidendüte 
werden inodernisirt und aukgedüZelt. 

Lestellungen «erilen prompt susgeMrt. 
La8eit-?eIIe werden isu kolien ?rvi8vn ^ekaukt. 

von v. ?. viklort 
in der Breitstraße im eigenen Hause. 

V o r r ä t h i g :  

elegant uud einfach gebundene deutsche und ehstnische 
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>as Posamentier - Geschäft 
von 

5 

Langstraße Laus Wnukowsky, 
empfiehlt sein Lager von verschiedenen in dieses Fach schlagenden 
Arbeiten und nimmt Bestellungen darauf zu soliden Preisen an. 

Das Juwelier-, 
6olä- u. 8iU>erarbeiter-668<Mkt 

voll V. vorckts, 
Holdschmiedekraße Ar. (277), 

vmxüeklt eine düdseke ^.us^valil moderner unü Znt 

gearbeiteter ^u^velier-, Oolä- uvä Lilder-Laekev. 

Läslsteive, (^olä uuä Lilder wirä anZelcauft, alle Le-

LtelllinZen ^veräen reell ausZetülirt. 

Magazin von Auwelt», Gold- und Zilbnsachm 
von 

C .  C .  D e h i o ,  

Königsstraße Nr. 505. 

Daselbst werden auch alle in dieses Fach schlagenden Arbeiten auf Be­
stellungen solide und geschmackvoll zu den mäßigsten Preisen angefertigt, 
sowie altes Silber, Gold und Juwelen gegen baare Zahlung und im 

Tausche angenommen. 



W. Demin, 
aw altvu Aarkt Xr. 38. 

Complettes Kager von Coloml-Maare«, 

revolliwil-ter ^adriken 211 ^adri^xreisell. 

Hioüvr1s.xv 

<l! an8liin<!. 

von V. feldt, firms l.unclm2nn s Lomp., 

von k. ^ Kemels, 

Niveral - Nasser auslänäiselier ?üI1unA, Lekreib-

waterialien, deäeutenäe ^us^adl von dü^ai-ren, 

?ap^i-08, liauedtadaken, ^rüebten unä äiversem 

Xased>verk ete. 
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am grosicn Markt. 

Graft l»»ii!ch>iriir!k 
in- uvä avZlälläisedei' 

2U lapetev uuä Liläerdo^ev, sedov äecorirter 

Fenster Aoukaux, 
so^ie versedieäeve (ZraräLvell-I^eisben, vov ^Vavä-

?appe, Ns.eulatur-?apier, I^eim, Ltärke, Diel-euZen 

uvä?ar<iuet-^aed8tued. Server ei» voIIstäväiZes 

^3sortimevt äer veuestea unä few8tea Warden 

Leliöii- uvä Leldstkärdsrsi, vei sedieäeue Ltadl- uvä 

Lisen^aareo, MZel, Ledrot, Vjetorja-KodIeli-?1ätt-

eisen, L^ueden-?kavllev, Lensev, Lorllsiede!o,rus8i8ode 

Ledals- uvä I^amm^oUe, ZereilliAteo Haat, Lpinu-

üaeds, er^stalUsirte >Va3ed-8oäa unä 8eifev8teill. 
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e.«. ̂  ̂  
Tischlermeister, 

Reval, IikQALti'. Iis, 

e-sener Werkstatt gut seks.tie-
-ii° bvnvk! xolirts aus wÄL8i?em Lickev- uoä Lscbenknl? 
als a.uod mit äeu versedisäLusten ^uZeu üker^oj?pne »us 

I ^eniAor Lemitl^Iieu kioä lackirts uo6 eestricdsoe 

Iis sclmelj uv6 eoIiZs ausZefübrt. 
. . .  6 a r t  v v v k l  t i i t t e u  u u ä  d o L e u ,  i l i ä s i o  i e d  e i n  d o c d v « k ' p ? , ? ^ s t l l  

Zreisszs ^adreo -ur ^ufrieäel-deit bkäisut kab?, ässs äasselbs mi> 
^ ^ ^ vorkomweuäsu k'älleu sein Vertraue bevad 
reo ^.rä. k-raueo -um äukleiäeu äe. I^eickeu unä Lestsckeo äe» 
üstafalks ^veräeo auf ^Vuoscd gestellt. ^esrecjieu äes 

LockacdtunAgsoll 



Die 

k«s»I«r kvl lM'kkliiMMl 
>01» 

bei äer Lasausekvn Lirekv ^r. 326, Laus Xi^vrt, 

liekert 

--sH Xorko» Ds--

Ln ^ 1 1 ̂  ri 8 o i ̂ ^ ri 

Mode-
uuä 

Ziurzwaaren Handlung 
V0U 

Lsrl Hörster, 
UollstWiges Kager. — Solide Preise. 
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Silberne Medaille. Silberne Medaille. 

emxkedlt idrs suk 6vr k'raokkurter ivterostiovAlsa I^säeraasstel-
luv^, 8vvie auk 6er Moskauer ^usstelluriZ prämiirteo Mckslelle, 
sekvarzis Xslb» unä ?iegenle!Ie, veisge uoä vckvsrrs 8ckskelle, 
Viicks-, duckten» ui-6 Ko8sleäei'.8cl,sfte. Vorsetiuke, 8iiefeletten uoä 
klstter. Zolilenleiier, kinsoklenleller, ^uekienleiler, sekvar-es uoä 
weisses plsNieiler, Verlleck-, klssebslg- uvä Zeremetleiter. Server: 
ketersdurZer, evAlisckkL, »meriksoisekes avä gcdveöisedkZ 8ok>e«-
ieäer, sraerikaviscdeo, 5rav?ösisekes, rugsigcdes l.scl< uoä Zgffisnleäer, 
öronre-, Lkevresu- uoZ scdvsr-es Zsmisekleöer, sovis Wsrscksuer 

ltsldleäer. 

von kigascken weissen klace (l.aika) 8ckaffellen 
kür Orgelbauer. 

8ämmtlioke ?Mkaten u. Werkzeuge flll' Lokukmaeke,'. 
Daselbst ^veräev alle Lorten von Ze-

Kaukt Ullä 2UM ÄvA6ll0MM6N. 



WM 

Klempner und Lampenmacher 

empfiehlt ein großes Lager 

b e s t e r  K o n s t r u c t i o n  

ferner 

Nebenstehender Sokaröt-Arett«er kann auf jede Petroleum-Lampe 
geschraubt werden, und ist in kürzester Zeit eine Petroleum-Lampe zur 
Solaröl-Laiupe inngeändert. Solaröl Übertrifft Petroleum bedeutend an 
Leuchtkraft nnd ist in seiner Eigenschaft ganz gefahrlos, da dasselbe bis 
100° Celsius erhitzt werden muß, um brennbare Dämpfe zu entwickeln. 

Alles Nähere über Solaröl und Beleuchtung siehe Beilage zu Nr. 179 
der „Rev. Ztg." 1881. 

LvoiZi». 
Zik. Solaröl und bestgereinigtes Petroleum stets auf Lager und empfehle billigst 
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Die 

Nhrm-HMImg 
voo 

Revctl, 

a m  Z r o s s o n  D l a r Z c t ,  

ä. (Zroläsekwieäe- u. OuvkerLtrasss, 11rexpe doed, 
emplieizlt in ^uswali! : 

Le^eekte Aoisj. ^n^erul^ en f. Hei ren v. 40 kdl. an, 
f. Damen v. 35 ?? 

77 L^Ii'n^eiu^.ien 

f. IInAe6. 

(?ekjeelit6 süb. ^.nkei ukil-en i. seilen v. 13 

7? 

7? 

v. 25 
v. 18 

IInKElj. 

^eäeekle 

l^nAeci. 

t?e^eekte 

Iln^ecZ. 

?? 

77 

7? 

77 

77 

77 

77 

77 

77 

f. 
f. 
f. 

77 

77 

77 

V. 12 
v. 12 
v. 8 

f. l)c!M6N V. 11 

f. „ V. 9 

77 

keAulöioi-en unö i-un6e pni-iseiHln-en v. 18 
8e!nv8i-7>vvälcjer Wancluliren . . . . v. 2 

Weeliei' v. 4 
iTiicl 

in Kolcj, 8ilbei-, ^almi^olc!, IVeu^eicj, 8lakl 
allen inöKÜeken ps-ei^en^ so^ie alle in meinem 

k'aeke V0i-!i0mmen6en 

Reparaturen unter 2jäHr. Karantie. 



Dis rnssisoliS 

feue«'-Vei '»ict ierung8-
Kesel iscl is i t  

^vmeläullßev vimwt evt^eLen 

kul ^ killilMM, 
Itti 
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I '. MW8. 

8climielle-8tr. Kr. 2VS, »sus Lrünbuscli, 

ewpüelilt sied 2ur ^.vtertigullZ von 

Cigarren-Ctuis, Porttmllmits,i 
»amen-, Visiten- kriettaseken, 

NK^ 

v^vvl^ssl?orteLvAii1I«Sz 

Glim m 6 t-: i Ii i ii SU, 

Woesie-> Aottz- und 

Gesangbücher^ 
sowL^ von «irit^<2liSn u. 



IN6 

G« IsUss 
kackerstr»88e, llavs kiesoke, 

seit 34 ^adren in tol^enäen Artikeln: 

bödm. uvä enZl. (^las unä Oi-^stall, ?0r?ellan 

uvä Lteiv^ut^ 'Uarsedauer Neusilber, Lrovxe, 

Petroleum-I^ampen nebst allem ^ubedör, öritannia-

Netall, VvAelkäLZe, ^enstersebirme unä äer^l. in. 

?!MiMlmilW ügM» 
V0ll 

K. M.. ZIsi»rikso>», 

/ / /.. 
6m88e8 ^a^er von linn!äniliseb?n uncl russiseken 

8biil!nK8, smnläncii8eben unll ^ak-08!avv8eken deinen 

u n 6  l ^ a k e n l e i n e n ,  ß K Z Z x Z t V W  K e Z U T Z A ^ Ä S «  

vvei88en Flanellen, 

kübren^euKen, balb^ollenen 8wlfen. Vvme8tie8 

unä Halbleinen z^u >Vä?ebe, Alonlwn, 8l. ?ei6r8-

kurzer ^itxen, ^it^luebern, Al^ebüröen, H^oüe-

nen u. IIm8e!i!aKelüebei'N) I'a8ebentüebel'n^ 

leinenen uncl bsumvvollenen, ete. 
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N. Höckel, 
Mater» II 

Raderstraße, Haus Malmros, Parterre, 

übernimmt Arbeiten vom einfachsten Haus- und 

Dachansirich bis zur feinsten Plafond-, Decorations­

und Landschafts-Malerei, Tapezieren, Imitationen 

aller Holzarten für Thüren und Parquet, Lade­

arbeiten, Schilder, Wappen, Transparente. 

Decorationsgegenstände werden in kürzester Frist 

bei mäßigen Preisen geliefert. Muster, Probearbeiten 

und Skizzen zur Ansicht. 

k. ttövlcel, 
ksäerstrsW, Nslwrvs, parterre. 

Specialist für Arrangements 
von /chlichki'il,'», ll»Minmgcn tlc. 

für vsmen und tterren zu Vszksrgäsn etc. 
werden daselbst vermielhet. 
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e. 
Langstraße Nr. 152, Haus F. Müller. 

von Leinen- n. weißen baumwollenen Waaren, 
als: Leinen, Lakenleinen, Tischgedecke, Tisch­
tücher, Servietten, Tischzeug; Shirtings, Halb­
leinen, Madapolams, Piqu s, Multons Chif­
fons, Cambrics, Nansoocs, Halbbatiste, Mulle; 
Gardinen, Lambrequins und Antimacassars, 

Bührenzeuge; 
uvä 

für Damen, Herren und Kinder; 
Vvterjaekev^ Valeevvs, 8trümpks n. 8oekev. 

Corsets in größter Auswahl; Tischdecken; 
Canevas und Canevasdecken, Strickgarne in 
Wolle, Halbwolle und Baumwolle; wollene 
Schlafdecken; Frottir-Handtücher und Laken :c. 

rüTsodllds -
Agentur 

äer IVvon 
Wheeler Ä5 Wilson, New Aork. 
trister ^5 Rohmann, Berlin. 
Bremer H5 Brückmann, Braunschweig. 

Kroßes Lager von Kornsäcken. 
ZZilliK« 



4.UUM. 
Schmicdestraße No. 1öS, 

empfiehlt 

sein reichhaltiges Kager 
von 

UMckimr 

Damen-, Herren. und 
Kinderstiefeln. 

ksüssellöii RS Ms!» 
äer kussian InäLa-Iludder-lüvinpav^, 

Wem Kram- >uii> Dkmamii, 
Aeusilöersachen, 

Xurs?- uuä (ealÄiitviiß-^VÄÄrßll, 

? A , r k A » i n s r i o i » .  



IIN 

v« i»xzK i> ie .  
(^ruvä-eapital 2,000,000 KW. 

nebst Reserve-I'tmäs. 

"M^Versielisi'uiiASQ kür diese tZesellseliakt üder-

nimmt so^volil kür äie Ltaät ^apssl, als aued 

tür^ äas üaolie Z^and in llsr IlrnKeKeiicl von 

Hapsal vnä auk va^os diiüZen Urämien 

äer ^Aent 

/. ./Kl>0ÄSSM/5 
in Hap8ai. 

laZs? 
von ^ SplokSAvKo» 

Sttit«- ^ RkAtiischlMkil. 



III 

lilllM ck Mluil, 
Buchhandlung und Kihbibliollikk, 

velebe mit äen neuesten unä besten Weisen in äeut» 

seber, kranziosiseber, enZliseber unä russischer Lpraebe 

vergeben sinä. 

kur äen Verbaut unä 2um Verleiben, entbaltenä äie 

vorMZliebsten Ooinpositionen von ^.sber, Leetboveu, 

(?bopin, ^ZZbarä, R^än, Heller, Lenselt, ^unAinann, 

LruZ, I^e^baeb, I^is^t, Na^er, Nenäelssobn, ^lo^art, 

kaeber, Linitb, Lpinäler, IbalberK, Voss, 'Ailliners ete. 

7jorsegekMter zuin Zeichnen und Schreiben. 

8(ML^Z<MWM?7L 

von ^äler, Leumer UNÄ Ilen^e. 

ttlaotöll miä karten ill xro8ser ^vsvaU. 
Hlustrirte?raekt^vrke. 

gute malhematische Aestecke und Farkenkästcheu. 
«tKÄlerdVKei» lsekvAr-! unä eoloriry. Alackvlttr«t»rt»n«. 

WNRMGENGWMTUSLT^ 
?08t- unci 8e!il-eibp3piek-. Ltgiilleäein. ^!i^3i-in-

^inw. II)äi'uuÜ5cbL ^iniknsä88t.f. LiöKellgck. 

Violin- unä Lello-LoAen. 

VSM Z^VVAl. 

^.Zresse: I^uZstrasse 86 tasue ^r. 142), Raus LIvge. 



Haus kiesenkamptt'. 

Orösstes I^aZer von auslänäisclien unä in eigener 
?adrik Zeardeiteten 

Damen-Paletots u. Mänteln^ 
üderniinint aucd äie ^.ntertiZunZ äerselden. 

V I L I V L I t  

»ckkcx- unä Klüsen eanockoec. 

?LI?» unä O^linäer-IIüte, llerren-^Väse^e aller ^.rt, 
Lanäseiiulie unä Oravattes stets in Zrösster 

^usvvadl. 

Die vesten (ZN »imN-ümitsegiN!« vm 
voll 

Dmkopp ^ Co. 
m. 6. neuesten VerdesserunZen, sowie 

sämlvtl. AavAdarer L^stenie 

sür ?ainilien, Ledneiäer, Leduli-
inacder, Lattler ete. von 1^5 

1^1)1., mit nionatlieder ^.d^adlunZ von 4 an, 
von 8 Xop., 

O^l unä üderniinmt äie Reparatur säinintlieder 
Systeme. 



Kunst-, Papier-, 
kckwl»- !»!<> 

Zeichen Materialien-
Hüll (Illing 

von 

Lkr. liöliler, 
kaÄsrsti'aLso, Haus (Ze. Dlalvaros. 

Tapisserie-, Roll-
und 

von 

VUK. «ÜSI-L«, 
Raderstraße, Zaus ZNatmroz. 
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Liuem dodev ^.äel uuä doedZeelirteu ?udlicum 
deedre mied diemid erZedevst av/u^eigev, äass icd 

^eäe ^rt 

Ut t i r i rds i l  R  ̂ » iMgö i  
ausfüdre, wie aueli an 

; terver überuedme 

in allen Maueeu, sowie äie ^uskübrunZ einer jeäea 

vom einfachsten Anstrich 
dis ?ur keiuLtea 

wie aued 

Schilder und Wappen 
^eZlieder ^rt. 

prompte uuä reelle Leäienuvg bei mässiZell Dreisen 
^usieliei'Qä, zieieline mit IZoedaektullZ 

ÄlAlermeiLter. 
^seussklLse ^r. 67, Haus Hänäler. 



!I5 

Manufaktur-, Keinen-
und 

Modewaaren Handlung 
von Z. U. Lorablo», 

großer Markt Rr. M (l5). 

Voüstäväzxkz I.sxer 

von Seiden- und Wollenstoffen, Möbelstoffen, Teppichen, 
Läufern, Holländischer, Polnischer, Tammerforser und 
Jaroslawscher Leinewand und Bouldanen, Taschentüchern, 
Handtüchern, Tischgedecken, Thee-, Kaffee- und Dessert-
Servietten, weißen Baumwoll-Woaren jeglicher Art. 
Spitzen, Blonden, Tülle, Bänder, Gaze, Crepe, Sammet, 
Monsseline etc. 
^ -

Mei- mi> Hitpi-MGiizm 
von 

I». luiW, 
5>'s>m stieße Nr. 123 (15), 

empfiehlt eine große Auswahl modern und solide in 
eigener Werkstätte gearbeiteter 

Möbel U.Spiegel 
zu den billigsten Preisen. 



A. Linde, 
Leljmstraße Mr. 122, Kaus Stärk, 

empüedlt ein 

(W voi»xlv<ios Iia.xor (ZV 

V0Q 

Farben für Schönfärberei ,  
Warden für Nalsr. 

Sp i r i t us  I - avkv ,  

GummimtiKel. 
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Vvll 

GA mii Mer-Zchtii. 
.IlllillX l^M, 

XöviZsstrasse ^r. 279/8, Laus ^Vwe. Lauer, 

ewpßedlt ausser eiver ßrosseu ̂ .usvadl s'oIÄener 

Z?ari»ren, ItettSN, «in-
Ke etc. ete, ttrSNen i?ön«e-ne», IL» 

noQles, W^Srnr«I»re u s v 

IZestSltunAen m vvä 8iISZer 

werden prompt uuä dilljZ ausZetüdrt, so^ie «Lites 

kAolS, 8izver ullä ^«lelsteiNS avse^autt. 

Isolier, 
Luoddilläerei uvä 6a1allterie-^aarell-LaväwoA, 

kkerüekoxkstrasse I?r. 139. 

fertige KIbums !a versodieäevea (Zrösseu usä ia eiotaclier bis 2ur 
reiedstkQ ^.usstAttuos, porteteuilles, Issckenbllcker uoä verscdieäeos 

l.eöer Vssren, sovio aUs Lorten öiläerrskmen unä Lollileisten. 

kestellungen ^eräen sul's Zsuberste unä prompteste geiieiert. 



II« 

Eisen- nnd Stahlwaaren-Handlung 
von Aorg Zlialmros, 

Langstraße. 

Wohlassortirtes Lager von 

Bau Utensilien, 
als: Schlösser, Hängen, Thurm- und Fenster­
beschläge, Oefen, Plieten, Blechröhren, Schie­
ber, Krischken, Ventilatore, Schrauben, Nägel, 
Drahtstifte, Dach-, Schloß- und Kesselbleche, 
Ziegelsteine, Holl. Klinker, Chamotsteine, Cha-
motlehm, Malerfarben, Firniß, Oel, Copal-
und Spirituslack etc. Schmiede-, Klempner-
nnd Schneide-Werkzeuge aller Art. Große 
Auswahl in Tischler-Geräthschasten. Wirth-
schastsgeräthe, Thee- und Kaffeemaschinen, engl. 
Kochgeschirre, Petroleum - Kochapparate etc. 
Stangeneisen und Stahl in allen Dimensionen, 
Schmiedekohlen, Dünh. Gyps, Klee- und 
Timothysaat, Decimalwaagen, Wagenachsen, 
englische und hiesige eiserne Bettstellen, Spiral-
Matratzen etc., Messing-, Zink- n. Stahl-
Bleche, Kornsttcke, Buldan, Stricke, Bind­
faden, Woilocke etc. 
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Cckiml-Mmtii-, 
V0ll 

l'üiil Wr 

(srützcr isuiistlinliil MM), 
l.gng5trssze kte. 77Z8, 

untrr ckvn» I>ar»I>e?U«. 

I^a^er von Danton- unä Xiaekta-I'dee, natürliede 

nnä künstliche Mineralwasser^ ssnte ad^ela^erte 

kigasede unä 8t. ?etersdur^er, wie aued äekt im-

xortirte Lavanna-LiZarren, ?ax^ros nnä ?adak; 

eine grosse ^nswadl ^etersburZer ^.i^neure nnä 

Branntweine: Leneäietiner, äekter ^Ilased-, Lekauer, 

I^embarAer nnä Ltoekmanvskoter Lümmel. 

Beständiges Lager 
von 

äckten Wî livr Müd^In 
aus äen Fabriken äer Herren jaesd L 1v8kf ^(yiin. 



Lebens -Versicherung 
in der 

Russischen Gesellschaft zur Versicherung von Kapitalien n. Kenten, 
g e g r ü n d e t  1 8 3 5 .  

Dt-'sczttoi»: in St. Petersburg, an der Pozelujew-Brücke, im eigenen Hause der 
Gesellschaft» 

Gesammtvermögen der Gesellschaft pr. März 1882. 
5,386,649 kbl. 55 Lop. 

Versicherungen werden entgegengenommen aus Capitalien zahlbar nach dem Tode 
des Versicherten oder auch bei dessen Lebzeiten, mit Dividenden-Antheil der Ver­
sicherten, auf Leibrenten und Wittwenpensionen, sowie auch Aussteuer-Versicherungen 
zu Gunsten von Kindern mit Prämien Rückgewiihr. 

Der Agent in Reval: 

VUdolw Ms^vr. 
Sub-Ageut in Hapsal: I. L. Michelsen. 

Z Sub-Agent in Baltisch Port: H. RasMttffen. 



l2I 

Die ?»-s»I>mg8-KMM 
^SOlsMAUHee  ̂

in St. Petersburg, 
ßeZrünäet im ^abre 184C mit einem voll eivZe-

Zaditen (^rnvä-Lapital von 

2,000,000 

dat ein »1^4 

k e g e r v e -  U r ä m i e n »  

Lapita! Ke8erve 

von von 

2SS.S7S HM? MZZS 

kukkl. kudel. 
iideruimmt äen dilliZstell ?rämien VersiederullAsn 
ZeZeli ^euersZekakr auk Immodilien, Nodiliev u. ^Vaaren 
aller H.rt unä li^uiäirt vorkalleuäe Lraväseliääen in 
coulantester ^Veise. — Rädere ^uskuvtt erteilen: 

in I^evgl Vkoll!. iAsVLl', für Lkstlanä, 
svvis 6iv 8ut>-^ASlltvll: 

w ^Vesklltierg Ztie«»I»R Vekiv, 
ia Hapsa! Rli«I»eI»on, 
!o Laltigekxort Ll. Rasnii»««vv. 



1S2 

Uöliel- ^ SpiegMagazw 
von 

MlvtrZer ck Vo, 

Langstraße 37, Haus Lindfors' Erben. 

-^OHroszes L a si erw-
modern und solid gearbeiteter Möbel, complete Garnituren für 

Speise-, Schlaf- und Gastzimmer, Boudoirs nnd Salons. 

>ee^WeÄerüsM 
der englischen 

Mloacko Vsa-Vowpaozf w Iivvckoii 
und der Herren 

Lebr. v. L A. kostorgueff in kVIosksu. 

le 

Parqnet Fabrik 
von 

übernimmt die Lieferung von Parquet-Tafeln nnd das 
Legen von Parquet-Fußböden. 
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V0ll 

r. 
I-av^trasse I^r. 87, Ze^evüdei- äer LuekdalläwvZ 

vov Xiuge <5^ Ltiökm 

Das Aiiijinzii 
von 

Schmiedestraße Nr. 22, 
empfiehlt eine große Auswahl 

Gold- N. Sülm-SacheN) 
wie auch 

Wiener Neusilber-Sachen, 
als: Theebretter, Armleuchter, Leuchter, Messer und Gabeln, 

Lössel u. dgl. mehr. 

Unbrauchbar gewordene Gold- und Silber-
Sachen werden gekauft und in Tausch ange­
nommen. 



Die 

Original 
Singer Nähmaschinen 

haben ihre Borzüglichkeit wieder glänzend durch die be­
deutende Zunahme ihres Absatzes bewiesen, im vorigen 
Jahre allein wurde davon 

über eine halbe Million, 
uämlich 531.306 Stück verkauft, d. i. mehr als ein 
Drittel der gesammten Nähmaschinenproduction der ganzen 
Erde. — Die Güte und Leistungsfähigkeit der Maschinen, 
die praktischen Einrichtungen, durch welche dieselben be­
ständig vervollkommnet werden, haben diesen außerordentlichen 

Erfolg bewirkt und die Original Singer sowohl für den Haushalt wie für alle 
gewerblichen Zwecke zu den beliebtesten Nähmaschinen der Welt gemacht. Dieselben 

amerstmdenen Tretgestellen 
geliefert, die vor allen anderen, meistens schon nach kurzer Zeit geräuschvoll und 
schwergehenden Gestellen den außerordentlichen Vorzug besitzen, daß sie sich nie 
abnutzen, andauernd vollständig geräuschlos und so leicht arbeiten, daß auch schwäch­
liche oder ältere Personen dieselben ohne jede Anstrengung benutzen können. 

die Maschinen nebenstehende Fabrikmarke am Arm 
IWUUU VHFRRvD und am Gestell tragen; dieselben werden unter vollstän-

diger Garantie zu Fabrikpreisen und gegen wöchentliche 
Zahlungen von 1 Rbl. an abgegeben. 

«, NIMM 
w lloval. 

IVrv ^>7 <188>, 

Mrvs, LnrK8tm886, Laus kernst. 
16, Laus 9. livas.» 



IW 

von K. MvIouSor, 
Schmiedestraße No. 204, 

empfiehlt 

eine große Auswahl von fertigen Särge«, 
als: polirte aus Elchen- und Eschenholz, 
desgleichen eichen- und eschenholzfarbig 
lackirte und zum Ueberziehen vorbereitete, 
ferner Klauen und Sargplatten in ver­

schiedenen Mustern. 
Da ich überdies bemüht bin, meine Materialien aus den 

renommirtesten Handlungen zu beziehen, bin ich im Stande, 
zu den billigsten Preisen bei schneller Gedienung allen ge­
rechten Ansprüchen Genüge leisten zu können. 
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I-I 

Das 

V0U 

K. 

8edmieäe-8tr. 1^0. 204, 

ewxüeklt eine Zresss ^usvvadl 

GO moclei-n gesrdeiteter 

Rödel nnä 8pisMl 
dilli^en Dreisen. 

Ime« - KMM«» - »,«Wt, 

IV»-. 7«/t. 

weräen nseli 6er neuesten Uocje dilliA un6 

prompt susAeluln't. 



Wein-, Thee- K 

' -KaMmg 
von 

s,i»K xrosso» DTn,i!cti Z?r. 170 

A UoWändiges Lager. Sotide Nreije. 



l?. feklMiiii, 
(vormals L. ttLLLki) 

IS9 

Aeoas, 
ApoOikkersttsssö ffr. 2Zg, 

empfiehlt 6em Aee^rlen ?udlieum eine 

vokisssortirtö Hieäerl»xs 

von in eigener ^Veikstütte uns 6en besten 2u-

timten Zn^esertiKten 

NA 

für »amen, liefen unä Kinäen. 

Bestellungen weräen nsek cten neuesten k's^ons 

un6 unter AusickerunA äguerlnifter /^rdeis, pünkt-

lieker unä reeller keäienun^ seln- präeise aus-

^elulnt. 
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Die 

Remln PlMe-Mik, 
Neue Slobode Nr. 26 

Reval, 
empfiehlt ihre Producte, nämlich: 

Mreide-^reWese^ sehr triebkräf­
tig und haltbar. 

Hpiritus, .90- bis 93gradig, aus 
Mais, Roggen und Gerstedarrmalz. 

95 bis 97grädig, 
vollkommen fuselfrei, ohne den wei­
chen Beigeschmack der Reinigung mit 
Kohle, besonders entsprechend für 
Apotheker, Parfumeure:c. 

getreide-8chlempe (Brage), dick­
flüssig und auch als 

conMimirle 6chtemjie in Mehl­
form. 

M e d a i l l e n :  

R87'8 Dorpat, bronzene, R858 Paris, bronzene, 
R 88« Riga, silberne, »88S Moskau, silberne. 
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Die 

^ u. ^apisserie-Haväluii^ 

Rll^t vorm. 

I-avxstrasso, llaus v. ^ottdeek, 

dält stets auk I^aZer uvä empüedlt eine grosse ^uswadl 

so^vie jeAliekes Material z:ur ^vkertigrmA äerseldeo, 

kerne!-: 
AlorKvlldauden, Kellleier, 8pit?en, T'üelivr, llauü-
seliukv, 8edür^vu kür Vamev uvä Liväer, ?arkümvrivn 
uvä 8vikvn^ wie aued ̂ ladaster Maaren, Lo1? 8oltiiit?s> 
rvi«n 2U Lreäerien uuä Mvisskol̂ -lxvKenstäuäv 211m 
Lemalev. 

l). fr.küsck, 

Tuch» 
Ullä 

Hmen-Glllderoben- CeslhU 
kovsl. 

L r e i t s l r a s s e ,  i m  e i g e n e n  H a u s e ,  K e ^ e n ü d e !  

6em ^li^aier. 

werben prompt untj bijÜA gusAeiulirt. 
5* 



Eomptoir u. Aiedertage 
a s ! «  '  

Vrott-Strasso wo 77. 
.r? 
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Vinum kungsricum loks^ense. 

Lubowsliischer Tokayer-Sanitatg-Mtm. 
Unter (?evedmiZullA äes ^önLZI. 

?reuss. Ninisterü kür Ne6iein»1-
- ^.nAeleFendeiten ist äer-elde naeli 

^.val^se 6e8 Herrn I^rotessor Dr. 
Lollnensedein ein unvertal8edter nvä 
6em (?utaedten ärzitlieder Autoritäten 

6er einxi^e 8tärkenäste Dn^arvein dei Xorper-
se^äede und 3cropdul08en Xinäern. 

?Ia8ekenAr088en k 75 1 Uk. 50 ?k., 2 
25 ?5., 3 Nk uvä OriZinalßaseden !» 4 Nk. 50 
?k. unter är^tlieder (?edraucd8anwei8unA uvä äer 
I^udo>v8ki'8edeu ?irwamarke 8iuä xu desieden in 
ksval dei Herrn LarZ ?e?endkfg. 

^UIL/ 

Taptzierer n. Koffcmachkr, 
Langstraße Nr. 150. 

Lager von 
keisegefgtlisctisitLn. ̂ sgätsscken, Klslfstzen 

U. s. w., 

in eigener Werkftätte gearbeitet. 
Das Umpolstern und Ueberzieheu von Möbeln 
und Decorationö-Arbeiten werden gut und sauber 

ausgeführt. 
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Hiermit die ergedene Anzeige, dass iek mein dereits 

seit 7 ^adren kür eigene ReednunZ unter 6er ?irms. 

ßeküdrtes 

vom deutißen laZe ad in ßleieder unveränderter ^Veise 

unter äer k'irma 

8tellmsnn 
kortküdren werde, und ditte icd, das der alten ?!rma 

stets Aesedenkte ^Vodlwollen aued meiner neuen 

?irma anZedeiden ?u lassen, und werde ick stets 

demüdt dleiden, das mir Zesedenkte Vertrauen in 

jeder Hinsiedt dured Reellität und solide ?reise 2U 

reedtfertiZen. 

LoedaedtunZsvoll 

Reval, den 1. Januar 1883. 
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Möbel-Magazin 
VON 

L. Lporleller, 
implied!! eine grosse ^us^adl modern und solide 

Kegi'deiteter 

M«I WÄ kMWl 
XU den dilliAsten preisen. 

. Sporleder, 
îsMermßister, 

empüedlt terti^e Lär^e, aus Rieden- und Rseden-

H0I2 Zekertißt und xoürt, desZIeieden mit jeZUeder 

Zewünsedter Ausstattung de^ogen, wie aued laekirte 

LärZe, und Uekert dieselden dei sorgtältiger solider 
r̂deit in kürzester k'rist von 6 Stunden 211 

sedr dilligen Dreisen. 
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l-angslfSZss 
ga. 

l.2ng5trss5e 
Nr. S0. 

Xuust-, ?apier-, Ledreid- uuä ^eiedeu-N^terialiev-

LauäluvA, I^ager von optisekeu lustrumevtev, örilleo, 

l'deaterperspectivell, ^vei-oiä-Larometeru, l'kerwo-

weteru aller ^rt, ^Ikodolometeru etc., LedreLd-

tisedgaruitureu iv Lrov^e, Lisen, 0x^6, Marmor etc., 

Leine Oöeudaeder uuä wiener I^eöer^aareo, ^n-

uadwe von Lestelluogev auk Liläerradmeu aus 

elegauteu (?oZä- uuä ^oliturleisteu, Uouogramme 

aut ?ostpapier uuä (üouver'.s, Visitenkarten ele. 

l!. Ii MtliWII, 
Mi'8t6v- ii. 

K a r r i s L r a ß e ,  K a u s  W a t L H i e s e n ,  

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Gattungen 

Bürsten und Pinsel, 
als: feinste Kopf , Zahm, Nagel unj> Kleider­
bürsten, sowie alle im Hause nöthigen Bürsten. 

in verschiedenen Gattungen werden en gros und 
es äetai! verkauft. 
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tw-, I'mellii»-

»ii<I kkx«i>eeH^ii<»i»>K 
V0V I U. VroSwov, 

R s v a l ,  I - e k m s t r a s s e  N r .  1 9 / 1 2 5 .  

Aita«, Orosse Strasse Nr. 2, 

kiA», Ilerrev-Ltrasse Nr. 6, 

^lkeviä-, Uelekior- unä Lrov^e - (?eZ6vstäväe, ?e-
^roleum - I^ampeu nedst allem ^udedör, ?etroleum-
Loek - Apparate, Ikee- uuä Xaffeemaseliiiieii, äiv. 

küedevgerätli in ^lessiog, ktupfer, Lisea ete. 

äer 

M»l2vvsokvo 

«dBm HMels GchWaft 

Mlidcii, 
iVi'. 1<>. 
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D i e  ^ l l e r k ö e k s t  b e s t ä t i g t e  

It.H»ssisvI»v SosoIIsvI»s.Ld 

kür See-, F>»k-, land-Nnjilhniingc» 
unä Küter-Irsnsporte 

vom Jahre 1844, 
übernimmt vaek allen Ort-

sedakten äes russiseben Reiekes 5^«» 

Hs.«« üer wässigstev 

krevision pro ?nä nvä Versiederungsprämieo. 

§ 25. Vis kesellsckakt versotvortet kür Zis versiederts I^s-
Zrmz verd^ltvlssmägsiz 6er versiedertsa Lamms mit »Ilso idrea 
vaxitslieo in kolßsväso I'ällkll: I) kür Uavco uoä Lescdääizuvg 
äer 6üter, veno äabei aued ikrs äussere Umdülluox (Loab»IIi»sss) 
desedAäißt «ur6s, 2) veno väkrevä äes ^raasportes äas 6ut 
äurck I^äsgs xelitter» d»t, 3) vevo es auk 6em VVege gestoklsa 
oäer verloren uvä 4) äuroti ?euer veroiodtet vuräs, 5) veua es 
dsim Transport ?u süsser o6sr I^aoZe vökreoä 6er Vederkakrt 
clurek emell t^Iuss verseokt vur6e. 

Levollwäebtigter ^gent 

KeorZ ^atäellberK. keva!. 

: Lreitstrasse, Haus 0. Rlkenbeiv, 
gegenüber 6er Nxpeä. 6er „kev. 2tg ". 
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Feld. Wchmm. 
vuct>., Kunst- unll ftlusikslien-tlsnlllung, 

LeihöiöliotheK u. Wustkalien-Leihanstakt, 

VollstämZixes I^azer voa Werken sus allen ?«eigen lier >.iterstur, 
/^bc- unli öilllerbücliern, sämmtlickeu gebräucdliedsQ Zckuldiickern, 
Atlanten, Wanliksrten, cisssilcer-Ausgsden 2a allen ^reisso, kibeln, 
Lebet- unö Anösekts-Lüeliern, prsckt^erken. 

Das Alr»8»k»Iiv»-I«»LSr ist mit sämmtlickeo classiscden 
llvä beäeutklläersll moäeroer» Lompvsitioaen kür ?iar>okorte, Violine 
ete. verssdev, svvis äie billigen .^usAadsa vc>Q öreitkopf Sl Härtel, 
lürgenson, Peters etc. stets vvrrätdig gedalteo ^eräeo. 
»isedv 8»Kten. 

Krosse ^usvÄdl voa teioea Ov1ÄrnvIiI»KlÄvri» mit unä 
oklle Radmen, in allen ^vrmateo, Vor» 
1»s?eR» Ilalen un6 ^eieduv», colorirten uvä sckvar^en 
LilÄerbvsei», ZlotiStlireartoi»«, It»1Kixr»pI>ie» 
I»eLtvRi, 8e!»reikI»vLtei» in gesedmackvollen sleZanten Um­
schlägen nnä eiok^ctiell 8eIiuII»eLtei». 

aus äer revommirter» ?abrilc von R>killd. leider in 
Berlin, sovodl kür äen Lodul- vncl Oomptoir-Kedrancd, ^vie anok 

PKologfZpKjseKs KNZjcKtLN WN V0Q 0. LelmI? 
III Oorpat. 

^ailkf, A. , ?reäiAteli auk alle 801m- uuä ^est-
ta^e äes Xil-elieojadrLL. 

Halikf, Das ^Vort am Lreu?. ^assionL-

preäiAteu. 

ßommissionair der Amerikanischen Möetgesellschaft und 
des Hydrographischen Departements des Seemimsteriums. 



„Zum goldenen Löwen", 
Mtvl vi8tvu ksuses, 

empsieblt dem geeinten leisenden publicum seine elegant. und sauber 

eingeiieblelen Limmer vun 60 l^ep. an bis 5 tiube! lgglieli. 

^ Moors I» vsrto 
/u je^ei- ^ages^eit. 

Gute Küche, melleute Weine, prompte Bedienung. 

M. Wikma»». 
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Die 

Rcmlel Mchich-FM 
ewxüedlt in vor^ügliedster Qualität, idre 

Kaden in allen Zrosseien HanälunZen RnvalL unä 
dei 

IlaäerstiasLe. 

.> 

svorinals 1^. 5. LertinK) 

^  ̂ a n g s t r a ß e  M  1 4 7  ( K 8 ) ,  k Z V  

voo 

u. kmielitadak, 
8takl-, Xur/- «K Uvssiog^aaivu, 

lla,i8- XüedvuKei-'Ätkvl!. 
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Bürsten-, Kamm-, Toiletten-Waaren- nud 
Parsümerie-Handlung, 

Schmiedellraße. 
Alle Sorten Kämme in Schildpatt, Elfenbein, Büffel­

horn, Guttapercha- und Schildpatt-Imitation, feinste Kopf-, 
Zahn-, Naget-, Kleider-Bürsten und alle übrigen im Hause 
nöthigen Bürsten in französischen, englischen und eigenen 
Fabrikaten, englische, französische, deutsche Zahnpaika, 
Zahnpulver, Muudelixire, Rasirzeuge, Reise-Necessaires für 
Herren und Damen, Reise-Kammtaschen mit und ohne Ein­
lagen, lederne Damcntaschcn, Lager französischer, englischer, 
deutscher, Warschauer, Petersburger, finnländischer u. a. Hand­
seifen, Odeurs und echtes Kölnisches Wasser. 

Complettes Lager aller Artikel aus dem 
chemischen Laboratorium u. A. m. Alle Artikel sind dutzend-, 
halb- und vierteldutzendweise billiger. 

Die 

Piliilling m Z. Wer, 
Schmiedestratze Nr. SOG, 

empfiehlt eine große Auswahl von fertigen 
Pelzen und Pelzsachen, Filzschuhen, Regen­
schirmen, Spazierstöcken, Portemonnaies, Man­
schettenknöpfen und Taschenbüchern, Filzhüten, 
Cylinderhüten und Mützen von bester Qualität 
und verschiedene hübsche Drechslersachen. 

Zusicherung reeller Waare und solider Preise. 
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Wanufactur-, Leinen-, Mode- u. Konfections-
Waaren-Kandlung 

V0V I ^ O <1 II O 
No. 61. Ecke der Lang- und Mundtenstraße No. 61. 

G r o ß e s  L a g e r  
sämmtlicher Jaroslawscher, Holländischer, Tammerforser und 
Polnischer Leinen- und Baumwollen-Waaren aller Art; rein­
wollene und halbwollene Kleiderstoffe, Möbel- und Bühren­
zeuge, Cachemirs und Double-Ripse, AtlaS- und Seidenzeuge, 
Mousseline, Tarlatane, Victoria Lawn, Crepe, Gaze, Tülle, 
Seidenbänder, Blonden, Spitzen, Broderien, Corsets, seidene 
Damen-Shawls, seidene Frangen, Agrements. Chor, Dielen­
zeuge, Teppiche, Herren-Wäsche, fertige Matratzen, Kissen, 

Decken und mehreres Andere. 
Für jede Jahreszeit das Neueste in Aamen-Konfectionen, 

wie Mäntel, Paletots, Jacken, Wegenmäntel etc. etc. 
Bestellungen werden übernommen und prompt in kürzester 

Zeit ausgeführt. 

Die 

Buchbindere i  
von 

Const. Wen, 
Ziarrislras;«' Hans Teslon, 

Beletage, 
übernimmt alle in ihr Fach einschlagenden 
Arbeiten in Partien und einzeln zu soliden Prei­
sen und unter Zusicherung schneller Lieferung. 
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unc! l^armoi'waai'en-Fabrik 
voll 

<D. in 
Roppet-8traße, im eigenen Hause No. 100, 

empüekit: 
(^radlcreuzie, Monuments, ?ieäe8tal8 kür Lalons, Lamine, 
^Vasektiseks, blatten ^eäer .^rt. (?ro88e ^U8^anl von 
kradkreusen au8 Marmor, (Kranit unä V^a88a1em8edem 
Lall58teiv. ?rompte8te ^u8küdrunA aller Lteindauer-
arbeiten, LedriLtverZoläunZ, Reparatur von Monumenten 
vis aued ^uf8telluvA äerselden. (^ro88e ^U8vvadl von 
öriekpre88ev unä I^ekplatten ^um Bemalen. Werner 
LedreibaeuZe, Vasen, Rauekserviees unä versedieäene 

anäere (F6Zev8tänäe au8 italieni8c1i6m ^Iada8ter. 

Die 

Cemkütstkin-Filbrik von 
in Reval, 

Koppel-Straße, im eigenen Kaufe Ilo. 100, 
hat auf Lager und übernimmt Bestellungen auf die bewährten Cement-
stein-Pflasteruugsplotteu noch daselbst vorliegenden Mustern zum Belegen 
von Fobriklocalitäten, Magazinen, Kirchen, Hallen. Küchen, Kellern, 

Perrons, Trottoirs :c. Ferner Ausführung vou Mosattarbeiten 
und Betonirungen uuter Garantie. 
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Nsi'ksl N. NaliNov, 
IZaumateriatien-Wiedertage 

und 

D a m p f s ä g e w e r k ,  

Anfertigung aller Arten behobelter Bretter, Thür- und 
Fensterbekleidungen, Karnicse, Fußleisten :c. 

Alein-Derkauf 
der rühmlichst bekannten, von der Königlich Preußischen und 

Königl. Sächsischen Regierung geprüften und concess. 

Cerolith-Mer-Dachpappe 
von der Fabrik L. Kaurwitz «. Ko. in Berlin, 

sowie 

AsphASIcili-DchMDr 
und 

HlMMH-Dachiikerzug 
von der Fabrik 1^. ^ (lo. in Stettin. 

Niederlage von 

imprägnirten gesägten schwedischen 

lcMerHem iBibmchlvänzcnj 
anerkannt bestem, dauerhaften Holzdach-Deckmaterial, welches 
hinsichtlich der Feucrgcfährlichleit Asphaltpappe fast gleichkommt. 
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Boich Dttlim«. 
Tapezierer »nd Täschner, 

Ecke der Schmiede- u Königsstr. im eigenen Hause, 
übernimmt und führt ans zu mäßigen Preisen 

das MmpMern und Beziehen von Möbeln, 
die Anfertigung von Matratzen, Lambrequius, Gar­
dinen, Rouleaur, Marqnisen u. s. w., in und außer 
dem Hause, wie auch auf Gütern. 

In eigener Werkftätte angefertigte 

R e i s e - - A r t i k e l ,  
als: Koffer, Courirtaschen, Reisesäcke, 8av8-vo>age 
und Plaidriemen halte ich gut und billig vorräthig. 

Die 

N i e d e r l a g e  
der 

Renaler Tapeten - Fabrik, 
8chmiedejlraße Rr. 167, Hau8 Deetmann, 

empfiehlt 
ein vollständiges Lager von Tapeten und Borten, 
Goldleisten, Pariser Fenster-Rouleaur, Wandpappe, 
Macnlatnr. Parquet-Wachstuch, Leim, Stärke zc. zu 
den billigsten Preisen. 



A n h a n g .  
Loealchronik Revals und Ghstlands. 

^ Oktober 1881. 
Der Stand des CreditvereinS der Jmmobilienbesitzer in 

Reval balancirte pr. ult. Sept. mit 4,412,623 R. 90 K. 
Darlehen wurden ertheilt für 3,912,700 R. Pfandbriefe be­
fanden sich in Circulation für 3,702,200 R. 

Am 7. und 8. wurde in der Börsenhalle der erste SpirituS-
Markt in Reval abgehalten, der aus Initiative der Revaler 
Spritfabrik von Wesenberg nach Reval verlegt worden war. 

I. M. die Kaiserin geruhte die hiesige russische Wohlthä-
tigkeits-Gesellfchaft unter Ihre Allerhöchste Protection zu nehmen. 

Die i. I. 1874 gegründete 3. Sterbe- und Unterstützungs-
Kasse constatirte am Schlüsse ihres Geschäftsjahres einen 
Capitalbestand von 9169 R. 4 K. Im Laufe des Jahres be­
zahlte die Kasse für einen Sterbefall 1300 R. Im Ganzen 
sind seit der Gründung des Vereins 5800 R. für 27 Sterbe-
fälle bezahlt worden. 
W Die I. M. Krausesche Sterbekasse schloß ihren Jahres« 
bericht mit einem Saldo von 14,034 R. 37 K. Im Laufe 
des Geschäftsjahres sind für 7 Sterbefälle 3425 R. und an 
2 ausgetretene Mitglieder 965 R. bezahlt worden. 

In Reval wurde der „Confmnverein ehstländifcher Land-
wirthe" gegründet. 

Die Proviantmagazine in Wesenberg, Weißenstein, Hapsal 
und Narva wurden aufgehoben. 

Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn betrugen für den 
October 462,009 R. 29 K. (gegen 433,146 R. 74 K. des 
Vorjahres.) 

November. 
Mit dem 1. wurde die Verwaltung der Localtruppen des 

ehftl. Gouvernements aufgehoben. 
Der Neubau in der Diaconissenanstalt wurde beendet und 

dadurch eine bedeutende Erweiterung der Räume zur Ausnahme 
von Kranken herbeigeführt. 
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Am 10. fand in der Bürsenhalle ein außerordentlich zahl­
reich besuchter Bazar zum Besten eines neu zu gründenden 
Nicolai- Kirchen-Armenhauses statt. 

Die hiesige Abtheilung der Kais. Russ. Technischen Gesell­
schaft eröffnete am 15. eine Reihe von Borlesungen mit Nebel­
bildern, welche den Zweck haben sollen, die ungebildeten Klassen 
mit den Erscheinungen der Natur und mit hygieinischen Fra­
gen vertraut zu macheu. 

Am 16. wurde der Verkauf der Bauerländereien des Stadt-
gutes Habers an die bisherigen Pächter abgeschlossen und be­
trug der Gesammterlös ca. 30.000 R. 

Nach dem Rechenschaftsberichte der Revaler Gegenseitigen 
Feuerversicherungs-Gesellschafl betrug das Vermögen der Ge­
sellschaft am Schluß des Jahres 51,347 R. 78 K., uachdem 
es sich um 4536 N. 78 K. gegen das Vor-jahr vermehrt hatte. 
Die Gesammt-Versichernngssumme betrug 3,316,562 R. 

In Allaküll bei Lea! wurde durch deu Apothekcrbesitzer 
Nörmann die erste freiwillige Dorffeuerwehr gegründet. 

Am 31. Jan, erlag in St. Petersburg den Folgen zweier 
Schlaganfälle Fürst Jtaliiski Graf Al. Ark. Suworow-Rimniski 
(geb. 1. Juni 1804), 1848—1861 General-Gouverneur der 
Ostsee-Provinzen, dcnen er bis zu seinem Lebensende ein war­
mes Interesse erhalten hatte 

Die Einnahmen der Baltischen Eisenbahn betrugen für 
den Nov. 525,795 R. 46 K. (gegen 406,507 R. 64 K. d. Vorj.). 

Derember. 
Am 1. n. 2. concertirte hier der berühmte Geiger Pablo 

de Sarasate in Begleitung des Pianisten Eor-de-Laß. 
Am 6. wurde im Dom-Schlosse ein Bazar für die ehstn. 

Alexanderschule abgehalten, welcher 1075 R. 77 K. einbrachte. 
Am 7. starb auf seinem väterlichen Gnte Aß der Vice-

Admiral P. Th. v. Kru'enstern (geb. 1809!, ein würdiger 
Sohn des bekannten Leiters der ersten russischen Weltumsege­
lung, A. I. von Krusenstern. 

Am 30. Nov , 7. und 11. Dec. fanden in Reval die Neu­
wahlen der Stadtverordneten statt, bei welchen in der III. 
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Wählcrklasse die Candidaten des 2. (ehstnischen), in den beiden 
ersten Wahlklassen die des 1. (ContinuitätS-) WahlcomiteS 
den Sieg davontrugen. 

Mit der Sitzung am 1?. beschloß die bisherige Stadt­
verordneten-Versammlung ihre vierjährige Thätigkeit. 

Am 15. u. 16. wüthete ein starker Sturm, der sich über 
die ganze Ostsee erstreckte. 

Am 19. fand im Hörsaale des Gouvernements-Gymna­
siums der Redeact und die feierliche Entlassung von 9 Ab­
iturienten statt. Die Schülerzatzl betrug im ersten Semester 
3l5, im zweiten 309. — An demselben Tage wurden 3 Zöglinge 
der Domschule mit dem Zeugniß der Reife entlassen. 

Nach dem Rechenschaftsberichte der Revaler Vorstädtischen 
Gegenseitigen Feuerversicheruugsgesellschaft betrug das Capital 
derselben am Schluß des Geschäftsjahres 29,927 R 24 K. 
Im Jahre l88l waren 407 Gebäude für 1,154,585 R. 
(darunter in den 4 Kreißstädten Ehstlands 199 Gebäude für 
559,555 R.) versichert, d. i. für 37,700 R. weniger, als im 
Vorjahre. Für Brandschäden wurden 153^ R. 30 K. vergütet. 

Die erste Revaler Sterbekasse besitzt nach ihrem Jahres­
berichte ein Capital van 24,979 R. 21 K. Im Laufe des 
Geschäftsjahres wurden 1900 R. für 4 Sterbefälle und 185 R. 
an ein ausgetretenes Mitglied bezahlt. 

Der Stand der ehstländischen Credit-Kasse am 1. Dec. ba-
lancirte mit l 7,932,770 R. 34 K., die Darlehen der Güter 
betrugen 14,444,860 R., der Reservefonds 765,545 R. 58 K. 

Die ungewöhnlich warme Witterung dieses Winters brachte 
merkwürdige Erscheinungen hervor. So blühten zur Weih­
nachtszeit Stiefmütterchen und Syringen schlugen aus. 

Am 29. fand eine allgemeine baltische Volkszählung statt. 
Danach zählte Ehstland im Ganzen 376.787 Bewohner, welche 
sich auf die einzelnen Kreise folgendermaß?n vertheilen: Harrien 
138,467, Wierland i 10,536, Jerwen 49,524, die Wiek 
78,260 Personen. Auf die Quadratmeile fallen durchschnittlich 
in ganz Ehstland 1052 Personen. Von den Städten hatte 
Reval 50,435 (l87l: 31,269), Wesenberg 4l7l (1874 : 3159), 
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Weißenstein 2162 (1871: 1756), Hapsal 2831 (1871: 2218) 
und Baltischport 935 Einwohner. 

Von der Girardschen Dienstboten-Pensions- und Prämien-
Stiftung erhielten im Ganzen 23 Personen Belohnungen von 
25 R. jährlicher Pension bis zu einer einmaligen Prämie 
von 10 R. herab. 

Nach den Angaben des handelsstatistischen Bureaus des 
Rev. Börsencomites repräsentirtc der Export Revals im Jahre 
1881 annähernd die Summe von 17,820,656 R. (gegen 
23,228,431 R. im Vorjahre), der Import die Summe von 
90,758,546 (gegen 107,313,240 R. des Vorjahres). Die 
Zolleinnahmen von Reval beliefen sich im Jahre 1881 auf 
5,073,540 R. Metall (gegen 4,671,787 R. des Vorjahres). 

Die Anzahl der Geburten in Ehstland betrug im Jahre 
1881 11,698, die der Todesfälle 8623, was einen natürlichen 
Zuwachs von 3075 Personen ergiebt. Uneheliche Geburten 
gab es 411, Todtgeborene 433, Zwillinge 386, Drillinge 18. 
Die Zahl der geschlossenen Ehen belief sich auf 2573. 

Im Jahre 1881 gab es in Ehstland 145 Branntwein­
brennereien mit einer Productiou von 181,493,297 pCt. 

Die Revaler Rhede war im Jahre 1881 88 Tage (vom 
1. Jan. bis 30. April) durch Eis geschlossen. Aus dem 
Auslande kamen 558 Schisse mit einem Tonnengehalte von 
269,425, aus dem Jnlande 212 Schiffe mit einem Tonnen­
gehalte von 60,782, im Ganzen 770 Schiffe (330,207 Tonn.) 
an, worunter 590 Dampfer. Die Zahl der ausgegangenen 
Schiffe betrug 779 mit 333,967 Tonn. 

Nach den vom ehstl. statistischen Eomite gesammelten Daten 
bestanden im Jahre 1881 in Reval 63 Schuleu mit 4311 
Lernenden (gegen 60 Schulen u. 4075 Lernende des Vor­
jahres). Nen hinzugekommen waren 1881 die Petri-Realschule 
und 2 Elementarschulen. — In den übrigen Städten Ehstlands 
gab es 29 Schulen mit 1219 Unterrichteten (1880: 26 Schulen 
mit 1176 Unt.). Auf dem platten Lande zählte man 544 Schulen 
m. 34,467 Unterrichteten (1880: 538 Sch. mit 33,252 Unt.). 
Somit gab es in ganz Ehstland 636 Schulen mit 39,997 Lern. 
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Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn betrugen für den 
Dec. 615,930 R. 80 K. (gegen 398,691 R. 32 K. des 
Borjahres). Die Einnahmen des ganzen Jahres beliesen sich 
auf 4,331,195 R. 63 K. gegen 4,285,980 R. 6 K. des 
Vorjahres, so daß 1881 eine Mehreinnahme von 45,215R. 57 K. 
aufwies. 

Januar 1882 
Vom I. ab eröffnete hier der Gouv-Secr. A. Link ein 

Erkuudigungs- und Anzeige-Comptoir und eine Leihkasse, welche 
gegen Unterpfänder Geld leiht (Neugasse Nr. 78). 

Vom 2. ab erschien die „Heimath", das dritte tägliche 
Abendblatt in Reval, unter der Redaction des Hrn. Harry 
Jannsen. 

An demselben Tage starb der Propst des Allentackenschen 
Sprengels und Pastor zu Luggenhusen C. H. A. Vogt (geb. 
1804). 

Nach dem Rechenschaftsberichte der Ehstn. Abtheilung der 
Kais. Russ. Techn. Gesellschaft betrugen die Einnahmen am 
Schluß des vorigen Jahres 2153 R. 20 K., die Ausgaben 
1304 R. 52 K., was ein Saldo von 848 R. 68 K. ergiebt. 

Der Rechenschaftsbericht der Revalschen Untcrstützungskasse 
für Lehrerinnen pro 1881 constatirte ein Saldo von 55,815 R. 
73 K. An Pensionen und Rückzahlungen wurden 2482 R. 50 K. 
verausgabt. 

In der Rettungsanstalt befanden sich zu Anfang d. I. 
33 Knaben und 17 Mädchen. Seit der Gründung der An­
stalt (1843) sind darin 280 Knaben und 135 Mädchen -er­
zogen worden. Das Jahr 1882 wurde mit einem Saldo 
von 159 Rbl. begonnen. 

Am 12. starb der verdienstvolle Forscher auf dem Gebiete 
baltischer Geschichte, dim. Oberlehrer an der Domschule E. Pabst. 

Die zweite Revaler Stcrbekasse schloß ihren Rechenschafts­
bericht mit einem Saldo von 17,390 R. 80 K. Für 4 Sterbe­
fälle wurden 2400 R. und an ein ausgetretenes Mitglied 
112 R. 50 K. ausgezahlt. 

Im Jahre 1881 sind bei der Revalschen Polizeiverwaltung 
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3S07 Untersuchung?- und 8227 verschiedene unstreitige Sachen 
verhandelt worden. 

Am 20. erfolgte die Allerhöchste Genehmigung zur Ver­
anstaltung einer Revision in Liv- und Kurland durch den 
Senator Manassein. 

Am 21. äscherte ein Schadenfeuer in Leal 16 Wohnhäuser 
fammt allen Nebengebäuden, d. i. etwa ein Biertheil des 
Fleckens, ein. Drei Menschen kamen in den Flammen um. 
Fiir die Abgebrannten wurden weit und breit Collecten ?c. 
veranstaltet, die einen reichen Erfolg hatten. 

Am 22. starb der Dirigirende der Kanzlei des ehstländi-
schen Gouverneurs, Wirkt. Staatsrath H v. Hiekisch. 

Am 23. feierten die Herren Kreisfchul-Jnspector Iahnentz 
und Pastor Neumann das Jubiläum ihrer 25jährigen Lehr» 
thätigkeit an der hiesigen Stadttöchterschule. 

Am 25. traf hier der Eurator des Dörptschen Lehrbezirks, 
, Baron Stackelberg, zur Revision der Schulen ein. 

Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn betrugen für den Jan. 
411,117 R. 40 K. (gegen 284,603 R. 61 K. des Vorjahres.) 

Februar. 
Die Kasse „Dankbarkeit" schloß ihren Rechenschaftsbericht 

pro 1881 mit einem Saldo von 7200 R. An verarmte 
Wittwen und Waisen wurden 695 R. ausgezahlt. 

Verdeutsche Wohlthätigkeits-Berein zählte nach seinem ersten 
Rechenschaftsberichte 159 Mitglieder und beliefen sich die Ein« 
nahmen auf 986 R. 10 K. Der eiserne Bestand belief sich 
am Schluß des Jahres 1881 auf 2311 R. 42 K. 

Nach dem Rechenschaftsberichte der „Linda"-Gesellschaft be­
saß dieselbe am Schlüsse des Geschäftsjahres ein Capital 
von 182,925 R. Im I 1881 wurden eingezahlt 73,280 R, 
zurückgezahlt 11,290 R. Das Resultat der zweijährigen 
Geschäftsperiode waren 11,453 R. 69 K. Verlust. 

Vom 16. ab trat der Landrath A. v. Grünewaldt von 
seiner Stellung als Präsident des ehstl. evang.-lutherischen 
Eonsistvriums zurück. 

Am 21. fand im Saale des Spritzenhauses die 20. Jahres-
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Versammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt. Der Rechen­
schaftsbericht constatirte 31 Schedenfeuer, darunter 11 Groß­
feuer. Die Zahl der Mitglieder betrug 483 (1880: 472) 
active und 583 (1880: 627) passive. Die Einnahmen belie­
fen sich (mit Einschluß eines Saldo von 74 R. 93 K.) auf 
4217 R. 85 K., die Ausgaben auf 2814 R. 71 K., so daß 
ein Saldo von 1403 R. 14 K. verblieb. 

Nach dem Rechenschaftsberichte der Wesenbergschen Spar­
kasse betrug das MitgliedScapital am Schluß des Jahres 
12,738 R., das Saldo der Spareinlagen 80,355 R. 54 K., 
die Summe der ausstehenden Darlehen 89,902 R., der Kassen­
umsatz 354,819 R. 36 K. und das Grundkapital 2961 R. 
10 K. Der Reingcwiun belief sich auf 2876 R. 99 K. 

Die Revaler Vorschuß- und Sparkasse zählte nach ihrem 
Rechenschaftsberichte am Scklnsse des Jahres 404 Mitglieder, 
deren Guthaben 22,020 R. 56 K. betrug. Das Saldo der 
Spareinlagen betrug 370,164 R. 57 K. An Sparheften be­
fanden sich 2197 im Umlauf. Der Kassenumlauf belief sich 
in der Einnahme auf 1,261,789 R. 46 K., in der Ausgabe 
auf 1,259.337 R. 25 K. Die Summe der ertheilten Dar­
lehen betrug 288,065 R. Der effective Reingewinn bezifferte 
sich auf 7557 R. 26 K , das Grundcapital auf 6629 R. 68 K. 

Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn betrugen für den 
Februar 312,478 R. 56 K. (gegen 258,634 R. 90 K. des 
Vorjahres). 

März 

Am 1. begann die neu gegründete Revaler Stadtbank ihre 
Thätigkeit mit einem Grundcapitale von 50,000 R. 

Die Gonsior-Stiftung brachte die für das Jahr 1881 
fällig gewordenen, im Ganzen 5967 R. betragenden Revenüen 
vom Stiftungscapital in 630 Quoten zur Verkeilung an 
hilfsbedürftige Personen und Wohlthätigkeitsanstalten. 

Am 8. starb in Kurgja (Livland) der Redacteur der 
„Sakala", E. R. Jacobson. 

Nach dem (63.) Jahresberichte dts Ehstländischen Hilfs-
vereilis und der unter seiner Leituug stehenden Kleinkinder-



IS4 

bewahranstalt beläuft sich das Vermögen der ersteren auf K300 
R. Nominal und 2200 Thaler. Für das Jahr 1882 ver­
blieb ein Saldo von 34 R. 3b K. Die Kleinkinderbewahr-
anstalt erübrigte ein Saldo von 825 R. 91 K., zu welcher 
Summe 2700 R. an Werthdocumenten hinzukommen. 

Zufolge Rechenschaftsberichts vereinnahmte das Ehstländ. 
Provinzialmuseum vom März 1880—1881 einschließlich eines 
Saldo 1282 R. 39 K und verausgabte 888 R. 98 K., so 
daß ein Saldo von 393 R. 41 K. verblieb. 

Der Bau des Real-Schulgebäudes wurde dem Baumeister 
Hübbe in Dorpat für die Mindestforderung von 94,000 R. 
vom Stadtamte übertragen. 

Am 23. und 24. fanden im Hörsaale des Gouvernements-
Gymnasiums die Examina der Baltischporter Seemannsschule 
aus den Grad von Schiffern und Steuerleuten statt. Im 
Ganzen bestanden 17 Personen die Prüfungen. 

Am 31. starb der um den Schul-Verlag der balt. Provin­
zen hochverdiente Buchhändler Franz Kluge im Alter von 72 
Iahren. 

Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn pro März betrugen 
326,715 R. 26 K. (gegen 240,653 R. 62 K. des Vorjahres). 

April. 
Am 4. begann der berühmte Schauspieler Siegwart Fried­

mann ein längeres Gastspiel am hiesigen Stadttheater. 
Der Stand des Ereditvereins der Jmmobilienbesitzer in 

Reval balancirte pr. ult. März mit 4,892,809 R. 19 K. 
Darlehen waren ertheilt für 4,212,900 R, Pfandbriefe be­
fanden sich in Circnlation für 4,003,900 R. 

In der Nacht vom 12. zum 13. fand das erste diesjährige 
Gewitter statt und am 13. fiel der erste warme Frühlingsregen. 

Am 22. trafen die ersten Schwalben ein. 
Nach den statistischen Daten des Finanzministeriums gab 

es in Ehstland Z14 Fabriken mit 5348 Arbeitern und einem 
Umsätze von 11,385,200 R. 

In diesem Monate gastirte am Stadttheater Frau Magda 
Jrschick. 
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Die Balt. Eisenbahn vereinnahmte pro April 259,977 R. 
8 K. (gegen 205,080 R. 57 K. des Vorjahres). 

Mai. 
Am 9. begannen die regelmäßigen Concerte der unter 

Direction des Hrn. Brunow stehenden Capelle von 35 Künst­
lern im Etablissement „Bellevne" in Catharinenthal. 

Am 10. wurde durch den Dampfer „Constantin", der 
Gesellschaft „Osilia" gehörig, der directe Verkehr zwischen den 
Stationen der Balt. Bahn und Hapsal, Moonsnnd, Arens­
burg, Riga via Baltischport eröffnet. 

Am 12. traf der zur Revision Liv- und Kurlands Aller­
höchst ernannte Senaten? Geheimrath N. A. Manafsein in 
Riga ein. 

Am 13. eröffnete der Circns Ciniselli seine Vorstellungen. 
Am 15. fand im Badesalon in Catharinenthal das Eröff-

nungsconcert der neuen Capelle unter Leitung des Hrn. Kunze statt. 
Am 35. fand im neuen Hafenbassin ein Durchbruch der 

See statt, wobei das Bassin in 2 Stunden dis zur Höhe des 
Wasserspiegels mit Wasser gefüllt wurde. Indessen richtete das 
Wasser außer dem Zeitverlust an den Arbeiten weiter keinen erheb­
lichen Schaden an und wurde in der Folge wieder ausgepumpt. 

Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn pro Mai betrugen 
350.591 R. 95 K. (gegen 446,383 R. 95 K. des Vorjahres). 

Juni. 
Am Anfange d. M. erschien in Wesenberg von Neuem das 

mehrere Monate nicht herausgegebene ehstnische Blatt „Walgus" 
unter der Redaction des bisherigen Mitarbeiters der .Sakala" 
I. Körw. 

Am 10. fand der öffentliche Actus im Alezcander-Gymna-
fium statt und wurden 4 Schüler mit dem Zeugniß der Reise 
entlassen. Die Zahl der Lehrer betrug im letzten Semester 
20, die der Schüler 169. 

Am 11. wurden 6 Abiturienten der Ritter- und Dom­
schule entlassen. — An demselben Tage wurde der Unterricht im 
Gouv -Gymnasium geschlossrn. 7 Abiturienten bestanden die 
Schlußprüfung. 
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Am 16. wurde der außerordentliche Landtag der ehstländ. 
Ritter- und Landschaft eröffnet. — An demselben Tage be­
gann auch die ehstländ. Predigersynode ihre Sitzungen. 

Der Rechenschaftsbericht der Sterbekasse in Wesenberg pro 
1881 — 1882 saldirte mit 6339 R. 68 K. Fiir 97 Sterbe­
fälle waren 11,165 R. bezahlt worden. 

Der am 18. in Catharinenthal abgehaltene Bazar zum 
Besten der Schwestern des „Rothen Kreuzes" ergab eiue Netto-
Einnahme von 434 R. 

Am 26. fand im festlich geschmückten Saale der Börsen­
halle die feierliche Eröffnung des IV. baltischen Feuerwehrtages 
statt, dessen Abhaltnng erst am 7. genehmigt worden war. 
Nach Erledigung eines Theilcs der Tagesordnung wurde am 
Abend eine Ausfahrt nach Kosch veranstaltet. Am Morgen 
Äes 27. manövrirte die Revaler Feuerwehr, namentlich auch 
zum ersten Male mit der nencrworbenen Dampfspritze, vor 
den Gästen, und am Nachmittage fand der Festzug statt, der 
sich vom Spritzenhause aus über den großen Markt, wo er 
vom Stadthaupte Baron Uexküll begrüßt wurde, nach Catha­
rinenthal in Bewegung setzte. Auf dem Festplatze beim Bade-
Salon wurde alsdann der 20. Stiftungstag der Revaler Frei­
willigen Feuerwehr begangen. Am 28. fand im Bade^Salon, 
nachdem die Berathuugen des Feuerwehrtages zu Ende geführt, 
ein Festdiner statt. Die Stadt war während des ganzen 
Feuerwehrtages aus das Prächtigste geschmückt. 

Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn betrugen im Juni 
358,917 R. 16 K. (gegen 430,090 R. 62 K. d. Vorjahres). 

Juli. 

Vom 1. ab wurden vom Stadtamte sämmtliche Tingel­
tangel aufgehoben. 

Herr Th. Jacobson gründete hier die zweite ehstnische 
Buch- und Verlagshandlung. 

Am 4. fand in Hungerburg bei Narva die Einweihung 
des neuerrichteten Curhauses statt. 

Der Stand der Revaler Stadtbank balancirte pro ult. Juni 
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mit 380,192 R. 79 K. Darlehen waren ertheilt für 129,712 R. 
97 K., die Einlagen beliefen sich auf 287,138 R. 21 K. 

Unter der Redaction des Herrn I. Nebocat erschien 
seit Mitte d. M. in Riga ein neues Wochenblatt in ehstnischer 
Sprache, der „Kündja". 

Beim Aufräumen zweier Parterrezimmer des hiesigen 
Rathhauses sand man diese Räumlichkeiten bis zur Decke mit 
alten Papieren gefüllt, unter denen sich Urkunden ans dem 
14, 15., 16., 17. und 18. Jahrhunderts befanden. Der 
Hauptgewinn aus diesem Funde besteht in einer stattlichen 
Anzahl von Revalschen Stadtbüchern. 

Am 31. beging die Wesenberger freiw. Feuerwehr die Feier 
ihres fünfjährigen Bestehens 

Die Balt. Eisenbahn vereinnahmte im Juli 318,591 R. 
58 K. (gegen 308,153 R. 65 K. des Vorjahres). 

August. 
Am 7. wurde ein Durchbruch der Stadtmauer zur Her­

stellung eiues Ausganges für die kl. Karristraße begonnen. 
An demselben Tage brannten 4 Holzhäuser auf dem 

„Sande" ab. 
Zu Anfang d. M. brach in der Krähnholmschen Manu-

factnr ein Arbeiler-Strikc ans, der mit Hülfe von Militär 
unterdrückt wurde. 

Am Abeud des 9. wurden von den hier stationirten 
Kriegsschiffen Schießübungen bei elektrischem Lichte veranstaltet. 

Am 13. starb in Dorpat der Verfasser des „Kalewipoeg," 
vr. F R. Kreutzwald, der Nestor der ehstnischen Literatur. 

In diesem Sommer fanden in Ehstland zahlreiche Wald­
brände statt. 

Am 19. wurde die 4. Stadt-Elementarschule für Mädchen 
eröffnet. 

Am 30. beschloß der Eircus Einiselli keine Vorstellungen. 
Die Balt. Eisenbahn vereinnahmte im Aug.331,982 R.72K. 

sgegen 278,686 R. 82 K. des Vorjahres). 
September. 

Am 12. wurde die Theatersaison, in der diesmal Haupt­
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sächlich Opern zur Aufführung gelangten, mit der Oper 
„Norma" von Bellini eröffnet. 

Unter der Firma Uout.g.rüe äe ksval, A. Teubner, 
etablirte sich eine Mostrichfabrik. 

Am Abend des 20. wurde ein großartiges Nordlicht 
beobachtet. 

Am 22. wurden die Sitzungen der Ehstl. Literärischen Ge« 
sellschaft für die folgende Saison eröffnet. 

Der Michaelis-Jahrmarkt war ziemlich schwach besucht. 
Die Einnahmen der Balt. Eisenbahn betrugen pro Sept. 

330,514 R. 9 K. (gegen 875,172 R. 32 K. d. Vorjahres). 
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